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»44
Rr . 4S des

„■ftarlsruber Msbmings-Anzrigerder ^Badische« Presse"
,wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad . Presse * zum Vermieten ausgeschriebenenZimmer, Wohnungen und Ladenlokale.

Unsere heutige Miltagausgabe Nr . 289
umfaßt 16 Seiten ; die Abendausgabe Nr. 296 um¬
faßt 16 Seiten , intl . Unterhaltungsblatt Rr. 81 ;
zusammen _32 Seiten «
w '” ’ Das llnterhaltungsblatt enthält :

^Die Kaiferentrevue von Björkö". (Jllustr .) — „Das Haus gegen¬über", Roman von E . Kent . — „Das Kasino in Korfu " . (Jllustr .) —
„Die neue Trajektverbindung Saßnitz -Trelleborg " (mit Karte ) . —
„Graf Zeppelins Villa in Stuttgart "

. (Jllustr .) — „Von PariserModen". — ,Lum Ausbau der Kölner Dombrücke . (Jllustr .) — „Dr .
Paul Langerhans f “ (mit Bild ) . — „Humoristisches". — „Rätselecke".

Die englische Presse über die Luxhavener
Raiserrede . <

D . London, 25 . Juni . Die in Cuxhaven gehaltene Rede des
Deutschen Kaisers wird von einem großen Teil der hiesigen Presse be¬
sprochen und teilweise auch mit aufrichtiger Freude begrüßt .Der „Daily Graphic " zum Beispiel führt aus , es sei sehrerfreulich, nach so langer Pause wieder einmal eine Rede des Deut¬
schen Kaisers zu hören , und diese sei besonders glücklich , denn seine
Beschreibung der Zusammenkunft in den finnischen Schären sei nichtnur originell » sondern sie könne nicht verfehlen , neues Vertrauen ein¬
zuflößen . Offenbar feien die beiden Monarchen zusammengekommen,um zu beraten , was sie tun würden , wenn die von Sir Edward Erey
neulich angedeuteten Schwierigkeiten eintreten sollten . Das ge¬troffene Uebereinkommen sei sehr erfreulich, nur müsse man erwarten »
daß die Welt demnächst auch einen handgreiflichen Beweis dafür er¬
halte . And dann müsse man bedauern , daß die Zusammenkunft nichtvor zehn Monaten stattgefunden habe , ehe alle die bedenklichen und
gefährlichen Schwierigkeiten auf der Balkaninsel eintraten .

Der „Daily Telegraph " hat einige Bedenken. Er führtaus , daß das Wachsen der deutschen Flotte an und für sich keine Her¬
ausforderung an Großbritannien als Beherrscherin der Meere sei,aber es fei immerhin die Vorbereitung für die Fähigkeit , eins solche
Herausforderung an dieses Land zu richten, wenn die Zeit und Ge¬
legenheit dazu gekommen fei . So werde Großbritannien , das keine
aggressive Politik und nichts erobern wolle , gezwungen , schwere Lasten
zu tragen und die empfindlichsten Opfer zur Sicherheit des Landes
zu bringen . So werde die Rivalität fortgehen , bis es irgendwo ein¬mal zu einem Krach kommen werde , wo und wann , wisse niemand .lOder aber könne man mit der Möglichkeit rechnen, daß der eine oderder andere derRivalen sich von dem Wettkampfe zurückziehe ? Bis
diese Fragen nicht beantwortet seien, werden alle friedfertigen Ver¬
sicherungen von Monarchen und Staatsmännern nicht viel dazu bei¬
tragen, die Sorgen zu vertreiben , auf die Lord Rofebery neulich in
jo beredter Weise hingewiesen habe .

Einen recht wenig freundlichen Artikel veröffentlicht der „S t a «-darb " zu der letzten Kaiserrede . Zunächst meint das Blatt , daß die
von dem Kaiser für diese Aeußerungrn ergriffene Gelegenheit etwas

„forciert " erscheinen müsse. Dann fährt das konservative Organ fort :
„Jawohl , laßt uns alle die Waffen niederlegen , — die Deutschen na¬
türlich voran — laßt uns unsere Soldaten "

nach Hause schicken und
unsere Kriegsschiffe als altes Eisen verkaufen , und das Friedens¬tribunal im Haag wollen wir auch nicht mehr mit Seekriegsproblemenund anderen Dingen belästigen. Es soll sich künftighin damit beschäf¬
tigen , Rennpreise für Segelklubs auszuschreiben und so weiter . Und
die jungen Leute in England , die sich in der letzten Zeit gar nicht
meh getraut hätten , den Fußball - und Cricketspielen zuzusehen, weil
man ihnen von allen Seiten vorgehalten habe , daß es ihre patriotische
Pflicht sei, alle ihre freie Zeit der Territorialarmee zuzuwenden , könn¬
ten nun auch wieder die alten Spiele aufnehmen , denn der Deutsch «
Kaiser habe dekretiert , daß keine grausame Schlachten mehr geschlagenwerden sollten.

Weiter führt der „Standard " aus , daß alles , was der Kaiser da
gesagt habe , recht schön sei, wenn es nur ein wenig durch Tatsachen
unterstützt werden könnte. Aber bedeute denn eine solche Abmachung
zwischen dem Deutschen Kaiser und seinem russischen Nachbar nicht das
Ende des Dreibundes und des französisch-russischen Vertrages ? Sollte
das etwa das Ergebnis der Zusammenkunft in den finnischen Schären
gewesen sein ? Zum Schlüsse sagt das Blatt , es wolle nicht den Opti¬mismus des Kaisers stören, aber auf der anderen Seite sei es doch
auch nicht sicher, daß der Kaiser nicht in den allernächsten Tagen wie¬
der eine Rede halte , in welcher er mit derselben Beredtsamkeit schildere,wie herrlich es fei , die höchste Pflicht zu erfüllen , nämlich auf dem
Felde der Ehre für das deutsche Vaterland zu fallen .

Badische Chronik .
£ Karlsruhe , 24 . Sunt . Am 19. Juli d. I . beginnend , wird eine

Prüfung für den Straßen - und Tammeisterdienst hier abgehaltenwerden. Gesuche um Zulassung sind unter Anschluß der erforderlichen
Nachweise längstens bts zum 10. Juli d. I . schriftlich an die Großh .Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues einzureichen. Die Ver¬
ordnung , welche die Zulassungsbedingungen und die an die Bewerber
zu stellenden Anforderungen bezeichnet , kann bei den Wasser- und
Straßenbau - sowie der Rheinbauinfpektion und auf dem Sekretariatder Großh . Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues erhobenwerden.

A St . Georgen, 26 . Juni . Bei dem Flug um den Eroßherzogs -
preis , der von Kiel aus erfolgte, erlitten die mittel - und unterbadi -
jchen Brieftanbenzüchter schwere Verluste. Don 140 aufgelassenenTauben waren bis gestern abend erst 32 zurückgekehrt . Der Pokal des
Eroßherzogs -fiel dem Landwirt Mich . Scherdel in Feudenheim zu.Die Schuld an dem schlechten Fluge rechnet man dem stürmischen West¬wind an , der scheinbar die Tierchen nach allen Richtungen hin ver¬
schlug .

$ Meersburg , 24 . Juni . In einfacher, würdiger Weise und unterder Beteiligung fast sämtlicher Mitglieder und auswärtiger Gästefeierte dieser Tage der hiesige Frauenoerein sein 80 jähriges Bestehen.Im festlich geschmückten Rathaussaal beglückwünschte BürgermeisterMaier den Verein und widmete ihm namens der StadtgemeindeWorte des Dankes und der Anerkennung seiner segensreichen Tätigkeit .Hierauf wurden der Jnduftrielehrerin Böttinger für ihr mehr als20 jähriges treues und erfolgreiches Wirken , sowie 2 Dienstmädchenfür 10- und 5 jährige treue Dienstleistung in derselben Familie , Ehren¬gaben vom Frauenverein überreicht. Im Saal zum „Wildenmann "
wurde alsdann der eigentliche Festakt durch einen von Frau RektorMaier -Konstanz verfaßten Prolog eingeleitet , worauf der Huldigungs¬akt der reizend gruppierten,- blumengeschmückten Kinderschar vor der
Büste der Großherzogin Luise folgte . In der Begrüßungsrede warfder Beirat des Frauensvereins , Reallehrer Böhringer , einen Rückblickauf die Gründung und Tätigkett des Vereins . Auf das an Eroß¬herzogin Luise abgesandte Huldigungstelegramm traf folgende Ant¬wort ein : „Dem Frauenverein Meersburg danke ich allerherzlichst für

dessen so freundlichen Grüße und schließe mich der heutigen Feier im
schönen Meersburg gern und dankbar an, rückblickend auf die vielen
Jahre Ihrer treuen , stets hilfsbereiten Tätigkeit . Möchte auch ferner
reicher Segen Sie alle begleiten ! Eroßherzogin Luise." Ein sehr
sinniges Geschenk überreichte Frl . v. Miller auf Schloß Meersburg der
Präsidentin und dem Verein : einen Lorbecrkranz mit goldener Schleifeund 50 stlberschweren Blüten .

Zur Fahrt des „Z l “ nach Metz.* Friedrichshafen , 26. Juni . Der Aufstieg des „Z. 1" dürftebei der anhaltenden ungünstigen Witterungslage auch für
heute abend nicht zu erwarten sein, und man nimmt hier all¬
gemein an, daß das Luftschiff vor Montag kaum seine Reife
nach Metz antreten dürfte . Ein Waggon Wasserstoffgas, der
noch nachträglich in Friedrichshafen eintraf, wird, wie das
„Seeblatt " weiter meldet , das Luftschiff auf dem schnellsten
Vahnwege begleiten. Oberingenieur Dürr werde es voraus -
stchtlich im Automobil verfolgen . Die Führung habe Major
Sperling . Insassen seien ferner Hauptmann George, die Leut¬
nants Brandel und Bart vom Telegraphen -, und Eisenbahn¬bataillon , Oberingenieur Müller, zwei Monteure, zwei Chauf¬
feure, ein Matrose und zwei Soldaten. iAls Termin der Fertigstellung des bei Göppingen beschä¬
digten »Z. 2" wird Mitte Juli angegeben. Auf den 26. August
ist bekanntlich die Berliner Fahrt angesagt , falls das Wetter
nicht ganz ungünstig ist, und Ende August kommt der Kaiser
Franz Joseph nach Bregenz , bei welcher Gelegenheit Graf Zep¬
pelin dem Monarchen sein Luftschiff vorzuführen beabsichtigt .

--- Metz. 26. Juni . Nach den neuesten hier eingetrosfenen
Berichten ist die lleberführung des „Z. 1" infolge des einge¬tretenen starken Sturmes vorläufig aufgegeben worden. Man
erwartet jetzt die Ankunft des Luftschiffes nicht vor Anfang der
nächstes Woche.

Aus dev Residenz
Karlsruhe . 26. Juni.

f Eesandtenempfang im Großh . Schloß . Heute mittag%1 Uhr empfing der Eroßherzog in feierlicher Audienz den
Abgesandten des Fürsten von Schwarzburg, Exz. v. Prien , wel¬
cher den Regierungsantritt seines Landesherrn anzeigte. Heuteabend findet anläßlich der Anwesenheit des Gesandten Tafel
statt , zu der mehrfach Einladungen ergangen sind.

$ Auszeichnung. Herrn Karl Kaufmann , Hoflieferant hier , wurdevon S . Maj . dem Schah von Persien aus Anlaß der langjährigenHebung der persischen Teppich -Industrie der Sonnen - und Löweu -Orden 3. Klasse , sowie der kaiserlich persische Hoflieferanten -Tttel ver¬
liehen .

_ itz Ehrenpreis . Im Schaufenster von Herrn Ad . Lindcnlaub ,Kaiferstroße 191, hier, ist der Ehrenpreis der badischen Regierung fürdie 32. Oberrheinische Ruder -Regatta Mannheim am 4 . Juli 1909
ausgestellt . Es ist dies ein großer Feinfilbsr -Pokal , vortrefflich aus -
geführt in der KunstgewerblichenWerkstätte von Ludwig Kolb hier .A Stadtgarten -Konzerte. Aist morgigen Sonntag vormittags halb12 Ahr bis mittags halb 1 Ahr , wird im Stadtgarten bei gün¬stiger Witterung die städtische Schülerkapelle ein Freikonzert veran¬
stalten . Es werden nachstehende Musikstücke zum Vortrag gebrachtwerden : „Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre "

, Hymne von
Beethoven , „Berg auf, Berg ab," Marsch von Rüffke, „Kriegsbildervon 1870/71 von Main , „Konzertpolka" von Perlow , „Sträußchen ausTirol ", Mazurka von Grießmann, „Für Kaiser und Reich," Marschvon Delitscher . — Nachmittags 5 Uhr gibt die Kapelle des Feld¬

Theater , Run ft und Wissenschaft .
□ Badischer Kunstverein Karlsruhe . Neu zugegangen : H . Bauser ,Karlsruhe , „Porträt -Relief " (Bronce ), A. Grimm , Karlsruhe , „Still¬leben" und Lreilichtkopf "

, E . Langenbach, Karlsruhe , „Vier Porträt ".
— Kopenhagen , 26 . Juni . (Tel . ) Der Kongreß der AssociationInternational litteraire et ariistique wurde heute geschlossen. Der

nächste Kongreß findet 1919 in Athen statt .
Grotzherzogliches Hoftheater in Karlsruhe .
-o . Karlsruhe , 26 . Juni . Gestern wurde Othello » der schon sotft auf unserer Bühne aufgeführt , in zum Teil neuer Besetzung und

Ausstattung gegeben. Das Stück übte wie immer feine Anziehungs¬
kraft und Wirkung aus .

Es kommt bei Shakespeare sehr auf das Spiel an . Denn wenndran sich auch niemals der Wirkung der in dramatischer Wucht fort¬eilenden Handlung entziehen kann, so sind doch die einzelnen Persön¬
lichkeiten so fest als Charaktere Umrissen gegeben, daß das Wort sichmit der Wiedergabe decken muß . Und wie fein nuanciert ist jedes
Einzelnen Wesen, das dabei doch als absolute Einheit wirkt . Man
kann beinahe in diesem Stück jede Figur als Begriff aufstellen .
Dthello als Repräsentant der Eifersucht, Jago als -Bösewicht, Cassioals guten tüchtigen Menschen und Soldaten , Desdemona als süßes,^« gebend reines Weib und Emilia als treue , tugendhafte Dienerin .

Herr Herz als Othello wurde seiner Rolle wie immer voll gerecht.Nit seinem edel leidenschaftlichen Wesen, unterstützt von seinem warm
klingenden Organ , gibt er die Heldenfigur des Mohren in schönsterForm wieder . Er versteht es, die besinnungslose , der Ueberlegung be¬
raubte Eifersucht uns lebendig wahr zu zeigen . Seine kräftige
Sprache der Hände ließ uns an feine südliche Abkunft glauben , und

>iehr beredt wußte er dieselbe zum Ausdruck zu benutzen, wo rauhes
Mestn ihm das Wort nicht gibt . Jago sagt :

„Wenn Cassio übrig bleibt .
So zeigt sein Leben täglich eine Schönheit ,
Die mich verhäßlicht .

"

Diese zwei Soldaten , Cassio , der Leutnant und Jago , der Fähnd -
sind dargeftellt als die beiden letzten Enden der vielen mensch¬

lichen moralischen Entwicklungsmöglichkeiten. Ber der Wiedergabedes Herrn Höcker als Leutnant Cassio und des Herrn Baumbach als
Fühndrich Jago , wurde dies klar gezeigt. Herrn Höckers Cassio war
wohl brav und angenehm, aber nicht mehr , und Herr Baumbach gabnur den gewöhnlichen Bösewicht . Bon derllnmenschlichkeit, der fast un¬denkbar bestialischen Gesinnung, die den Hörer bis zur Besinnungs¬losigkeit peinigen kann, war nichts in seinem Spiel . Er und seinWerkzeug, der Edelmann Rodrigo , von Herrn Wahl gegeben, spieltenals gewöhnliche Brutalität die Shokespearsche weltaufwühlende , ab¬
grundtiefe Gemeinheit . Herr Wahl hätte außerdem betonen sollen,daß er mehr der gedankenlose , von Jago mißbrauchte Dummkopf , als
selbst wirklich schlecht sei. Die Desdemona wurde von einem East ,Fräulein Walter , gegeben . Frl . Walter soll geborene Karlsruherinsein, was ihr wohl den Vorzug verschafit hat , an unserer Bühne diesegroße Rolle zu spielen. Man ist hier der Heimat -Kunst sehr ent¬
gegenkommend. Frl . Walter kann vielleicht moderne Rollen spielen ,der Aufgabe , eine Desdemona vorzustellen, war sie nicht gewachsen.Frl . Ermarth hat in der vorigen Besetzung uns eine wundervolleWiedergabe dieser Frau gegeben . Sie hatte die weiche , anschmiegendeHingebung , das unschuldsvolle Kinderlächeln , das nur ein von Eifer¬sucht Verblendeter für ein sich einem andern Manne freundliches Hin¬neigen anfehen kann. Der weltgewandten , energisch -koketten Art Frl .Walters aber hätte man ebenso gut eine Freundschaft mitLeutnant Cassio zugetraut . And damit verwirrte ihre Wiedergabeden ganzen Sinn des Stückes . Frau Fraueudorfer als Emilia warehrenfest und gut . Sie ist in ihrer Menschlichkeit , Güte und Schwächeein Gegensatz zu dem Hellen Bild , das ihre liebe Frau bietet .Sonst waren die Rollen gut besetzt, die Inszenierung war etwasmatt gehalten , nicht ganz dem festen , kriegerischen Hintergrund desStückes angepaßt .

Redtenbacher -Feier au der Friderieiana .
ff Karlsruhe , 26 . Juni . Aus Anlaß des 190. Geburtstages des

hervorragenden Maschineningenieurs Ferdinand Redtenbacher fandheute vormittag in der Aula der Technischen Hochschule ein Festaktstatt , zu dem sich neben zahlreichen Studierenden der Fridericiaua eine
große Reihe eingeladenerPersönlichkeiten versammelten . Es waren er¬
schienen der Großherzog und die Eroßherzogin mit Gefolge ; als Ver¬

treter der Eroßherzogin Luise Geh . Kabinettsrat v . Chelius , dann
Staatsminister Frhr . v . Dusch, Finanzminister Hansell, Geh . Rar
Böhm , Generalmajor , Stadtkommandant Rinck v. Baldenstein ,Oberbürgermeister Siegrist , eine Reihe höherer Beamten verschiedenerStaatsbehörden . Ferner als Vertreter der Universitäten Heidelbergund Freiburg die Professoren Windelband und Dr . Vaist . Unter den
Erschienenen bemerkte man dann weiter die Tochter Redtenbachers ,viele ehemalige Schüler, die zu Füßen des Gelehrten gesessen .

Zur Einleitung der Feier sang das Ruzekfche Doppelquartett dis
Hymne : „Leih' uns Deines Himmels Höhen" von Gluck in sehr wirk¬
ungsvoller Weise.

Alsdann bettat der Rektor der Fridericiaua , Professor Dr . Krazerdas Rednerpult und begrüßte das Erotzherzogspaar und die übrigenAnwesenden . Er fühtte in seiner Ansprache u. a . aus : Wenn die
Fridericiaua heute ihre Angehörigen und ihre Gäste festlich in ihrerAula versammelt , so geschieht eS, um das Andenken des größten ihrerLehrer und Forscher zu feiern, des Mannes , der ihr Ansehen unterden Hochschulen begründet hat, Ferdinand Redtenbacher. Männervon so epochemachender Bedeutung für ihre Wissenschaft , von so ent -
icheidendem Einfluß auf ihre Hochschule sind außergewöhnlichen ,seltenen Naturphänomenen zu vergleichen ; und wie der Naturforscheres als eine Gunst des Schicksals erkennt, wenn ihm eine solche zubeobachten beschieden ist, so muß es die Fridericiaua als ein beson¬deres Glück preisen, einen solchen seltenen Mann wie Redtenbacher .durch mehr als zwei Jahrzehnte zu den ihren gezählt zu haben . Wir
müssen dankbar gedenken , des hochherzigen Fürsten , der ihn mit
seinem besonderen Bettrauen beehrt und ihm dadurch die Möglichkeitersprießlichsten Wirkens verschafft hat . Aber dankbar müssen wir dasAndenken an den Mann selbst bewahren, der uns allen immer feinwird ein , wenn auch unerreichbares, Vorbild ernsten Sttebens zu den
höchsten Zielen wissenschaftlich -technischen Fortschrittes . In diesemGefühle der Dankbarkeit habe ich soeben an dem Denkmal FerdinanvRedtenbachers , das die Liebe seiner Schüler und Freunde bald nach
seinem Tode im Hofe unserer Hochschule errichtet hat , im Namen vonRektor und Senat den Lorbeer niedergelegt, dessen unverwelklicheBlätter ein Sinnbild sind des nie schwindenden Ruhmes des Ge¬
feierte « . Ein Zeichen der Dankbarkeit ist aber auch die Feier , dis ,



Sette 3 Kadis dj e Press et Abendblatt. Samstag den re . Inn! 19M. Nr . 290
Ürtill .-Regiments Nr . 14 unter Leitung des Herrn Obermusikmeisters
Liefe im Stadtgarten resp . Festhalle ein Konzert , dessen Programm im
heutigen Inseratenteile der Mittag -Ausgabe veröffentlicht ist.

-4- Das Intime Theater , das zur Zeit im Kolosseum gastiert , hat
bekanntlich für zwei Abende, Sonntag und Montag , die berühmte
Tänzerin Biola Bilanz gewonnen . Ueber diese Tänzerin schreibt
eine Mannheimer Zeitung : „Viola Vilany war der Name , der dem
Abend sein Gepräge gab . Ihr Nackt- oder Schönheitstanz ist eine
Eigenart . Um alle Mißverständnisse auszuschließen, . sei gleich be¬
merkt, daß das Auftreten der Tänzerin nicht im geringsten gegen die
guten Sitten verstößt. Die Dame, schlank und biegsam wie eine
Gerte , wahrt streng di« Grenzen der Dezenz und ebenso streng die
Regeln der Aesthctik. Sie tanzte vier Piecen : einen egyptischen Tanz ,
im Stile der Duncan nach egyptischen Reliefs , dann zwei allegorische
Tänze — darunter in ähnlicher Auffasiung wie die Wiesentals „Rosen
aus dem Süden " — und zum Schluß den Meyerbeerfchen Schatten -
ttmz aus Dinorah . Die Auffasiung war durchweg künstlerisch , etwas
mit einem kleinen naiven Einschlag , die Ausführung graziös . Ob so
»ackt , wie viele erwarteten , wiffen wir nicht. Es ist zu bedauern , daß
die Tänzerin nur an diesem einen Abend auftrat , so daß ein größeres
Publikum keine Gelegenheit mehr hat , sich an der absoluten Harm¬
losigkeit und Sittenreinheit des Tanzes zu überzeugen."

ltz Eia Karambolage zwischen einer Droschke und einem Auto¬
mobil erregte heute nachmittag gegen halb 4 Uhr in der Kaiserstraße
bei der Herrenstraße größeres Aufsehen. Wie zuverlässig verlautet ,
fuhr das betr . Automobil die vor einem Geschäft stehende Droschke so
heftig von der Seite an , daß der Kutscher vom Bock heruntergeschleu¬
dert wurde und sich Berletzüngen zuzog , die ärztliche Behandlung not¬
wendig machten. Auch das Pferd des Droschkenführers wurde bei der
Karambolage , über deren ursächliches Entstehen die Meinungen aus¬
einander gehen, stark verletzt. Sowohl Droschke als Automobil erlitten
nicht unerhebliche Beschädigungen.

Vermisstes .
§ Pfullingen (Württbg .) , 24. Juni . Zu der Mordaffäre wird

dem „Schwarzw." berichtet, daß der Pflegling Zehender , der mit dem
ermordeten Pflegling spazieren ging, die Tat zugibt . Zehender soll
schon ftüher einmal einen Mordversuch auf seine Mutter gemacht
haben und seitdem als Kranker in der Anstalt sein.

c= Kiel , 26 . Juni . (Tel.) In der vergangenen Nacht kam
es wiederum zu Zusammenstößen zwischen Arbeitswilligen und
Streikenden. Zwei Arbeitswillige wurden durch Messerstiche
und Schläge mit sog . Totschlägern verletzt . Ein Tischler wurde
von einem Arbeitswilligen durch einen Schuß in den Hals ver¬
wundet. Die Verletzten verbrachte man ins Krankenhaus.

bä Oppeln O .-S ., 28. Juni. (Tel.) Der Holzgroßhändler Max
Kratzer wurde mit Hinterlasiung von 300,000 M Schulden flüchtig.
Der Staatsanwalt erließ wegen des Verdacht der Wechselfälschung
einen Steckbrief.

hd Mährisch-Ostrau , 26 . Juni . (Tel .) Bei der Einfahrt
der Mannschaft in den Salomon -Schacht stieß die Förderschale
so heftig auf den Boden, daß sämtliche Znsassea verletzt wurden ,
darunter sieben schwer .

.hd Madrid, 26. Juni . (Privattel .) In demMinengebiet
in der Provinz Cordola erfolgte eineExplofion schlagender Wet¬
ter . 11 Leichen wurden geborgen . 20 Personen find schwer
verletzt.

Letzte Telegramme
der „Kadischeu Presse"-

hd Berlin , 26 . Juni . Wie die nationalliberale und freisinnige
Polkspartei , hat jetzt auch der geschäftsführende Ausschuß des Wahl -
vercrns der Liberalen beschlossen, für Samstag und Sonntag den 3,
und 4 . Juli nach Berlin einen Delegiertcntag einzuberufen .

— Berlin , 26 . Juni . Heute nachmittag fand im Rathause
die Trauerfeier für den verstorbenen langjährigen Stadtver¬
ordnetenvorsteher Dr. Langerhans statt . Anwesend waren der
Minister des Innern v. Moltke und det Kriegsminister
v. Einem. Die Cedenlrede hielt Pfarrer Kirms. Gesänge des
Domchoxs begleiteten die Feier . Rach Ansprachen des Stadt¬
verordnetenvorstehersMichelet, des OberbürgermeistersKirfch-
mer, des Geh. Jüstizrats Cassel , des Geh. Iustizrats Träger und
des Stadtverordneten Rosenow wurde der Sarg in imposantem
Trauerzuge zum Friedhofe gebracht.

hd Budapest , 26. Juni . Eeheimrat Lukacs erhielt die Be¬
rufung zum Kaiser und ist nachts nach Wien abgereist , wo er
heute in Audienz empfangen wird.

— Paris , 26. Juni . Der „Petit Parisien" meldet, daß Ex-
prästdent Castro vor etwa 14 Tagen aus San Sebastian» wo er

— — — — —— —
wir jetzt hier beginnen , und zu der die Gäste der Fridericiana zu be¬
grüßen mir als ihrem derzeitigen Rektor zusteht.

Die Festrede aus Ferdinand Redtenbacher hielt sodann Geheimer
Hofrat Dr . Karl Keller in München, vormals ordentlicher Profesior
an der Karlsruher Technischen Hochschule, den der Großherzog heute
zum Geheimen Rat 3. Klasse ernannt hatte . Der Redner gab ein sehr
anschauliches Bild von der Persönlichkeit Redtenbachers , der 21 Jahre
lang eine Zierde unserer Hochschule gewesen. Schon im Alter von 24
Jahren erhielt Redtenbacher einen Ruf nach Zürich als Lehrer des
mathematischen und geometrischen Zeichnens und im Jahre 1841 berief
die badische Regierung den Zweiunddreißigjährigen als Profesior des

.Maschinenbaues an das Polytechnikum nach Karlsruhe , woselbst er
21 Jahre mit dem allergrößten Erfolg seine Lehrtätigkeit ausübte .
Manch liebenswürdigen Zug des Meisters zeichnete Professor Keller
in seinen feffelnden Ausführungen ; er verstand es , das Lebensbild
seines ehemaligen Lehrers in einer Weife zu entwerfen , die allge¬
meines Interesse für sich in . Anspruch nehmen durfte .

Nach der Festrede gab der Rektor folgendes bekannt : Die hiesige
Hochschule will den heutigen Tag nicht vorübergehen lasien , ohne ein
Zeichen bleibender Erinnerung an Redtenbacher zu stiften. Rektor
und Senat haben daher aus Antrag der Abteilung für Maschinenwesen
beschlossen, daß anläßlich der heutigen Feier eine Preismedaille ge¬
stiftet werde , welche alljährlich am 25 . Juli nach dem Vorschlag des
Abteilungskollegiums an einen oder zwei Diplomingenieure des Ma¬
schinenwesens verliehen werden soll , die im abgelaufenen Studienjahr
die Hauptprüfung mit Auszeichnung bestanden haben .

Endlich haben Rektor .und Senat auf einstimmigen Antrag der
Abteilung für Maschinenwesen an drei Schüler Redtenbachers die
Ehrenwürde eines Doktor-Ingenieurs verliehen : an Herrn Profesior
Theodor Beck in Darmstadt in Anerkennung der Verdienste um die
technischen Wissenschaften , die er sich durch seine umfassenden Forsch -
lngSarbeiten und Mitteilungen über die Geschichte der Technik er¬
worben hat , an Herrn König!. Baurat Emil Blum , Generaldirektor
or Berlin -Anhaltischen Maschinenbau-A.-G . in Anerkennung seiner
ervorragenden Verdienste um die Förderung der Maschinenfabrika-
,on in technischer und wirtschaftlicher Hinsicht , an Herrn Zivil -
ngenieur Karl Kley in Bonn in Anerkennung seiner hervorragenden

Verdienste als technischer Schriftsteller , als genialer Erfinder und als
erfolgreicher Konstrukteur, insbesondere auf bem Gebiete der Berg¬
werksmaschinen.

Zu Schluß des Festaktes brachte Professor Krazer ein dreifaches
Hoch auf das Großherzogspaar aus . — Das Ruzeksche Doppelquarteit
stimmte das Gebet : „ Hör uns , o Herr " von Mehan an . Nach der Feier
unterhielten sich der Grotzherzog und die Grotzher.ioo.in no 'b längere
Seit mit v - ridücdencn der Anwesende» .

angeblich zu. längerer Anwesenheit eingetroffen war, oerschwvn- >
deN sei. ; .V I

Reichskanzler Fürst Bülow beim Kaiser. >
= Kiel . 26. Juni . Reichskanzler Fürst BLloro ist heute

früh 8 .21 Uhr hier eingetroffev und hat sich sofort an Bord der
„Hohenzollern " begeben.

hd Kiel , 26. Juni . Ueber die Zusammenkunft zwischen dem
Kaiser und dem Kanzler in Kiel erfahren die „Kiel . Reuest .
Rachr.

" noch folgendes: An Bord der „Hohenzollern empfing
der Kaiser den Kanzler am Fallreep und begrüßte denselben
herzlichst. Der Kaiser und der Kanzler begaben sich sofort nach
dem Achterdeck, wo sie eine mehrstündige Unterredung hatten,
an der auch eine Zeit lang der Chef des Zivilkabinetts , v. Ba-
lentini , teilnahm. In der Unterredung sollen , wie gut unter -
richteterseits mitgeteilt wird, Entschlüsse vov weittragender po¬
litischer Bedeutung gefaßt worden sein .

— Kiel , 26 . Juni . Reichskanzler Fürst Bülow und der
Chef des Zivilkabinett, Exz. v. Balentini , find um 2.55 Uhr
nachmittags wieder nach Berlin zurückgelehrt.

Die Borgänge in Frankreich .
hd Paris , 26. Juni . Gerichtskommissär Berthelot empfing gestern

11 Postbeamte , Mitglieder des Postbeamten -Syndikats , und nahm
deren Austrittserklärung aus dem Syndikat entgegen . Die übrige«
18, welche bisher aus dem Verwaltungsrat des Syndikats nicht aus¬
getreten sind, werden wegen Uebertretung des Gesetzes betreffend das
Versammlungsrecht gerichtlich verfolgt werden .

= Marseille, 26 . Juni . Ueber 4000 eingeschriebene See¬
leute hielten heute nacht eine Versammlung ab, in der ihnen
mitgeteilt wurde , daß in elf Punkten eine Verständigung mit
den Reedern erfolgt sei und daß nur noch die Frage des wöchent¬
lichen Ruhetages der schiedsgerichtlichen Entscheidung harre .
Die Versammlung beschloß , noch vor Erledigung dieses Punktes
den Streik einzustsllen . Man glaubt, daß die Arbeit noch im
Laufe des heutigen Tages ausgenommen werden wird.

Zur marokkanischen Angelegenheit .
= Tanger, 26. Juni . Der Stamm der Andjeras ließ den

deutschen und englischen Gesandten ersuchen, auf den Vertreter
des Sultans , Eebaß. einzuwirken , daß dieser Raisuli von dem
beabsichtigten Kriege gegen die Andjeras abhält. Raisuli , der
vom Sultan Mulay Hafid zum Gouverneur der Andjeras er¬
nannt wurde , will die Einsetzung seines von den Andjeras ver¬
jagten Vertreters mit Waffengewalt erzwingen. Der Vertreter
des Sultans wird in dem gewünschten Sinne vorgehen, da die
Andjeras mit der Ermordung der Europäer drohen .

Bom Balka«.
dh . Konstantinopel , 26 . Juni . Da die Pforte Nachricht erhielt ,

wonach das armenische Revolutions -Komitee beabsichtige, in Konftan-
tinopel Unruhen zu inszenieren, verfügte der Kriegsminister um¬
fassend « militärische Vorsichtsmaßregeln.

iäd Wien. 26 . Juni . Aus Monastir wird gemeldet , daß
zwischen dem albanefischen Prätendenten Albert Ehika und dem
griechischen Zenttal -Komitee für Mazedonien in Monastir ein
Uebereinkommen zur Inszenierung eines gemeinsamen Auf¬
standes der türkischen Griechen in Albanien erzielt worden sei.
Prinz Ehika habe dem albanefischen Komitee eine halbe Mil¬
lion zur Verfügung gestellt . ,

Die Kreta-Frage .
hd Pera , 26 . Juni . Der höchste Kriegsrat hält unter dem Vor¬

sitz des Kriegsministers fast täglich Sitzungen ab . Der Sultan läßt
sich über den Stand der Kretasrage fortlaufend berichten.

Kd Konstantinopel» 26. Juni . (Privattel . ) Blättermeldungen zu¬
folge haben alle Großmächte die Souveränität der Türkei über Kreta
unter der 'Bedingung zügestandc», daß die Pforte die Kreta bewilligte
Autonomie nicht zurücknimmt. Wie die „ Slava " von einer hochgestell¬
ten Persönlichkeit erfährt , bestehe keinerlei Kriegsgefahr , da die Halt¬
ung des offiziellen Griechenland eine korrekte sei .

Kd Saloniki , 26 . Juni . In hiesigen Komitee- und Militär¬
kreisen nimmt die Stimmung zugunsten des Krieges gegen
Griechenland immer mehr zu. Im Innern des Landes werden
zahlreiche Berfammlungeu abgehalten, die alle für den Krieg
eintreten. Die Albanesen in Skutari boten 50 000 , die Bul¬
garen 30 000 Freiwillige an.

hd Wien, 26. Juni . Wie verlautet , sind die Schutzmächte
nicht gewillt , die kretenfische Autonomiefrage in der in der Rote
verlangten Form zu lösen , weil der Zeitpunkt für die Lösung
gegenwärtig nicht als günstig erachtet wird. Die Schutzmächte
werden der Pforte nochmals die Versicherung geben , daß ihre
Souveränität gewahrt bleiben soll, und Griechenland vor Aben -
teuern warnen._

39 " Weiteren Text siehe Seite 4. 7 und 15.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
Bremen , 26 . Juni . Angekommen am 24 . : „ Kleist" 6 Uhr

nachm , in Singapore ; am 25. : „Skutari " in Smyrna , „Bayern " in
Smyrna , „Koblenz" 5 Uhr vorm, in Suez , „Gneisenau " 4 Uhr nachm ,
in Adelaide, „Derfflinger " 6 Uhr vorm, in Antwerpen , „Schleswig"
4 Uhr vorm, in Neapel, „Prinzeß Irene " 6 Uhr vorm, in Neapel,
„Prinzregent Luitpold " 7 Uhr vorm, in Shanghai . Passiert am 24. :
„ Erlangen " 5 Uhr nachm . St . Catharines , „ Franken " 8 Uhr nachm .
Odessa Ouesiant , „König Albert " 6 Uhr vorm . Bellas , „ Königin Luise"
3 Uhr nachm . Bellas ; am 25 . : „ Erlangen " 12 Uhr vorm. Odessa
Ouesiant . Abgegangen am 24 . : „ Lützow " 5 Uhr nachm, von Penang ,
„Zieten " 9 Uhr vorm, von Neapel, „Großer Kurfürst " 12 Uhr nachm ,
von Newyork , „ Köln" 5 Uhr nachm , von Calveston, „ Preußen " von
Barcelona ; am 25 . : „ Schwaben" 6 Uhr vorm, von Antwerpen , „Prinz
Eitel Friedrich " 10 Uhr vorm, von Port Said , „Willehad" 12 Uhr
nachm , von Montreal , „Roland " 3 Uhr nachm , von Vigo.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie n. Hqdrogr .
Die Luftdruckvetteilung hat sich feit gestern nur wenig geändert .

Während hoher Druck noch im Nordwesten und im Südwesten des Erd¬

teils lagett , befinden sich noch Depressionen über der südlichen Nord
fee und über Westrußland . Beide verursachen in fast ganz Mittel
europa ttübes , kühles und regnerisches Wetter , nur in Norddeutsch
land war es am Morgen vielfach heiter . Eine wesentliche Aendrrutz
der Luftdruckverteilung und damit der Wetterlage ist vorerst nicht z»
erwarten .

WitternngSbeobachtnage » der Metcorolog . Station Karlsruhe
Barom.

tu <J.
« M°l.
Feucht . Feuchtigkeit

m jäJroi*
WiuS

749 .6 13.0 9.0 81 SO
750.3 13.4 8 .8 77 SW
751 .4 14 .0 9.411

79 W

Juni
25 . Nachts 9“ 11.
26. Mrgs. 7“ U.
26. Mitt . 2- U.

folgenden Nacht 11,8 ,
Niederschlagsmenge am 26. Juni 7*• früh 1 .5 mm .

bedeckt
bedeckt
Rege»

Wetternachricht«« ans dem Süden vom 26 . Juni früh :
Lngano bedeckt 14 °, Biarritz Regen 14 °, Nizza wolkig 20 ", Triest

wolkig 20 °, Florenz wolkig 18 °, Nom wolkenlos 13 °, Cagliari
wolkenlos 20 , Brindisi —.

Uergnriglrrrgs- und Uererns -An ?siger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag den 27 . Juni:
Apollotheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Arbeiterdiskussionsklub . Ausflug . Abfahrt 1 .15 riyr .
Arbeiterbildungsverein . Familienausflug . Abfahrt 2.11 Uhr.
Artilleriebund St . Barbara . Gartenfest .
Beierth . Fußballverein . Athletik -Training , llebungsfpiel .
Fußballklub Allemania . 8 Uhr früh Training , Engländerplatz .
Fußballklub Frantonia . 8 '/- Uhr früh Training . 4 Uhr Wettspiel .
Fußballklub Muhlburg Wettspiele .
Fußballverein . 4 Uhr Wettspiel . Sportplatz
Kühler Krug . 4 Uhr Doppelkonzert.
Männerturnverein . Wanderung . Abfahrt 5 .44 Uhr.
Neptun . 21/-. Uhr Wettschwimmen im Vierordtbad .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 6.28 und 7.35 Uhr.
Stadtgarten . 5 Uhr Konzert der Feldart .-Kapelle 14 .
Weltkinematograph , Kaisersttaßs 133 . Vorstellungen von 2—11 Ahr.

s >
- 'mmktmm i ■■ ■ >

Aus Löbaurit -Gummi

Wasser - u. Garten-Schläuche
haben eine

Lebensdauer von 12 —15 «fahren
enthalten keinen kielen Schwefel und werden gegenüber gewöhnlichen

Eummilchiäucken nicht In der lOfachen Zeit hart und brüchig.
Hus gewöhnlicher, gebräuchlicher Gummi-Qualität :

(ildite 10 13 16 19 22 25 mm
Wand 3 3 3 3 1/, 4 *’ /. .
llletet — .SO —. 95

aus
1 . 15 1 .00

LSbaurit :
2 . 10 2 . 60 v#

„ 2 . SO 3 .40 a . so 5 .40 7 . 60 8 . 60 vH

LöbMritfabrik - Depot München
Contorbnns imperial , Eingang Bayerstrasse

vis ä-vis Mathäserbräu. 3477a

Die Entwöhnung der Kinder im Sommer ist nrch Möglichkeit zu
vermeiden , da dieselben durch Darreichung der .' hmitch leicht an
Magen - und Darmkartarrhen erkranken. Wo nun aber die Entwöh¬
nung dennoch stattfinden muß, greife man ohn : Bedenken zu dem seit
40 Jahren altbewährten Nestle'schen Kindermehl , welches beste Alpen¬
milch enthält und mit Wasser gekocht eine vollständige , leicht verdau¬
liche , gern genommene Nahrung ergibt . 524a.

f C. F. MÜLLER , LAHR >
HEEEEN - SCHNEIDER - ATELIER
• • Offizier -Uniformen » Militär -Effekten • »

GoldeneMedaille Berlin 1907 für ausgestellt « Generals-Uniform
HEBBEN -WiSCHE & MODE - ARTIKEL

« » Muster und Zuschneider auf Wunsch ins Haus . • • .
C9Oo

Sie erleben Wunder Sf &SS
„neuesten" u. „allerneuesten " Wunde r - Wasch - u . Zaubermittel in
Ihrer Waschküche einführen — nämlich Wunder , wie gar bald selbst die
stärkste Wäsche zerfressen ist ; und je höher der Preis für „den Zauber "

,
desto schneller ist die damit behexte Wäsche „fettig "

, — aber ganz
fertig ! Diesem Unheil läßt sich nun sehr einfach Vorbeugen, indem Sie
regelmäßig mit Luhns waschen lasien : Luhns macht alles ohne
Zauber sauber , erhält u. spart Geld. Luhns ist überall zu haben ..

Institut Feeht , ngstr 100, Karlsruhe i. B.
Seit Juli 1907 wieder unter persönlicherLeitung des Besitzers ,
Oberleutn . a. D. F e c h t . Internat u, Externat. Vom Herbst 1907
bis incl. Ostern 1909 haben von 43 in dem Institut ausge¬
bildeten jungen Leuten 39 ihr AbSatlgS - Examen
bestanden. (23 Einjähr . -Freiw ., 6 iür Prima u. 10 für Sekunda ).
Eintritt jederzeit. Satzungen u, Referenzen gratis u. franko.

Sanatorimn Marxzell hei Herrenalb
Telephon 14 Telephon 14.
Direkt am Walde gelegen mit Sonnenbad nnd allen modern »

Einrichtungen, Arzt im Hause, empfiehlt sich für Erholungsbedürftig *
und Rekonvaleszenten . — Pension inkl . Zimmer von 5 Mk . an .
5555a Näheres durch Prospekte u . den leitenden Arzt Dr. 6entef

auf der Kurpromenade

38

raucht die vornehme Welt mit Behagen Salem -Alelknm -Cigaretten, Die¬
selben genügen infolge ihres hervorragenden Geschmackes und köstlichen
Aromas den Ansprüchen auch der verwöhntesten Raucher . Salem -Aleikum -
Cigaretten, Keine Ausstattung, nur Qualität! Echt mit Firma : Orientalische
Tabak- und Cigarettenfabrik „ Yenidze “ , Inb . Hugo Zietx, Dresden. Deutsch¬
lands grösste Fabrik für , Handarbeit-Cigaretten . 4893a

Nr. 3 4 5 6 8 10Preis ; 3 , /„ 4 5 6 8 10 Pfg. das Stück .
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Karlsruher

Sprach- u .
Handelsschule
.Germania *

I
H Attl -ZNkilriGrißt 1 Nächst d. Grotzh . Schlosse u. Marktplatz.

Telephon 505 .

>»
«e

Handelssach -Schule
für ^ emn und Damen

= Muster - Kontor =
eines KnrseS in alle« kaufmännischen Fächern :
(Unterrichtszeit täglich 8 Std . s Stenogravbie (Stolze-
Schrey oder Gabelsberger, Maschinenschreiben ( 9 Ma°

schinen ) , Buchführung, Wcchsellehre , Korrespondenz , Rechnen,
Konto -Korrent- Lehre rc. je. 9556

Best eingerichtetes Institut am fiiestgen Matze. W
Kopiermaschinen , Rechenmaschinen B
und erstklassige Schreibmaschinen.

- Mobile SckWWeil ist M Ziel!
Die Teilnehmer an diesen Kursen finden seit Jahren

immer rasch Anstellung .

ältm AllillflAtn beliebe man alsbald zu bewerkstelligen , da
JllltllvlUUllQvll tägliche Aufnahme im Interesse eines er-
- - — sprießlichen Unterrichts unmöglich ist.

I ^
! ^Ingenienr - ^Qcademie

U/icmara ri flcicAA für Maschinen - u . Elektro - Ingenleure , I oft lOHlflI a» Ui UMoES » Bau - Ingenieure und Architekten , U

Geschäftsverlegung .
Unsere Ä^schästsräume befinden sich vom

28. Juni ab in
Kaiserstr . 173 *■

9541 .2 .1 99
« «

Auskunftei und Jnkasfobank.

r

VmZWM Ae «IM die Gelegenheit
und besichtigen Sie mein Lager .

Ich gebe sämtliche

Sommer -Herrenkleiderstoffe
sowie

Herrenkleiderstoff - Reste
in nur ausgesucht prima Qualitäten , wegen vorgerückter Saison ,weit unter Preis ab . 9548.6 .1
: : Sehr lohnend für Schneidermeister und Wiederverkäufer . : :

— Keinen Kaufzwang . ==
Arthur Buer

Kaiserstr. 93 KARLSRUHE Kaiserstr . 93 ■
1 Treppehoch . Telephon 2665. 1 Treppe hoch M

Montag den 28 . Juni beginnt unser

Mv - imMI der Saison-Heilen in

auf welche wir 20 PrOZdlt Rflbätt gewähren .
Das Lager umfasst in reicher Auswahl

weisse , bunte u . schwarze Seiden -,
: : : : : : Woll- und Tüllblousen : : : : : :

in allen Grössen und Preislagen .
Bor erstklassige , bestsitzesde Fabrikate.

Terkaal ur gegen bar. Answablseadugen n.
Umtausch kennen wahrend des Bänranngs-

verkanfss nickt gestattet werden.

Geschwister Baer
Spezialhaus für Braut - und Kinderausstaftungeu

Kaiserstrasse 149 , I . 9543.2 .1
■— Mitglied des KabattSpar .Vereins. -

föoltt » Mocca -Mischung Pfd . Mk. 2.— V. Morkl « ,
dkpfv srnsfkk Mocca , rein Pfd . Mk. 2.50 . Kaiserstr . 160 .

9
9
9
9
9
o

9
9
9
a9
9
9
9
9
9

Inventup - Räumungs - Verhauf
Auf nachstehend verzeichnete Artikel

letzte Sommer - Neuheiten
die grossenteils erst nach Pfingsten
eintrafen, räumenwir bei Barzahlung 2 bis 4 - fache Rabattmarkenein , oder Iß

kürzen IU IQ bis 20 1
0.

Die 3 - resp. 4 fachen Rabattsätze sind an! die Etikette der betr . Artikel mit Blaustift vermerkt

Blusen
vH

Weisse Seiden -Batlstblusen
mit Stickereien und Einsätzen von

Weisse Seiden -Batistbluscn
ganz aus Stickereistoff m . Spitzenpasse von Jt

Weisse Selden -Batistblusen
ganz in Fältchen u. mit Plisseejabots von vH

Weisse reinseidene Hemdblusen
vornehm , feine Fältchenarbeit . . . . vH

Weisse wollene Hemdblusen
vornehm , feine Fältchenarbeit . . . . vH

Fertige Kostüme , Rock u . Jackett
Hellgestreifter WasebbOper . Miederrock TI CA

und Jackett . . vH dl . Uv

Weiss leinen Miederrock und Jackett vH 31 . 50

Katnrell leinen Miederfaltenrorck und IO CA
langer Mantel . vH

3.50
8 .50
9.60

24 .50
17 .50

Weisse Seiden - Batist -Faltenrftck «
mit Säumchen . vH

Weisse lietnen -FaltenrOcke vH

10.80
9.50

15.50
17.50

26 .50

Fertige Empire=Kleider
^ 19 .50

19.50

Weisse Eetnen -Miederrttcke
mit Quersäumchen . J .

Weisse I .einen -Sattelmiederrftcke
mit Plissdofalten . vH

Naturell Rohseiden -Faltenrftcke
mit Garnitur . Jt

sehr elegant , Handstickerei

Fertige weisse Leinen =Jacketts mit Stickerei in Handarbeit

Abgepasste Stickerei-Kleider
27 .00 I Weisse Wollbatlst Stickereikleider 26 .00

Weisse Stickereistoffe
für Kleider und Blusen , äusserst billig,

von oH 1.55 bis cH 14 .-—

Unterröcke in Lüfter , Moire und Seide , Reformbeinkleider , Hemdhofen, Unter¬
taillen , Handfchuhe, Strümpfe , Echarpes, Autofchleier , Reifeplaids.

Auf Besätze , Spitzen , Spitzentülle , Garnituren , Bänder , Knöpfe etc .
sowie auf alle nicht angeführten Artikel unseres Lagers werden 2 fache Rabattmarken verabreicht ,oder 10 0/o in Abzug gebracht.
Ausgenommen von den höheren Kabattsätzen sind nur — Futterstoffe , Knrzwaren , Mähartikel —

auf welche der bisher übliche Rabatt in Kraft bleibt .

-Hofff &/etdt nt ?/?,
Auswahlsendnngen und Umtausch znr lick gesetzter Artikel ausgeschlossen .

9
9
9
9
9
9

Fertige Röcke auch Backfifchgrößen 0

9
9
9
9
Q9
9
9

Mk. 23 .50 P9
9
9
9
9
9
9
9
$
9
9
9

Weissleinen Emplre -Faltenrock
gestickt .

Blau und ecru Empire -Faltenrock
gestickt . . . . . vH

Weiss Seiden -Batist -Empire ^

Farbige Erbstülle
für Blusen in 16 Farben , 110 cm breit . dt 0 .80

9550

Aquarien
BevorSie sich ein Aquariumkaufen

verlangen Sie Preisliste über meine
autogen geschweißten Gestell¬
aquarien. Das best« und billigste
waS in diesem Artikel geboten werden
kann. Bei mir gekaufte Aquarien
werden sachgemäßbepflanzt und besetzt.

Stets vorrätig : Zierfische, Wasser-
vflanzen, Fischfutter sowie diverse
Hilfsmittel 9539 .6.1

Job . Sauer ,
Blumenstraße 8.

GtlegtllWkilus
für Motorfahrer.

2 Motorräder <1 Wanderer u.1 Dürkopp) . beide 23;c ph, billig
zu verkaufen. 9504 .4 .2
Dalhofer , Mesailttstratze23.

Künstlern mi Schülern ult
empfehle ich : Sämtliche Bedarfsartikel zum Zeichne», Male « und
Modellieren . Atelier - und Feldftaffeleieu » div. Malkästen, Beil¬
rahmen pr. Mtr SO Pfg . Ia . belgisches Maltuch. Skizzenbstcher .
E KiltrllDIlliailDII Magazin für Künstler und Dilettanten

. Nll 'bUvIlllllllvI ', Karlsruhe, Naiserpaflage y—fl.

Kartoffel
la . TOagnum Bonum und ITläusle

empfehlen 9563

Kreitmayr & Co . ,
Zähringerstrasse 90 .

Ürackarbeiiefl jeder Art

Zähringerstr . 10 Part , können
einige bessere Arbeiter Mittag -
und Abendessen erhalten . 9323411

Inder Oftstadt finden vorn 1 . Juliab einige Herren guten Privat -
Mittag - und Abendtisch. 9562

Efsenweinstr. 10. Part .

Italienisch !
Wer erteilt einer Dame , die in

Italien war , weiteren Unterricht
in italienischer Sprache ?

Offert , unt . Nr . B23422 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Möbeltransport !
Retourwagen für einen Umzug

— 5 Zimmer u. Zubehör — von
Eisental b. Bühl in Baden nach
Offenau b. Jagstfeld gesucht .
Gefl . Offert , mit genauer Preis¬

angabe unt . Nr . 5769a an die
Exped . der „Bad . Presse " .

wer leiht
Offert , unt . I . D . 1885 , Haupt »

postlagernd hier . B23470

Laden -Eröffnung.
Meiner werten Kundschaft, sowie verehrlichen Nachbarn znr gefl . Kenntnis , dass ich in meinemHause , Luisenstrasse 44 , ein 9551.2 .1

eingerichtet habe und Montag den 28 . Juni eröffnen werde.
Mit der Znsichemng prompter , reeller Bedienung unter Garantie nur erstklassiger Waren bitteich ergebenst, mir das bisher geschenkte Vertrauen auch fernerhin bewahren zu wollen.

Hochachtungsvoll
Christian Emme !

Luisenstrasse 44
Eiergrosshandlpi,

Telephon 1596
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Lein , -'r- ttteilunaen ans Ser / lartsruher Stadtrats -Sihnng
vom 24 . Jnni » 909 .

Ctraßeiiherstellung . Das Eroßherzdgliche Ministerium hat zu
der mit Zustimmung des Bürgerausschusies vom 14 . v . Mts . beschlosse¬
ne n Berwendung von Anlehensmitteln im Betrage von 36792 .11)
Mart behujs Bestreitung des Auswandes für Herstellung der Stnnets ,
Neubruch- und Mühlburger -Straße im Stadtteil Grünwinkel die
Staatsgenehmigung erteilt . Die Straßen sollen hergestellt werden,
nachdem die Master - und Gasröhren oerleot sind . Das Tiefdauamt
wird ersucht , die nötigen Borbercitungen schon jetzt zu treffen .

klebersichtsplan der Stadt Karlsruhe . Der vom städtischen Ties-
bauamt ausgearbeitete Uebersichtsplan der Stadt Karlsruhe (Matz¬
stab 1 :5000 ) ist neu aufgelegt worden und besteht nunmehr aus ik
Blättern . Der Verkaufspreis dieses Plans wird auf lO Mark , der
für Einzelblätter auf 1 Mark festgesetzt.

Ecbührrnfestsetzung für das städt . Krankenhaus . Auf Antrag der
Krankenhauskommission wird die Gebühr für die Benützung des auto¬
mobilen Krankcntransportwagens wie folgt festgesetzt : a ) für Ueber-
führungen innerhalb des Stadtgebietes , einschließlich der Vororte ,
5 Mark : b ) bei gleichzeitigem Transport mehrerer kranker oder ver¬
letzter Personen auf einer Fahrt für ein und denselben Zahlungs¬
pflichtigen wird für die erste Person die volle Gebühr , für jede weitere
Person die Hälfte der Gebühr berechnet. Wird auf die Benützung des
Wagens , nachdem er bereits die Remise verlassen hat , verzichtet so
ist trotzdem die Gebühr zu bezahlen . Von und nach auswärts werden
Transporte mit dem automobilen Krankenwagen in der Regel n ' cht
ausgefühlt : soll aber ausnahmsweise ein solcher Transport bnoirkt
werden , so werden die Gebühren sür jeden einzelnen Fall besonders
berechnet, wobei für je 1 Kilometer des zurückgelegten Weges minde¬
stens 1 Mark zu zahlen ist.

Der von der Direktion des städtischen Krankenhauses vorgeschlagene
Tarif für die Benützung der ambulanten Station im städtischen
Krankenhaus wird nach den Anträgen der Krankenhauskommistion ge¬
nehmigt .

Wegen Versicherung des automobilen Krankentransportwagens
und der automobilen Zentrifugalfeuerspritze der ständigen Feuerwache
gegen Eigenschaden wird ein Abkommen mit einer Versicherungsgesell¬
schaft getroffen.

Hochherzige Gabe . Die Medizinalpraktikantin im städtischen
Krankenhaus , Fräulein Alice Leiter , verzichtet zugunsten der Kaste
für das Erholungsheim der Stadt in Baden -Baden auf ihre Ver¬
gütung für das laufende Jahr . Der Stadtrat spricht sür diese hoch¬
herzige Gabe den verbindlichsten Dank aus .

Eeländeauffüllung . Das tiefer liegende Gelände zwischen dem
Verwaltungsgebäude und dem Thomas -Schlackcnmahlwerk im Rhein¬
hafengebiet soll aufgefüllt werden . Wegen der Besorgung der Auf¬
füllung wird ein Vertrag mit dem Baugeschäft A . Herling abge¬
schlossen.

Dem Standesamt , besten gegenwärtige Diensträume zu ebener
Erde des südlichen Flügels im Rathause völlig unzulänglich sind , wer¬
den die Diensträume des elektrotechnischen Amts im 2 . Obergeschoß
des Rathauses zugewiesen. Die Räumlichkeiten des Elektrotechnischen
Amts werden dafür in die bisherigen Dienstzimmer des Standesamts
und des Friedhofbureaus verlegt .

Stellenansfchreibung . Techniker Georg Martin beim städtischen
Straßenbauamt wird auf 1 . Oktober d . I . zu den städtischen Gas - ,
Master - und Elektrizitätswerken versetzt . Testen Stelle soll zur
Wicderbesetzung ausgeschrieben werden .

Dem deutschen Frauenverein vom Roten Kreuz für die Kolonien ,
Abteilung Karlsruhe , besten Wohltätigkeitsveranstaltung am 12. d . M .
unter der Ungunst der Witterung erheblich zu leiden hatte , und daher
nur einen geringen Reinertrag abwarf , wird die Zahlung der Miete
für die Säle der Festhalle mit 190 Jl zugunsten des Unternehmens
erlasten .

Der Grotzherzogliche Oberschulrat wird ersucht , im Staatsvor¬
anschlag 1910/11 weitere 25 Stellen für Hauptlehrer und weitere 9
etatmäßige Stellen für Handarbeitshauptlehrerinnen an der städtischen
Volksschule vorzusehen.

Neuwahl von Mitglieder des Berwaltungsrats des Waisen¬
hauses . Wegen der Neuwahl von 5 Mitgliedern des Verwaltungs¬

rats des Waisenhauses , deren Amtszeit abgelaufen ist , wird Vorlage
an Großherzogliches Bezirksamt nach § 5 der Verordnung Großherzogl .
Ministeriums des Innern vom 19. Mai 1870, den Vollzug des Ge¬
setzes über die Rechtsverhältniste und die Verwaltung der Stiftungen
betreffend , erstattet .

Dem Verein städtischer Tiefbauarbeiter wird der kleine Festhalle-
saal aus Sonntag , den 22 . August d . I ., vormittags 11 Uhr , zur Ab¬
haltung der Fahnenweihe unentgeltlich überlasten .

Gesuch« . Dem Eroßherzoglichen Bezirksamt werden unbeanstan¬
det vorgelegt : ein Gesuch um Aufnahme in den Badischen Staatsver¬
band , ein Baugesuch (dies unter der Bedingung jederzeitigen Wider¬
rufes der Genehmigung ) , das Gesuch der Frau Rosa Bäuerle um Er¬
laubnis zuin Betrieb der auf dem Anwesen Karl Wilhelmstraße 9
stehenden Verkaufsbude (Ausschank von Sodawaster und Limonade )
und das Gesuch des Wirts Joseph Kritsch um Erlaubnis zur Errich¬
tung und zum Betrieb einer Schankwirtschaft mit Branntweinschank
( zum Künstlerhaus ) . im Hause Karlstraße 44, dieses unter Bejahung
der Bedürfnisfrage . Das Gesuch der Brauereigesellschaft , vormals K .
Schrempp um Erlaubnis zur Errichtung und zum Betrieb einer
Sche.nkwirtschast im Hause Estenweinstraße 25 wird unter Anschluß
zweier dagegen eingekommener Einsprachen dem Kroßh . Bezirksamt
mit deni Anfüg -m vorgelegt , daß der Stadtrat die Bedürfnisfrage nach
Errichtung einer Wirtschaft an dem erwähnten Orte derzeit noch ver¬
neine . Das Gesuch der Gabriele Zaconelli , Ehefrau , um Erlaubni -
zur Errichtung und zum Betrieb einer Verkaufsbude (Ausschank von
Sodawaster und Limonade ) in der Einfahrt des Grundstücks Krieg -
ftraßc 2b wird Größh . Bezirksamt gleichfalls mit Antrag auf Ab¬
lehnung vorgclegt , da das fragliche Lokal nach Ansicht des Stadtrats
sür derartige Zwecke sich nicht eignet .

Vergeben werden : die Lieferung einer neuen Transformatoren -
ftaticn und eines neuen Transformators für den städtischen Rhein¬
hafen an die Gesellschaft für elektrische Industrie hier , die Lieferung
von rund 500 lfd . Meter Granitbordsteinen an die Fa . Karl Burger
hier , die Teerung von rund 30 000 Quadratmeter Fahrbahnfläche an
die Firma Nickel u . Seitz in Mannheim , die Lieferung von rund 600
Kubikmetern Melaphyrpflastersteinen an die Firmen Luise Bell
Witwe , Hugo Bell in Kusel, und A. Aulenbacher in Ettlingen , die
Pflasterung der Marienstraße zwischen Augarten - und Rebeniusstraße
an Hofpflästerermeister K . I . Braun . Die Ausführung von Blech¬
nerarbeiten im Schulhausneubau an der Südendstraße dem Blechner¬
meister E . Stichs , die Ausführung der Hafnerarbeiten in den städti¬
schen Gebäuden im laufenden Jahre zu bestimmten Teilen an die
Hafnermeister Anton Weber , Woldemar Schmidt , Heinrich Grundaq ,
Karl Senk , Friedrich Kirchenbaner , Friedrich Bimmler , Friedrich
Geisendörfer , Joseph Albert , Albert Narr und Johann Bogt , die
Lieferung eines Speisewaffermesters für den Neubau des Kesselhauses
im Gawerk II an die Firma I . C . Eckhardt in Cannstatt , die Liefe¬
rung von Schmieröl für das Elektrizitätswerk für die Zeit vom
1 . April 1909 bis dahin 1910 an die Firma Ferdinand Klein in
Frankfurt a . M ."^

Danksagung. Frau Kaufmann Leopold Neumann hat dem städti¬
schen Krankenhause (Abteilung 3 . Kinderstation ) verschiedene Möbel
und Kinderfpielsachen zugewendet . Ferner haben dem Krankenhause
Lesestoff überlassen Frau Olga Kallensee-Struensee , Herr Baukontrol¬
leur E . Ackermann und Frau Obersteuerkommistär Janson Witwe .
Hierfür spricht der Stadtrat Dank aus . Weiter dankt der Stadtrat
dem Sportklub „Vegetarier " für die Einladung zu dem am Sonntag ,
20 . Juni , stattgehabten Wettgchen und Wettlaufen .

Börseir-wochenbericht .
(Eigenbericht der „Bad . Preste "

.)
X Karlsruhe , 25 . Juni . Die gegenwärtige Berichtsperiode stand

unter dem niederdrückenden Einfluß der Reichstagsverhandluugen
über die Finanzreform . Es zeigte sich, daß trotz aller regierungs¬
seitiger Bemühungen die verbündeten ultramontan -konservativen
Parteien entschlossen sind , die Reform in ihrem Sinne zu machen ,
d . h . unter , Ausschluß der Belastung ihrer eigenen Kreise, die aufzu¬

WMWliMMWWWW

£s giebt kein Stiefel in gleicher
der den Salvator -Stiefel *

^ Preislage
übertrifft.

Alleinverkauf :

Schnhlians H. Landauer, Kaiserstrasse 183 .
IHflHNHHHMMHHHHIf

Möbel und Polsterwaren . I

Â/AvA

Grosses Lager in

komplett. Wolmimgs-
Einrichtungen,

sowie Einzelmöbel u . [
Polsterwaren aller Art
von einfachster bis reichster
Ausführung . Ganze Aus¬
steuern werden besonders
berücksichtigt . Sämtliche

(Kasten - u. Polstermöbel sind
nur gute , solide Arbeit . [
Ansicht gerne gestattet .

Grosses Lager : RudolfStrasse 5 . 6538* |
Gustav Juckeland , Durlacherstr . I u. 3.

Äsjrarin ,
neues Insektenpulver,m . Witterung
tätlich wirkend, m Dosen zU "50 u .
100 Pfg . empfiehlt 5823135

Nile . Graf , Saphieuftr . 56 .

Zu verkaufen *eftr5ftc mU
Seegrasmatratzen und Kopfkeil .
582343* Gerwiastr . 34, 3. St . I .

Junge Frau "Ä,Ä S
an , Büro putzen od . dergleichen.

Offerten unt . Nr . B2Ä17 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Jtal . Hühner,
Glucke mit 10 jungen , und gute
Milchziege verkauft billig
B23405 Eberle , KnieliMen .

Gastwirte, Beamte
und Private

erhalten bei Kauf einer neuen
erstklassigen
i n i i *

(Grammophon ) sehr günstige Ab-
zahlunasbedingungen . Liefere nur
allerbeste Apparate zu sehr billigen
Preisen . Solventen Gastwirten
stelle meinen Starkton -Automat
Nr . 100 sogar probe - oder leih¬
weise auf.

Verlangen Sie sofort Katalog
gratis und franko . 5767a
Hch. Hupp , Musikwerke ,

Frsmkfiirt a. AI. ,
Wittelsb . Allee 06 .

Tüchtige Vertreter
allerorts gesucht .

Ern gut - m. Kupferfchiff
erhaltener v jjt toeß xx^rzug
billig zu verkaufen . 5823463
2.1 Gartenstrahr 36 o , 8. St .
Slthrrnh (Adler) wegen Abreise
QiUjllUU für 35 Mk. zu verkaufen .
1323449 « aiserstraße Sä , p.

So « n «ag den 27. Juni 1908 .
69 , Abonnements-Vorstellung der

Abt . (Z (graue Abonnementskarten) .
Die

Meistersinger von Nürnberg
in drei Akten von Richard Wagner.

Musikalische Leitung : Alfred Lorentz.
Scenische Leitung : Hans Buffard.

Personen :
Hans Sachs, (

Schuster , Max Büttner.
Beit Pogner,

Goldschmied, Hans Keller.
Kunz Vogcl-
gesang,Kürsch¬
ner , Friedrich Erl.

Konrad Nachti¬
gall,Spengler

Sixtus Beck¬
messer,Schrei¬
ber.

Fritz Kothner,
Bäcker,

Balthas. Zorn,
Zinngießer ,

UlrichEißlinger
Würzkrämer ,

AugustinMoser
Schneider ,

HermannOrtel ,
Seifensieder ,

Hans Schwarz ,
Strumpfwirk.

Hans Foltz.
Kupferschmied.

Walter von Stolzing,
ein junger Ritter
aus Franken . . *)

David , Sachsens
Lehrbube . . HanS Buffard.

Eva, Pogners Tochter Ada v. Westhoven
Magdalene , Evas

Amme . . . Rosa Ethofer.
Ein Nachtwächter . Joseph Mark .
Bürger und Frauen aller Zünfte.
Gesellen. Lehrbuben . Mädchen. Volk.

Ort der Handlung: Nürnberg .
Zeit : Um die Mitte des 16 . Jahr¬

hunderts.
*) Walter von Stolzing : Fritz

Drostorst vom Stadttheater in
BreSlau als Gast.

Anfang 6 | k 6nbe gegen 11 Uhr.
Kaffe - Eristfnung J46 Uhr.

Große Preise .

Jos. Grötzinger .
c Franz Roha.
't > Eduard Schüller.

Joseph Derichs.

Albert Schickle.

Wilhelm Wurm.

Ad. Bodenmüller .

Leop. Plachzinsky .

lEmil Stoltz.

Strauss - u, Putzfedern
färbt , reinigt u . kräuselt die Färberei
u. ehern, WaschanstaltPrints . llaH

bringenden Beträge den andern , nämlich dem mobilen Kapital , dem
Handel und Gewerbe aufzubürden . Dementsprechend hat die Reichs¬
tagsmehrheit die Erbschaftssteuer rücksichtslos abgelehnt , obwohl in¬
folge der vorgesehenen Erleichterungen der kleine landwirtschaftliche
Besitz von ihr gar nicht, der mittlere nur unerheblich und auch der
große nur recht mäßig getroffen worden wäre . Dagegen will sie auf
die Börse , auf das Kapital , Steuern über Steuern häufen , so die
Kotierungssteuer mit ihren ungeheuerlichen Sätzen , jo die unsinnige
Erhöhung der Effekten- und llmfatzstempel, obwohl diese Steuern
nicht nur die Besitzer von Wertpapieren und das Bankgeschäft schwer
schädigen , sondern auch die verhängnisvollsten Folgen für die gesamte
Volkswirtschaft , für die Finanzen des Reichs und der deutschen
Staaten , der Städte rc. nach sich ziehen müßten . Selbstverständlich
leidet auch das Ansehen und der Kredit des Reiches im Auslands
unter einer solchen Gesetzmacherei . Aber all das kümmert anscheinend
die Herren von der Reichstagsmehrheit nicht , wenn sie nur selbst nicht
zu zahlen brauchen und der verhaßten Börse das Leben sauer machen
können. Daß sich der Börse eine tiefe Verstimmung bemächtigt , ist
hiernach leicht ertlärlich . In auffallendem Maße gelangten deutsche
Anleihen zum Ausgebote , auch vom Ausland und trotz aller Jnter -
ventionskäufe erlitten sie einen verhältnismäßig erheblichen Rück¬
gang . Es ist sehr bedauerlich , daß durch die bei uns herrschenden Zu¬
stände weite Kreise von Besitzern deutscher Renten sich veranlaßt sehen ,
ihren Besitz auf den Markt zu werfen . Am Donnerstag konnten sich
die deutschen Anleihen wieder zum Teil erholen , wie an diesem Tage
die Tendenz überhaupt etwas fester war . Es lag dies hauptsächlich
an der Nachwirkung der jüngsten Rede des Kaisers in Hamburg mit
ihrer starken Hervorhebung der friedlichen Absichten Deutschlands und
Rußlands und an dem Echo , das sie in der ausländischen Presse ge¬
funden hat . Weitere Anregungen , die der Börse bei ihrer schlechten
Grundstimmung hätten zu statten kommen können, lagen nicht vor .
Wohl wurden die Mitteilungen des Stahlwerksverbands über die
vorliegenden Aufträge mit Befriedigung ausgenommen : eine nen¬
nenswerte Wirkung ging jedoch nicht von ihnen aus . Dagegen ist
ein neuer Anlaß zur Verstimmung eingetreten , nämlich die fast un --
überwindliche Schwierigkeit der Erneuerung des Kali -Syndikats ,
welche dessen Auflösung in den Bereich der Wahrscheinlichkeit rückt.
Zwar hofft man , daß es noch in letzter Stunde gelingen werde , das
Syndikat zusammenzuschweißen. Wenn aber diese Hoffnung sich nicht
erfüllen sollte, so wäre ein schwerer Preiskampf mit ruinösen Folgen
für einen großen Teil der Kali -Industrie unvermeidlich und bedeu¬
tende in derselben angelegte Kapitalien würden gefährdet fein.

Wie leicht begreiflich, herrscht diese Woche weitgehende Zurück¬
haltung vor ; auf keinem Marktgebiet war Lebhaftigkeit zu beob¬
achten. Die Kurse bröckelten zumeist etwas ab .

- Trotz der erwähnten teilweisen Erholung notierten
3 % Deutsche Reichsanleihe und 3 % Preußische Konfols
% % unter dem Stand der Vorwoche. Die 4 Bad . Obli¬
gationen von 1909 find auf 101 .60 zurückgegangen. Von ausländischen
Renten sind 4 !/>% Japaner und 4% Russen von 1902 um % % ge¬
bessert , während 4 % Serben % % , 4% Argentinier % % einbüßten .
Auf dem Bankenmarkt büßten Berliner Handelsanteile 2 % . Disconto -
Eommandit und Dresdener 1% % , Deutsche Bank 1 ’/ »% , Darmstädtcr
Bank VA % , Schaaffhausener 1 % ein . Von Jndustriewerten verloren
Phönix VA % , Bochum und Harvener VA % , Schlickert 2 51 , Siemens
und Halske VA ■% , Waffen - u . Munitionsfabrik 3% % , Westeregeln
V/s % , wogegen Waghäusler VA % anzogen .

*

Das Bankhaus
Veit L . Homborger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u . 208

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschälte. 1045

NervenleidendC
verlangen eratis und lranko den nützlichen i rospekt Nr. 271 vom
Verlag Silvana , Gent ( Schweiz ) , 9940a *

I ^ Jui
Vom Guten das Beste kür

jedermann !
Man achte auf die Schilder und

Tüten .
Ferd . Fuesers

Kommaudit -Gesellschaft ,
Dülken ,

Mannheim und Cassel «

t0 \tteiner SpFü(j
Schutz»

e/
(Darbe.

Cafeliralfer l. Ranges .
flerzllidierfeits empfohlen als Dorzüglldies Mittel gegen

Balsübel , (Dagen-, Blasen - und Nierenleiden .
Hauptniederlage :

Dr . Kux & Finner , Karlsruhe ,
Telephon 255 Zirkel 30 .

lU

Stern-
wollen!

Orangestern
Blaustern
Rotstern I
Violetstern j
Grünstern »
Braunstrrn f «-»i»»-

I m» fl» mii oamrtillm#»» »■
Norddeutschen Wollkämmerei und
Kammgarnspinnerei in Dahrenfeld .

j3a habe« in den meisten Geschäft« ; wo nicht erhSi'
Uch, meist dieSadrtt Grossisten fc. A« idt«ngsn nach.ft

1422a
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killixe Otkerte
in

Möbel .

ins der liilig kompiette Beta
KMttBllÜM Ritt bestehend ans : Metall-
H«HVinK) ulll , bettsteile , Sprungfeder¬

matratze , Seegrasmatratze , Deckbett 90- k. Ouund Kissen Mk.
bestehend aus : Englische
Metallbettstelle , pst . Fe -

ßQ
KOHflHI« Itll.

dermatratze u . Obermatratze

Md !« U bestehend aus :
bettsteile , pat .

matratze u, Wollmatratze

Mk .
Metall -
Feder -

Mk . 4»
WM Bell,

Matratze und Keil

ROinpIftttS Bill - Mteliend *n8 : Hochhäupt .

bestehend aus : Halbfranz .
Bettstelle , pat . Bost , Oft

Mk. da

und Keil

Matratze und Keil

Bettstelle , Rost , Matratze 4 7
Mk . 4 «

bestehend ins : Polierte
, halbfranz . Bettstelle , Rost , ^Mk.

bestehend aus : Polierte
II, hochhäuptige Bettstelle ,

innen (Eichen , Rost , Matratze und CA
- Keil Mk. DU

BAmnlliÜt Rill bestehend aus : Polierte
RHpilß Dill, hochhäupt . Muschelbett -

stelle , innen Eichen , Rost, Matratze CK
und Keil Mk. üil

WM Itll, SltS ? Pr ;„,SS:
häuptiger Bettstelle , Rost , Matratze 7fi
und Keil Mk . 4 "

BAnutllttlf Dill , bestehend aus : Hell satin
nempitllO Dill, polierter englischer Bett - HK

stelle , Rost , Matratze u. Keil Mk. • d

W « Itll,
“ JÄ 7n

stelle , Rost , Matratze und Keil Mk. • "

Zu vorstehend empfohlenen Betten sind
Federbetten , jeweils ein Deckbett
und 2 Kissen in nachverzeichneten Preislagen
fertiggestellt :

I II III IVSerie ;
Mk.

Serie ;
Mk .

14 = 17 =
v VI

19.5«
VII

22-50
VIII

26.- 32 - 38.- 43-
flalirlllllltt werden billigst mit ebenfalls redu-
fllllllUllllU zierten Preisen sofort lertiggestellt.

Deckbetten n. Kissen werden auch einzeln
verkauft , Bettstellen einzeln und paarweise
unglaublich im Preise reduziert .

nach Gewicht biete ich etwas ganz
ausaergewöhnliches und offeriere per

Pfund äusserst zu :
Serie : I II III IV V VI

Mk. 1.2« 1.5« 1-95 2 .30 2 .95 3.50
ausserdem eine spezielle Marke in O IK

voll weiss, per Pfund zu Mk . iü

Serie : II III poliert
M . 12 - 18 - 28.-

in poliert, hoch- und nieder- OE
häuptig , innen Eichen Mk. dd

45Eichen Mk.
seitheriger Preis bis Mk. 60.—.

ffltnt Riidtrltltll« SÄf “
Mk. 25.- 18- 15- 12.50 10- 7.25 0 25
BääinäliÄIiü äusserst billig zu :

Mk . 28 - 32 .- 35 .- 4«.- 48.- 55.- 60 -

zu Mk. 16 .-

zu Mk. 10 .—

» Mk , 5 -

mit Stoff, Kameltaschen - und Moquet-
) bezögen billiget zum Preise von :'

52-
D2IK weiss , mit Stoff- und Moquetbezügen

«II» sehr preiswert zu :

Mk . 38- 43- 52- 88- 75-
ätoff- und Moque
xt zu :
Mk. 26- 36- 48—

WM MM . SVC« .
stickten Plüschbezügen Mk. 150 .—, seit¬
heriger Verkaufspreis Mk. 2 .40—.

liiiii« , MW S &jrr
säulig und sechssäulig zum Preise von :

Mk . 32- 44- 50- 55- 61- 72-
WUlUtt äusserst zu :

Mk. 14 - 17- 28- 34-
]*»# innen Eichen , Nussbaum poliert,ICD, zum Auseinandernehmen zu :

Mk. 33- 43- 48- 56-

dlH
) Nussbaum poliert, äusserst zu :

Mk. 23- 26- 29-

mlt und ohne Auszugplatten :
Mk . 26- 36- 29 .50

i)f6l ){i ( (l)t mit Schränken ?
Mk . 50- 73-

mit Schränken , äusserst zu Mk.95 .— ; mit Messingverglasung , sehr
preiswert zu Mk. HO .— und Mk . 65 ._

nussbanm poliert, in ganz Eichen,
»» mit Cristallfacettglas

Mk . 65- n. Mk . 88-
von Mk. 50 .— an, mit Messing¬
verglasung und Schiebkasten in

ganz Eidien , äusserst zu Mk . 105 .—

irm Rllfflk gediegen gearbeitet, in Nussbaumllill DUIIll » und Eiche, sehr preiswert,
Mk. H7- 125 - 148- 175- 195 -
seitherieer Verkaufspreis von 140 .— bis zuMk. 270.—

konkurrenzlos zum Preise von ;
Mk. 27.50 32 - 38-

Flurgarderoben mit geschliffenem Spiegel von
Mk. 13 .— an.

Zlertifche von Mk. 3.— an.
Esstifche von Mk. 7.50 an : in Nussbaum

poliert mit massiv eichener Platte nur
Mk. 13 .20 .

Salontifche von Mk. 14.— an,
Ausziehtlfche zu Mk . 24.— u. Mk. 32 —
Küchentifche von Mk. 3.20 an.
Walchtlfdie von Mk. 7.50 an.
Nadlttifche von Mk, 5.— an,
Notenftänder von Mk . 2.— an.
Spiegel von Mk, 1 .— an.
Wafchkotnmoden in div. Sorten mit 25 °/»

Preisermässigung. '

Wafdlkommodenussbanm poliert mit feinen
Mesingbeschlägen und weisser Marmorplatte
äusserst zu Mk, 45 .—

Küchenfdiränke sehr billig, zu Mk. 18 50
25 - 28 —

KttcheabnlTet , Kttchenschaft ,Kttehentiscb , 2 Kttchensttthle ,Kttcbenhandtnehhalter in jeder 70
beliebigen Farbe gestrichen nur Mk . 1 V,

— BOnsfige EinkaufsgelegenhEif —>
für Brautleute, Beuelnrichtungen n. Ergänzungen. |

Lager in 2 Läden und 4 Stockwerken.
Eigene Polstermöbelfabrik.

S
.
Krämer

,

Die Aufbewahrung der Möbel bis
zur Ablieferung gefdiiebtkostenlos .
Lieferung franko, auch nach aus¬
wärts , durch meine eiao->en

Wagen-

30 Kaiserstrasse 30. 9427

Versch . Kurbäder.
Halb -, Sitz - ,Fuss - und Wechsel¬

bäder . Duschen , Wickel
(Packungen ) n. Massagen ,
Dampf - und Heissluft -Kasten¬
bäder etc.

Damenbadezeit: „Montag und
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags “ .

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zeit und Sonntag vormittags
7—12 Uhr “ . 6951

« . 1 ■ a ■ ■

Stoff - Reste
sind enorm billig abzugeben .
Kaiserstrasse 93 ,
12. 12 1 Treppe hoch. 7431

VerficherungSstand SO Tausend Police «.

iil auf MM
Oegrü«d«st 1833. Keorganistert 1855 .

Moderne Verstcherungrdtdingungen für Lebensverficherungen,
wie fürStntenverstcherungen . Aeutzrrst liberale veftimmunge«
i« Bezug auf llnanfechtbarkett und Unverfallbarkeit der Police».
Anerkannt billigst berechnete Prämie» bei frühem Divibenbenbezng.

it • mr Aallende Urämien für abgekürzteCIL . SoR^ nfrd^ rnttit nach 2 Systeme « :
1) möglichst billige AnfangSprämie , 2) möglichst niedere Gesamtleistung-
Neu «, für Männer u . Frauen gesonderte Kententarife
Außer den Prämienreservennoch bedeutende, besondere Sicherheitsfonds .

Nähere Auskunft , Prospekte und Antragsformulare kostenfrei
bei den Vertretern:

In Karlsruhe : Generalagentnr kür da » Grotzherzog -
tnm Baden : Wilhelm Russgnug , Douglasstraße 4, Haupt¬
agent Heinr . Haas , Kaufmann , Haizingerstraße 13, in Brette « :
Karl Gerwecb , Schlossermeister, in Bruchsal : Karl Schlegel ,
Kommissionär , Kaiserstr . 72, in Bühl : Emil Hng , Bankkassier ,
in Rastatt : Val . Müller , Kommissionär , in Gnggenan :
Martin FNtterer , Werkmeister, in Wöschbach : Joseph
Ziegler , Maurerpolier. 13998.3 .2

Ohne Vorausbezah¬
lung u . ohne Nach¬
nahme versend , wir
m.Ansicht w.Prüfung
unsere Cclonia-Bahr -
räder . Vollkommene
stes u , preiswertestes
Bad . Billige Bäder
schon von 62 M. an .
Berner empfehlen
Fahrradsubehörteile ,
Colonia - Nähmasch .,
Musik - Instrumente ,
photographische Ap¬
parate etc. Man ver¬

lange Katalog .
Colonia-

Fahrrad- und
[ Masch .-Gesellsch . i . Köln Nr . 94

frinltitr ! MM ! Mtitrl
Garantiert frische Ware .

Landbutterpr . Pfund 1 .20Mk . , bei
o Psd . 1 -16 Mk . . größeres QuantumB22645 . entpr . billiger . 3 .2Marten Geiger. Rudolfstr. 4.Mrtglred des Rabatt - Sparvereins

606

nach D. R . P. hergestellt , an
erreicht in Qualität u . Wasch¬
kraft, billigste Seife fiirHaus-
halt , Toilette, Biireau , HötelJ
Waschereien , Fabriken etc . |

Sparsamster Verbrauch '
Angenehmer Geruch .

Reinigt ohne Mühe und Arbeit ,gibt schönste Wäsche und greift
sejbst die empfindlichsten woll.Stoffe > farbige Blousen u . s . w.nicht an , sondern erhält sie inihrer ursprünglichen Frische . AU.
^ sAr . Xu/o ^/r, Q. m . b . H . , Hanau .Für Verbraucher von Spiegelseifeschöne

9182a

Telegramm
an die Herrschaften!
Wegen groß. Warenbedürfnis zahle

die höchsten Preise f. abgelegteHerren -
u, Damenkleider, Schuhe usw . Postk
genügt. Kommeins Haus . S3SS9S0,.3A . Czelewihky , Markgrafenftr. 3.

Jn
§m:
Dosen '
ä 2D Pfa7

iherall
erhältlich.

Größere Summe
ausznleihen

auf gute 1 . Hypotheken zu mäßigen
Zinsen . Offerten unter Nr . B20,25
an die Expedition der -Bad - R^-sse "
erbeten . 4 .4

tnilettenl
’ijrms Zukum

DruckknopF4
Weltmarke}

Daaernd vrunderbarer niemals versagender 7%iIlen-Schiass a.
Sitz , nur errclahbmr am Tolluttua M Verwendung von

Pryms Zukunft Druckknopf
Jeder Knopf nur umvmrjaoslgji . an Nt mit dem eiagepr &xten

Pttrm

Fahrbare 1081la* ^

Brennholz - Säge
idSpaltmaschine

neuestes Modell.
Bedeutende Zeit- u. Geldorspanris.
ElBlaetste Isdhrnug . # 9»tt Itltkatisit .

Ueberhaupt bestes System.
Auch vorzüglich zum Antrieb von

Dreschmaschinen etc .
9 Pflüger & Steinert, Esslingen am Neckar. |

Die meisten Krankheiten
*haben ihren Ursprung im unreinen Blute ,deshalb reinige man sein Blut mit

Wacholder -Extrakt
„Marke Medico “

das vollkommenste und wirksamste Blntrernignnasmittelzur Auffrpchung des Blutes und der Säfte . «Er wirkt,die Natur unterstützend und den Stoffwechsel mächtig an¬regend , nach allen Richtungen hin und auf alle Teile desKörperstn milder, nur wohltätiger Weise ein u . ist gleichsam
Bin Filter für den ganzen inneren Menschen.
Niemals lose, garantiert rein und unverfälscht nur inFlaschen mit Marke „ Medice “ & 0,75 , 1,50 und 2 ,50 .

In Karlsruhe bei : I- Fieblg . Adlerstr. 24 : C. Roth ,Herreuttr . 26 ; Th . Wahr , Kurvcnstr . 17 ; Bruchsal :
Joseph Wünsch , Hohcnkggerplatz; Dnrlach - Ph . langer ,Am Markt, Fil . Friedrichstr . ; Ettlingen - k . Ruf , Karls -
ruherstr. ; Kehl : E . Barth , Hauptstr . 60 , P . CJlbrieh ,Hauptstr. 4 ; Rastatt : K. Oster , Schulstr ., J . WelnM ),
Kais-rstr. 5133*.3.3Wo nicht erhältlich, Versand durchOtto Reichel , Berlin SO.
Man verlange aus¬

drücklich Marke Medico“ und nehme keinesfalls
andere Füllungen .

3 "n«vhalb 14 Tag « ,,
Jedem Kapital für Fabriken, Geschäfte , Hotel, Häuser ic . nachgewiesen ,Bon Albert Müller , Karlsruhe . Kaiserstrafte 167 . GlänzendeAnerkennungen . Besuche und Rücksprache kostenlos . Einige tausendKapitalisten angemeldet. Büro in vielen Großstädten . 5130a

mit Firmndruss liefert rasch und billigih die Druckerei der „Bsv . P»e«e"!
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Vornehme

II

Elegante

Sommer-Sack-Anzttge .
ans feinem Kammgarn und Cheviot M. rttl M. «/0

Sommer-Paletots
auf Serge und Seide gefüttert M. 40 M. Oü

Sommer-Raglans
praktiach für die Reise m . 39 - m. 80

FlaneMnzüge
grau, gestreift mit weis»

. j v Fa$on : London, New -York

II Ealb-FIanell-Anznge inM

34- M . 55 %

ln vinlon Firiu . M.19 —M.36
Wasch-Anzflge m . 15“- m . 40

Sehr elegant

Rohseiden -Anzng m . 75

Rohseiden -Sakko Lüster-Sakko
M . 16 . 50 — M. 37 M . 5 . 50 — M. 35

= Flanell-Sakko m. 25—m. so f={

Tennis -Flanell- Waschhosen
M. 5 . 50 — M. 9 .50 9546 |M

Wasch-Westen
M. 3 .— , 4 .50 , 7 . 50 bis 15 .— .

Enorme Answahl. Enorme Auswahl.

Q Jm . ffesteo - “ J 2.50 B

£ II

Ohne Vorauszahlung !
SO Tage sin Probe !

| liefere ich von ipat ab an selbständige , in
Deutschland ansässige Leser

düaer Zeitung

aller Art vom durchaus prima Qnall -
1 tut . Ferner Lederwaren , Soldwaren asw . nsw . I
| Verlangen Sie unter Angabe Ihres Standes 1
sofort Bedingungen Und grosse illustrierte I

I Preisliste So . B. 54 Dieselbe enthält ca. 80001
1 V1 ", ~ Gegenstände.

I Engelswerk G. W. Engels
iB Focht bei Solingen (Rhlrl .)io Focht bei Solingen ^Grösstes Stahl waren - Garantie-FAbrlk Versandgeschait der Welt ! EcgeWrke .

Zuckertcbnitztl,
Atetthfgetrorfnet ca . 30 °/» Zucker enthaltend , hervorragendes Futter¬mittel für Zucht- , Mast- und Zugvieh, empfehlen 5702a.3 .1

Rammelbero & fleicke , Magdeburg .

Gottesdienste .
» Ä 27. Juni . « «

Kollekte . Beim Ausgang
aus sämtlichen Gottesdienste«
Wird eine Kollette erhoben zu¬
gunsten der Diasporagenoffen¬
schaft Engen .

Evangelische Stadtgemeinde .
Stadtkirche . MO Uhr Militär

gottesdienst : Herr Milit .-Ober
Pfarrer Kirchenrat Schloemann .
10 Uhr : Herr Stadtvikar Paul .Kleine Kirche . MIO Uhr : Herr
Oberkirchenrat Mayer .
J412 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Hofprediger Fischer.
6 Uhr : Herr Stadtv . Demuth .

Schloßkirche . 10 Uhr : Herr Hof -
diakonus Kayser.

Johanneskirche . 9 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Hindenlang .
1411 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Hindenlang .
1412 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindehaus : Herr Stadt
Vikar Schneider.

Christuskirche. 8 Uhr : Herr
Stadtvikar Duhm .

10 Uhr : Herr Stadtpfr . Jaeger .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtpfarrer Rohde.

Gemeindehaus der Weststadt, idlü
cherstratze 20 . 10 U. : Hr . Stadt
Vikar Duhm .
1412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfr . Jaeger .

Lutherkirche. 3410 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Weidemeier.
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Weidemeier.

Gartenstraße 22 . ^ 10 Uhr : Herr
Stadtvikar Demuth .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtpfr . Rapp.

Ludwig Wilhelm -Krankenheim . 5
Uhr : Herr Hofdiakonus Kayser.

Diakonissenhauskirche. Vorm . 10
Uhr : Herr Pfarrer Katz .
Abends M8 Uhr : Herr Hilfs¬
geistlicher Sitzler .

Evangelische Kapelle d. Kadetten-
hauses. 10 Uhr Gottesdienst :
Herr Predigtamtskand . Seidel .

Gottesdienst im Stadtteil Beiert¬
heim. MO Uhr : Herr Stadt¬
vikar Paul .

Karl - Friedrich -Gedächtniskirche
(Stadtteil Mühlburg ) . 3410 Uhr
Gottesdienst : Herr Stadtvikar
Philipp .
9411 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtvikar Philipp .

Wochengottesdienste.
Donnerstag den 1. Juli .Kleine Kirche . 5 Uhr : Hr . Stadt -

Vikar Duhm .
Lutherkirche. 8 Uhr : Herr Stadt¬

pfarrer Weidemeier.
Evangelisch- lutherische Gemeinde.Alte Friedhofkapelle. Waldhornstr .Vorm. 10 Uhr : Herr Pfarrer

Schemm.
Evangelische Stadtmiffion » Ver>

einshaus , Adlerstraße 23.
1412 Uhr Kindergottesdienst Adr
lerstraße 23 : Hr . Stadtmissio »
nar Lieber.
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche : Hr . Pfarrer
Bender .
1412 Uhr Kindergottesdienst tn
der Diakonissenhauskapelle: Hr.
Hilfsgeistlicher Sitzler .
3 Uhr Jungfrauenverein b. Frl .
f>eck, Erbprinzenstr . 12, für 14

is 17jKhrige Mädchen.
4 Uhr Jungfrauenverein v. Frl .Weber, Erbprinzenstr . 12, für
über 17jährige Mädchen .
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene, Adlerstr . 23.
5 Uhr Abendgottesdienst: Herr
Pfarrer Bender .

Montag , abends 8 Uhr, Bibel¬
stunde Augustastr. 3 : Hr . Sekre¬
tär Kachler .

Dienstag abend 8 Uhr : Nähabend
des Jungfrauenvereins .

Mittwoch, abds. 149 U. : allgemeine
Bibelstunde : Hr . Stadtm . Lie¬
ber. Predigtausgabe .

Donnerstag abds. 8 Uhr : Gebet¬
stunde für Frauen .

Freitag , abends 147 u . MO Uhr,
Vorbereitung für den Kinder -
gottesdienst.

Christlicher Verein junger Männer
Kreuzstraße 23.

Sonntag , abends MO Uhr, Vor¬
trag von Herrn Stadtvikar
Mondon über Ellen Keller.

Dienstag , abends MO Uhr, Bibel¬
besprechung für Männer .

Mittwoch, abends 8 Uhr, Turn¬
abend.

Donnerstag , nachmittags M3 Uhr,
christl . Bäckervereinigung.

Donnerstag , abends MO Uhr, Bi¬
belbesprechung der älteren und
jüngeren Abteilung.

Samstag , abends MO Uhr, Gebet¬
stunde.
Die Räumlichkeiten des Christl.Vereins junger Männer , sowie die-

enigen d. Jugendvereins sind sed.
Abend von 8 Uhr, am Sonntag v.
2 Uhr an geöffnet. Zum Besuche
dieser Abende wird berzlichst ein-
geladen.
Vercinsbaus . Amalienltr . 77.
Vorm. 1412 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr Biblischer Vortrag :

Herr Stadtmissionar Kies.
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr Portrag von Herrn

Jnsp . Pfr . Böhmerle . Jeder¬
mann ist freundl . eingeladen.

Montag , abends 8 Uhr, Jugend¬
abteilung .

Montag , abends MO Uhr, Blau -
Kreuzverein .

Dienstag abds. MO Uhr : Bibelbe»
sprechung im Männer - u . Jüng -
ltngsveretn .

Mittwoch, abends 149 Uhr, allge-
meine Versammlung . Herr
Stadtm . Kies.

Donnerstag , abds . 149 Uhr. allge¬
meine Versammlung Durlacher¬
straße 32 : Herr Stadtmiss . Kies.

Donnerstag , abends MO Uhr, Ge¬
sangstunde (Mälmerchor) . .

Freitag , abds. 8 Uhr, Missions¬
kränzchen .

SamStag , abends MO Uhr, Gebets¬
vereinigung für Männer und
Jünglings .

MERKUR

Süddeutsche
Handelslehranstalt u.TOchterhandelsschuIe

Karlsruhe
Kaiserstr . 113 (Ecke Adlerstr .) Teleph. 2018

Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze . — Prima Referenzen . — 4 Leiirer .
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren

/ Donnerstag d. I . Julibeginnen grössere 3 ,
und 8 monatliche

, 4 , 6 /
Kurse . /

Für junge Leute , die in eine kaufmännische Lehre treten sollen,
besondere Vorfoereitungskurse

Buchführung
einfache , doppelte amerikanische .

Stenographie
Gabelsberger und Stolze -Sdirey

Hlasehinensehreiben (I3 Maschinen)
„Schönschreiben99

Kanfm . Rechnen . Konto -Korrentwesen , Korrespondenz , Wechsellehre und
Scheckknnde , Handelslehre , Rund Schrift , Kontor arbeiten , Bank - u . Börsenwesen .

. Eintritt zu den einzelnen Fächern ä 10—20 Mark jederzeit . ‘

Vollständige Ausbildung fttr den kanfm . Beruf .

Um unsere Schüler der Praxis möglichst nahe zu führen , haben wir mit unserem Institut ein

Praktisches Uebuxigs -Xontor
(Musterkontor ) verbunden und ist dadurch jedem Besucher unserer Kurse (besonders denjenigenDamen und Herren , die sich dem kaufm . Beruf widmen wollen ). Gelegenheit geboten , sich schon

während des Schulbesuches mit den verschiedenen Kontorarbeiten vertraut zu machen .
Dentsck , Englisch , Französisch (Grammatik , Korrespondenz und
Konversation . 8978.4,3SpraGbknrse:

Nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung .
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrprelsermässignng .
Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch DfC Direktion «

Katholische Stadtgemeinde .
4. Sonntag nach Pfingsten .

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr
Frühmesse ; nach derselben
Generalkommunion f. den kath .
Dienstbotenverein .
6 Uhr hl . Messe .
7 Uhr HI. Messe .
149 Uhr Militärgottesdienst mit
Predigt . *
>2 10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
1412 Kindergottesd . m. Predigt .
A3 Uhr Christenlehre für dir,Jünglinge .
3 Uhr Herz-Jesu -Andacht.
MB Uhr 4 . Aloysiusandacht mit
Predigt .

An diesem Sonntag kann von
allen Christgläubigen ein voll¬
kommener Ablaß so oft gewon¬
nen werden , als sie nach wür¬
diger . Beichte und Kommunion
die Pfarrkirche St . Stephan
besuchen und nach der Meinung
des hl. Vaters beten.

St . Bernharduskirche . 6 Uhr Früh¬
messe.
7 Uhr hl . Messe : mit General ,
kommunion . ,8 Uhr Singmesse mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt /
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr - Christenlehre für die
Jünglinge .
MB Uhr Herz-Jesu -Andacht.
4 Uhr Versammlung des 3.Ordens .

Liebfrauenkirche. SamStag abends
Beichtgelegenheit für die dies¬
jährigen Erstkommunikanten -
Knaben und für die Jünglinge .Sonntag , 6 Uhr , Frühmesse ;
nach derselben Generalkom¬
munion der diesjährigen Erst¬
kommunikanten und der Jüng¬
linge.
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
1410 Uhr - Hauptgottesdienst ,Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesd . m . Pred .2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
A3 Uhr Vesper.
(Kollekte für den hl . Vater .)

St . Binzeatiuskapelle . 5" Uhr hl.Kommunion .
8 Uhr Amt . •

St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr Früh¬
messe.
Ml Uhr Generalkommunion
für die sämtliche männliche
Jugend .
8 Uhr Singmeffe mit Predig ?.
MIO Uhr Hochamt mit Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst m.
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Knaben .
MB Uhr Vesper.
7 Uhr Predigt , Alohsiusfeier u.
feierliche Eröffnung und Auf¬
nahme in die Jünglingskongre¬
gation mit Tedeum und Segen .

St . Peter , n . Paulskirche . 6 Uhr
Beichtgelegenheit.
634 u. IM Uhr : Austeilung der
bl . Kommunion :
148 Uhr Deutsche Singmesse m .Generalkommunion d . christen -
lehrpflichtigen Jünglinge , des
Jünglingsvereins und der
Jungfrauenkongregation .
RIO Uhr - Festgottesdienst (aus
Anlaß des Patroziniums des
SünsFstigsvereins ) mit Predigt ,levit . Hochamt und Tedeum.
142 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
2 , Uhr Vesper mit Aloystus-andächt.

Ludwig Wilhelm -Krankenheim.
Uhr hl. Messe.

Katholische Kapelle des Kadetten¬
hauses. 9.30 Uhr Gottesdienst .St . JosePhskirche(Stadtteil Grün¬
winkel) . 6 Uhr Beichtgelegen¬
heit und Austeilung der hl.Kommunion.
7 Uhr gemeinschaftliche Kom¬
munion der Jüngkinge .
9 Uhr Amt mit Predigt .
142 Uhr Christenlehre für die
Knaben und Mädchen.2 Uhr Vesper.

Rüppurr (St . Nikolaus -Kirche ) . 9
Uhr Singmesse mit Predigt .

(Alt - ) Katholische Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche. 10 Uhr : Herr
. Stadtpfarrer Bodenstein,
gionskrrche der Ev . Gemeinschaft .

(Beiertheimer Allee 4).Vorm . 1410 Uhr Predigt . '
Vorm . 11 Uhr Kindergottesd .
Nachm . , 344 Uhr Predigt .
Nachm . 346 Uhr Jungfranenver .Abends 8 Uhr : Jünglings - und
Männerverein .

Dienstag abds . 149 Uhr, Gebets .
Versammlung.

Donnerstag abends- 149 Uhr : Bi»
beistunde.
Herr Prediger Klenert .

Friedenskirche der Metbodisten-Ge-
meinde /Karlstraße 49b ). Vorm.
3410 Uhr Predigt .Vorm . 11 U . Krndergottesdienst.

. Nachm . 5 Uhr Predigt .
Abends 149 Uhr Vereine.

Montag abend 149 Uhr : Gebet¬
stunde.
Herr Prediger H. Rieker.
English Cfanrch Services .

are held in the Pfründnerhaus ,Kaiserplatz .
Early Celebration at 8 A, M,On Ist Sunday after Matins only,Matins at il A/M ,

Archdeacon Robinson , Chaplain

iflßy
von | Fischbeck

Gebr. Waibezahn a . d. Weser .

WennWeibezahnsHafer
mehl der Milch zuge¬setzt wird, gedeihen
die Kinder vorzüg¬lich . — Aerztlich

empfohl . Nieder
lagen durch

Plakate
kennt
lieh

5762a

Strümpfe u . Socken werden raschu . billig gestrickt , sowie angestrickt.
Kaiserstratze 5 , 4 . Stock , Ging.

Durlacherstraße . _ B2334V
WfiffhP S- Waschen u . Bügeln w.«wu | u/c - angenom . BeiertheimMaria - Alexandastr . 19 , >l. B234Ü1

Eine gut erhaltene "

Milclie mii Süll n. Hut
wird zu kaufen gesucht. Offertenunter Nr . B23419 an die Exped .der „ Bad . Presse " erbeten ._
TTi llck a - ländl . Lage, m . alt .
V 111 A Gart . u . »/* Mg . alt . Ge-, 1IIU hölz (Rachtig.) t . schön.

Solbad , waldr . llmg ., 38 Min . v .
Hamb ., böh . Schul ., 10Zim . , 2stöck.
unter ! ., Gas,Wasserl .,Zentralh .,bill.
zu verk . Anz. 8000 M . Seit . Ob-
lekt ! Pass , als Ruhesitz f . Arzt.
Pensionsz . . Off . K. 45 bef . Rudolf
Masse , Hamburg ._ 5701a

flottgehend , beste Lage, verkäuflich .
Erford . ca. 3000 Mk.

Näheres unter Nr . B23433 in der
Exped. der „Bad . Presse ".

Ein Kinderwagen
ist billig zu verkaufen oder gegen
Ranarienvögel zu vertauschen.

Klauprechtstraste 18 , Seiten»
bau , parterre ._ 3323412

Ein wenig gebrauchter , chicer
Kinderwagen

ist billig zu verkaufen . , B23408
. Langeneckerl. Steinstraße 21-

Eine Drehorgel Krf :
B23409 Sovhienstr 5. St .

mja « leiht einem j . EhepaarWel sofort 50 Mk . d Rück¬
zahlung bestimmt am 7 . Jul , mit
o . Zins . Offerten unt . B23418 an

Erved . der «Bad . Dresse " erb.

Eine bereits noch neue » schölle
Akkordzither , sowie ein großerGummrbanm sind zu verkaufen .
B23406 Kaiserstraße 18 , 3 . St . .

Sehr gut erhaltene Kinderbett¬
stelle mtt Matratze zu verkaufen .V2LT2L Muüolsstraße 20. 4. St . r.
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Karlsruher Strafkammer .
A’ Karlsruhe , 24 . Juni . Sitzung der Stt *(hnnmtt IV . Vor -

j^ exber . Landgerichtsdirektor v . Woldeck . Vertreter der großh.
etaatsanwaltschast Staatsanwalt Dr . Bleicher.Don dem Schöffengericht Ettlingen wurde am 8. Mai der Maurer
tzarnabas Heck ans Elchesherm, wohnhaft in Erünwinkel , wegenHchlerei zu 2 Tagen Gefängnis verurteilt . Das Gericht hatte den
»ngettagten für überführt erachtet , ein Quantum Wellenholz , dasGemoindewald zu Forchheim entwendet worden war , an sich ge-
bracht und nach Haufe geschafft zu haben . Gegen das fchöffengericht -
kiche Errenntuis legte Heck Berufung ein, dir heute als unbegründetwovorfeu wurde .

In seiner Sitzung vom 22 . April bestrafte das Schöffengericht
Hemsbach den Taglöhn er August Schilling « aus Forbach wegenKöepernerletzung mit 18 Tagen Gefängnis . Der Angeklagte war
gach den Ergebnissen der Schöffengerichtsverhandlung am Abend des
8. Dezember an einer Schlägerei beteiligt , bei der ein Taglöhner
Wunsch nicht unerheblich verletzt wurde. Schilling« beruhigte sich bei
dem gegen rhn erlassenen Urteil nicht, sondern rekurrierte an die
tzstrafkammer mit der Behauptung , daß er an der Schlägerei nicht
teilgeuommen habe . Aufgrund der heutigen Verhandlung wies das
Gericht die Beruf « , kofteufällig zurück.

Ein Automobilunfall , der sich am Abend des 7 . Januar auf der
ßandftraße in der Nähe des Ortes Steinbach ereignete , bildete am
11. Mai Gegenstand einer Verhandlung vor dem Schöffengericht« ttbCT . Vor diesem hatte sich der Chauffeur Christian Wilh . Haber -
ßrah aus Düren wegen fahrlässiger Körperverletzung zu verantworten .
Der Angeklagte befand sich an dem genannten Abend mit einem Au¬
tomobil des Fabrikanten Speyer in Bühl auf dem Wege von Baden
nach BLhl . In der Nähe von Steinbach rannte er mit einem vor
($« fahrenden Nabfahrer , dem Fabrikarbeiter Hag aus Steinbach ,
psmnmen « d schleuderte diesen in den Straßengraben . Durch den
Sturz tmg Hag ein« erheblich« Beiuvrrletzang davon , die ihn längere
Zeit arbeitsaufähig macht« . Die Schuld an diesem Unfall wurde
Haberstroh Wgemefsen, da er, wie das Schöffengericht annahm , nicht»« schriftsmäßig auswich, zu schnell fuhr und nicht in genügendemMaße Wanmugsfignale gab . Es erfolgte deshalb die Verurteilung
des Chauffeurs . Kegen die schöffengerichtliche Entscheidung legte
Haberstrrch Beruf ««, ein mit der Begründung , daß ihn ein Ver -
schulden au dem Unfall nicht treffe . Der Zusammenstoß sei durch den
Radfahrer hevbeigeführt worden , weil derselbe den Vorschriften zu-
« L>er auf der falsche» Straßenseite fuhr und noch unmittelbar vor
dem Automobil auf die andere Seite zu gelangen suchte . Die heutigeLerhaudülng gab dem Gericht keinen Ankaß. die Feststellungen der
Loriuftanz in irgend einer Weffe für unzutreffend zu halten . Es
wurde daher die Berufung «ermorfen .

Der Blitzer des Elekttizttütswerkes in Malsch, der Elektrotech¬niker Karl Wilhelm Peltzer aus Krefeld geriet im Februar d . I . in
Bankerott . Am 17. Februar wurde von dem Schöffengericht Ett¬
lingen auf Antrag eines Gläubigers gegen ihn das Konkursverfahren
eröffnet. Bei der Durchführung desselben ergab sich, daß Peltzer es
unterlassen hatte , Handelsbücher zu führen , deren Führung ihm ge¬
setzlich oblag bezw. so unordentlich führte , daß sie keine lleberstcht sei¬nes Bermögenszustandes gewährten ; daß er ferner gegen die Be-
Piummngen des Handelsgesetzbuches es unterließ , die Bilanz seines
Bermögns in der vorgeschriebenen Zeit zu ziehen . Es wurde deshalb
gegen flj» Anklage wegen einfachen Bankrrotts erhoben . Der jetzt hier
wohnhafte 28 Jahre alte Angeklagte , der feine Vorbildung durch den
Mehrjährigen Besuch einer Oberrealschule und eine 13monatliche
Tätigkeit als Volontär in einer elektrotechnischen Fabrik genoß, er-
»erb am 21 . Dezember 1906 das Elektrizitätswerk Malsch zum Preise
von 88 OM Mark . Er leistete eine Anzahlung von 8000 M ; der Rest
km Kaufftlmme blieb als Hypothek auf dem Anwesen stehen. Als
Ättriebskapital brachte er ca. 8000 M mit . Damit konnte Peltzertätet nicht lange wirtschaften , denn das Unternehmen erwies sich als
»»rentabel und ließ sich wuf die Dauer nicht halten . Im Februar
geriet denn auch das Geschäft ,als dessen Inhaber der Angeschuldigtein das Handelsregister eingetragen war , in Konkurs . Der Ange-

'ortrt r
klagte war geständig. Er entschuldigte seine Verfehlungen mit der
Unkenntnis in kaufmännischen Dingen , besonder, in der kaufmänni¬
schen Buchführung . Der Gerichtshof trug diesem Umstande Rechnung,indem er gegen den Angeschuldigten auf eine Geldstrafe von lüv M
erkannte .

Handel und Verkehr .
# Karlsruhe , 25 . Juni . Der hiesige Rheinhafen -Schiffsvertehr

gestaltete sich in der Zeit vom 21 . bis 23 . Juni folgendermaßen : An -
getommen sind 8 Schiffe mit Kohlen , 3 Schiffe mit Stückgut und je
1 Schiff mit Gerste , Schienen und Zement . Abgegangen sind 3 Schiffe
mit Holz, 2 Schfffe leer und 1 Schiff mit Stückgut.

A Karlsruhe , 2t . Juni . Zu den Biehmärkten im städt . Viehhof
wurden im Monat Mai 494 (1908 570) Stück Großvieh , darunter 165
(171) Ochsen, 80 (77) Kühe, 116 (169) Rinder , 133 (153 ) Farren und
4795 (4907) Stück Kleinvieh , darunter 1418 (1506 ) Kälber und 3354
(3365 ) Schweine aufgetrieben . Geschlachtet wurden 895 (819) Stück
Großvieh , darunter 336 (303) Ochsen, 171 ( 145) Kühe , 203 ( 198 )
Rinder , 185 ( 173) Farren und 5579 (5419 ) Stück Kleinvieh , darunter
2133 (1836) Kälber und 2954 (3160 ) Schweine. Außerdem wurden
noch 74 277 (80 404) Kilo Fleisch eingeführt . Die Bieh - und Fleisch¬
preise gestalteten sich folgendermaßen : Es wurde bezahlt pro Pfund
Schlachtgewicht für Ochsen 74,5—82 ^ ( 75—82 L ) , Kühe 49—67,5 4
(52—66 .$ ) , Rinder 75—79 4 (78—82 4 ) , Farren 64—68,5 4
(65—70 -3 ) , Kälber 87—97 4 (89—95 4 ) und Schweine 66,5—68,5 4
(60—62 4 ) , während sich nach der Anmeldung der Metzgerinnung das
Fleisch pro Pfund im Verkauf wie folgt stellte : Ochsenfleisch 80—84 4
(84—88 4 ) , Rindfleisch 76—80 4 (80—84 4 ) , Kuhfleisch 50- 60 4
(56—64 4 ) , Kalbfleisch 86—90 4 (84—90 4 ) und Schweinefleisch
80—86 4 ( 70—76 4 ) .

g . Aas dem Kinzigtal, 23. Juni . Die Kirschenernte ist in vollem
Gange und fällt sehr ergiebig aus . Die Preise sind dementsprechend
nieder ; der Zentner wird für 5—8 <M, verkauft .

Konkurse in Baden .
Heidelberg. Vermögen des Joel Eroßwachs , Möbel - und Waren -

Kreditgefchüft in Heidelberg. Konkursverwalter Kaufmann Wer¬
ner hier . Konkursforderungen sind bis pm 16 . Juli 1909 bei
dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forde¬
rungen Mittwoch den 21 . Juli , vormittags 11 Uhr .

Freibarg . Nachlaß des Friedrich Laule , Fahrradhaus Wiehre in
Freiburg . Konkursverwalter Kaufmann Karl Moutigel hier .
Konkursforderungen sind bis zum 14 . Juli 1909 bei dem Gerichte
anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwoch
den 28 . Juli , vormittags 9 hr .

Auszug aus den Standesdncher« Karlsruhe .
Eheaufgebote :

24. Juni : Joseph Feichtner von St . Ingbert , Versicherungsbeam¬
ter hier , mit Hilda Vofch von hier . Hermann Rettig von Lauf , Küfer
hier , mit Anna Gerst von Edenkoben. Hermann Degen von hier ,Maler hier , mit Elfte Seitz von Schwetzingen. Karl Karcher von
Ittersbach , Former hier , mit Veronika Philipp von Bulach . Paul
Wagner von Stuttgart , Taglöhner hier , mit Berta Schlager , Witwe
von Freiburg , Robert Reiser von hier , Feldwebel hier , mit Emma
Jmmrl von hier . Gustav Hartmann von Weingarten , Metzger hier ,mit Pauline Rettter von Böblingen . Robert Pracht von Mühl¬
hausen i . E ., Mustklehrer hier , mit Elisabeth Reiß von Philippsburg .
Karl Kramer von Häfingen , Kaufmann allda , mit Elifabetha Müller
von hier . Wilhelm Kaiser van Münzesheim , Bahnarbeiter hier , mit
Wilhelmine Winterle von Eochsheim. Dr . Wilhelm Hauser von
Endingen , Lehramtspraktikant in Mannheim , mit Elsa Krauth von
hier . Hermann Zerrer von Matzenbach, Kutscher hier , mit Pauline
Maier von Untergefingen . August Aschinger von hier , Kuftcherei-
besitzer hier , mit Maria Eötzinger von Mannheim . Albert Harter
von Gengenbach, Kaufmann hier , mit Elsa Schilling von Pfullendorf .
August Jschar von Rappenau , Betriebs -Assistent hier , mit Ernestine
Bräuer von hier . Wilhelm Schmidt von Heidelberg , Marqueteur

. 1
in Nürnberg , mit Martha Kecke voe . Zerbst . Jakob Schwager von
Berghausen , Kolporteur hier , mit Dorothea Reulen von Berneck.

Geburten :
15. Juni . Malier He nrich , D . Heinrich Dinse , Postschaffner.

— 16. Juni : Alice, D . Ferdinand Kahn , Kaufmann . — 17. Juni :
Liselotte Emilie Katharina , V . Hermann Stadel , Reg . -Baumeister .
Wilhelm Ludwig Karl , V . Wilhelm Siedler , Bäckermeister. W >olf
Heinrich , V . Adolf Wehrle , Schreiner . — 18. Juni : Karl Friedrich .,
V . Karl Kraut , Kaufmann . Emma Lina , V . Wilh . Schümm , Wirt . .
— 19. Juni : Elifabetha Friederike , V . Jakob Deininger , Kaufmann .
— 20 . Juni : Hermann , V . Hermann Tränkle , Reserveheizer . Rosa
Elfriede Hilda , V . Wilhelm Häusser , Magazinschreiber . Anna Maria /
V . Joh . Heidinger , Maschinenarbeiter . Hilda Berta Elise , V . Adam .
Rupp , Lok .-Heizer. Erich Theod. Antonius , B . Josef Kölmel , Ober »
postassistent. Anna Martha , V . Karl Nagel , Bahnarbeiter .
— 21 . Juni : Hermann Friedrich , V . Friedrich Baßler , Maschinensetzer.
Otto Jul . Herm., V . Otto Fischer , Droguist. Franz , V . Stanislaus
Kunz , Schlosser . 22 Juni : Josef Hermann , V . Leo Ostertag , Schuh¬
macher. Alois , Vater Ludwig Rapp , Schneider . Edmund Erwin ,
V . Erwin Konstantin Zacher, Schlosser . 23 . Juni : Edwin , V . Philipp
Rock, Eisendreher . Marie , V . Peter Gorra , Lackier . Frieda Kuni¬
gunde , D . Emil Reimann , Taglöhner .

18 . Juni : Hilda Elisabeth , V . Georg Ebel , Fuhrmann . 19 . Juni :
Philipp , Vater Hermann Seidler , Metzger . 20. Juni : Erna Edith, !
Maximilian Kurt , Zwillinge , V . Paul Haase, Ingenieur . Maria '
Hilda , Vater Karl Weingärtner , Maschinenarbeiter . 22 . Juni : Paula
Emma Theresia , V . Albert Engesser , Kaufmann . Eugen , V . Emil !
Roth , Schumacher, Ferdinand Otto , Vater Karl Schieler , Sattler und
Tapezier . Erwin , Vater Wilhelm Ehrist , Hausdiener . 23 . Junk : .
Mathilde , V . Richard Freund , Konditor . Greta Lüfte Agnes , V . !
Otto Ober , Verstcherungsinfpektor. Luise Friederike , V . Johannes ,Allbach, Hausmeister . 24 . Juni : Josefine Frieda , V . Wilhelm Essig,:
Säger .

Todesfälle :
23 . Juni : Bernhard Stolz , Taglöhner , ein Ehemann , alt 43 I .

Friedrich Schmid, Schlosser , ledig , alt 27 Jahre . 24 . Juni : Franz ,
alt 6 Monate 20 Tage , Vater Jakob Hügel, Bahnarbeiter . Wilhelm ,
alt 2 Monate 22 Tage , Vater Mauritio Sormani , Taglöhner .
Emilie Egenhofer , alt 78 Jahre , Witwe des Polizeiwachtmeisters Frz .
Joseph Egenhofer . Marie Stöhrmann , alt 51 Jahre , Ehefrau de?
Briefträgers Martin Stöhrmann .

Geschäftliche Mitteilungen .
Prinz Heinrich-Fahrt . Die achttägige Prinz Heinrich Touren¬

fahrt ,die zweite ihres Namens , hat ihren Abschluß gefunden . Von
108 in Berlin gestarteten Wagen haben 92 in Konkurrenz das Ziel '
München erreicht. In Anbetracht der vielen Schwierigkeiten auf den
6 Etappen der 1839,11 Kilometer langen Strecke ist das ein ausgezeich- ^
netes Resultat . Noch erfreulicher muß es berühren , daß auf der ganzen
Fahrt kein einziger Unfall einen Teilnehmer betroffen oder von einem
solchen verursacht wurde . Die sämtlichen 3 beteiligten Neckarsul -
mer Wagen haben gut abgeschnitten, indem sie ohne irgend einen
Strafpunkt das Ziel München erreichten, dagegen bei den beiden
Schnelligkeitsprüfungen verschiedene Gutpunkte erzielten . Es ist
jedenfalls ein gutes Zeichen , sowohl der soliden Durchführung der
Wagen , wie auch der Tüchtigkeit der Fahrer , wenn man bedenkt : eine
Strecke von 3000 Kilometern ( einschließlich der Fahrt nach Berlin und '
von München nach Hause ) über Hochgebirge und teilweise unkulti - .
vierten Gegenden mit sehr schlechten Straßen zu bewältigen , ohne auch
nur einen Finger an der Maschine rühren zu müssen . Drei goldene ,
Plaketten werden voraussichtlichden Fahrern zuerkannt werden . Daß
die Wagen nicht in den engeren Wettbewerb kommen, war voraus¬
zusehen, da verschiedene Firmen mit horrenden Ausgaben Spezial¬
konstruktionen bauten , die für die Rennbewerlung zugeschnittenwaren , jedoch als ideale Tourenwagen nicht gelten können ; in Wirk¬
lichkeit ist aber ein zuverlässiger stabiler Tourenwagen wertvoller , wie
ein verkappter , etwas rascherer Rennwagen mit kurzer Lebens¬
dauer . 5642a.

Knm g« «UU«h
D. B. P. v4«r Bdityldv » . B« tM kW-

Rwch «. wUkme#wirkend * tf . 4M . l .Sft, ».75,8. - . £L I» Apothekern. Preep. i «l,V iMkrtaf «r 4 RlM , - A ic

HAUTKRANKE
•rlugm ktfraiwi « llsUerkolgs
tarek Aivntui In stärkst «»

Sekvifelvsssar « Laropus.
Pnspskts gratis «vrek das 3620a.3.3

Schwefelbad Sebastiansweiler bei Tübingen .

Für bevorstehende Umzüge.
Empfehle den titl . Hausbesitzern zum Wohnungswechsel meinen

fugenlosen Steinholzfußboden

NM

Dl* idealste und vollkommenste aelbattit )» «
Waschmittel

von bisher unerreichter , • geradem : wunderbarer Wasch, undBleichkraft . WSicht die Weiche von selbst ineinviertel bis ein halbstündigem Kochen , macht sie rein undblendend weiss , frisch und duftig wie von der Sonne
gebleicht ! Reiben , Bürsten , Waschbrett, '' selbst Seife undSoda sind entbehrlich , daher ganz enorme Ersparnisan Zeit , Arbeit und Geld ? Garantiert unschädlichbei jeglicher Anwendung . Pakete ä 35 und 65 Pfg.

fwautmter, .wb tetn auf
Henderung uni
« ge wieder '

he, Bad u . Gänge . Derselbe ist fußwarm , schalldämpfend. . . - *■ “ - ' 1 — ^ - ohne jede
i nach einem

werden .

Karl Eypper, limwMW« , KarlsruheM
-- ----------- Lches Geschäft dieser Art am Platze . -

Eisenbahnstrasse S. 823408

Pumpen für alle Zwecke
kör Dampf- , Riemen- oder elektrischen Antrieb .

Einzige 3129s
Spezialität

seit 20 Jahren.

Verbessertes , im Gebrauch billigstes , unerreichtes
Seifenpulver . Garantiert unschädlich Kein Zusatz vonSeife und Soda erforderlich ! Erleichtert bedeutend das Waschen,da nur leichte* Nachreiben mit Hand oder Maschine nötig. DieWische wird achneeweiss und erhält den frischen Geruch derRasenbleiche . Paket 25 Plg.

Hocheffekt -Zentrifugalpumpe .

Erfurt 23 .
Vertreter: Obering. Wttksta
I »DSliuR»» ,St ^ ska »» -ll >uir
krtckra , Bahnhoftstrasse 90.

in Verbindung mft Seife, ganz hervorragendes Waschmittel, bette!Ersatz für Soda, vorzüglich zum Einsetzen oder Eijjzreichen derWäsche , zum Reinigen von schmutzigem KQchefgwchirr und
Holzgeräten etc.

Oben genannte 3 Artikel in allen ein*
schlägigen Geschäften zu erhaben .

Alleinige Fabrikanten : Henkel & Co . , Düsseldorf .

2605«
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| Empfehlenswerte Bader ♦ Sommerfrischen ♦ Heilanstalten ♦ Bötels *
, GasthBfe^ PansioBate/i j

Idyllisch gelegener Schwarzwald -Kurort , umgeben
von herrlichen , bis ans Städtchen reichenden Tannen¬
wäldern , 60 km . prächtige Waldspaziergänge . Gute
Hoteis und Gasthäuser für alle Ansprüche . -
Privat - Wohnungen , evangelische und katholische
Kirche , 2 Aerzte, Schwimmbad, Lohtannin - und andere
Bäder. Illustrierte Gratisprospekte durch den Kur -

Hornberg
Schwarzwaldbahn

und Verkehrsverein . - 5100a5.o

I deimö P dpMößB • 8 0 Omauljffl,
Herrlicher Aufenthalt mit unvergleichlich schöner Umgeb¬
ung und grossartiger Fernsicht auf Bodensee u .Alpenkette ,
65Klm .Waldweqe . günstiqeAusflüge , Sommeraufenthalt ;

S . D. dcs Fürstcruzu Fürstenbcrq
tlPTEL WINTER

' ALTREN0MIE .RT^ ln '
. näch5P GrossersdiattigerGarteni-Halle' '

ter Nähe der Anlagen | i.TeraMePensionspreisM .4,50-M.7.' und des Hochwaldes ^ ]
' JlfustrierteProspecte durch die

Angenehme Gesellschaftsräume- o Besitzer Winteru .Ramsperqer.

Königliches Nordseebad

NORDERNEY
Größtes deutsches Nordseebad

Kurzeft vom l . Juni bis 10. Oktober. - 1908 Besucherzahl 41120. Prospekte kosten¬
frei durch Bürgermeister -Amt, Königl . Badeverwaltung sowie sämtl. Geschäftsstellen

der Annoncen-Expeditionen Atigust Scherl o. m. b, Daube & Co. o. m, b . ».

OS
ÖS

Schluchsee
Klimat Sommer-
o. Winter- Höhen-

Mtkurort
952 Meter ü M.

Seebäder.

Sfidl. Badischer
Schwarzwald

Station Titisee
der

Höllentalbahn
2.2 Hotel und Pension „Sternen “ i. i | . alt Dqniun . 3589a
Zweiggeschäft : Pension u . Gasthaus MS. Bat htrgerl . Hau
Beliebt .Kuroriu .Sommerfrische,herrl .Tannenwäld „gutgepflegteSpazierwege . Gondelfahrten,Fischerei ,
Jagd,Lawn -Tennis , Elektr . Licht , Garage . Eig . Fuhrwerk ; ab Stat . Titisee Autoverkehr . Proep . bereitw .
Teiepb . No .i . Kararzt Dr. H. Laaier. Das gaazi Jahr geöffnet Wlatersporl . Bes. S.Hila * Wwe .

Bis 1. Jall a. ab 1 . September beleateai craissigte Praiaa.

Luftkurorte Stans & Stansstad
Route Luzern -Engelberg *

i » » Drahtseilbahn Stans -Stansarhom .
Vierwaldstättersee . ==
Elektrische Bahn Stansstad -Engelberg .
Herrliches Vorgelände und Touren - Zentrum für Tal - und Hochgebirge ; reich
an Naturschönheiten . Staubfreie Lage . Waldspaziergänge . Vorzügliches QueH -

wasser . Ausgezeichneter Landaufenthalt , 8831a

Stans : Engel, Stanserhof, Krone (Göthezimmer 1797) ; Adler.
Stansstad : Hotel Freienhof (Seebäder) ; Hotel Pension Traut¬

heim (Park) . — Wyl b . Stans : Schützenhaus.
Prospekte und nähere Auskunft durch das Verkehrsbureau Stans oder direkt durch die Betels.

Hotels :

Freibnrg i . Breisgau
Parkhotel Hecht

Feinbürgerliches Haus mit separatem
Restaurant. Mäßige Preise. 3348a

MirffiQt
finden in einem Privathause billige
Pension . Wald und großer Baum¬
garten vorhanden . Mtlch im Hanse.
Frau Elisabeth Jaget , Wwe.,
7046 * in Rittersbach (Bühl ).

kwm0M der Stadl Karlsruhe
in Baden -Baden für erholungsbedürftige Frauen und Mädchen von
Karlsruhe . Taxe Mk. 2.50 pro Tag . Anmeldung bei der 7588

Direktion des städt . Krankenhauses.

Pension n . Kurhaus „ Gut Schöneck“
Tnrmberg — Durlach. ««•

Waldumgrenztes , gesundes, ruhiges und schönstes Erholungs¬
heim der Umgegend. Das ganze Jahr geöffnet. Familiärer , zwang¬
loser Aufenthalt . Prächtiges Panorama nach allen Richtungen . Beste
Empfehlungen , besonders von ärztlicher Seite . Schöne Zimmer mit
voller Pension von Mk . 3 .60 an . Auch Teilpension , Taaesaufenthalt
oder nur Nachtquartier . Für Paffanten (Spaziergänger ) alkoholfreie
Getränke , Kaffee . Milch ec., sowie Speisen aller Art . (Diners und
Soupers . Telephon Nr . 129._ W . Kropp , Besitzer.Thomashof ,
Gastwirtschaft. ’/. Std . von Durlach und */« Std . vom Turmberg durch
den herrlichen Rittnertwald , empfiehlt verehrl . Publikum n . tit . Vereinen

stillt gerfium. Mnliläteti , Tmilml, ArlcmirWil .
Reine Weine. Apfelweine . Exportbier.

Div . warme «nd kalte Speisen . 5735a .5.i
Hochachtend Karl Steinmetz .

Auch ist daselbst ein Landhaus , event. auch möbliert , zu vermieten .
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ Rastatt .

Cräithof znm Löwen .
Gut bürgerl . Haus inmitten der Stadt , am Marktplatze gelegen. Grösste
Lokale am Platze. Saal für 700 Personen , vollständig neue Bühne.
Grosses Lager in nur selbstgezogeuen badischen Weinen. Gute bürger¬
liche Küche, eigene Schlächterei, ff, hell und dunkel Hof bräu -Hatz . —
Fremdenzimmer von 1 Mk. an. Telephon 171 . • 4498aT5.7

Besitzer : J . Steiger .

Pion fiaimol zur Linde m Mm,
an der Grenze des württ . u . bad. Schwarzwaldes , umgeben von herr¬
lichen Tannenwaldungen , 520 Mir . ü . d . M ., 12—14 schöne Fremden¬
zimmer . Hübscher Garten . Vorzügl . Küche , reine Weine , frische Milch.
Bequem zu erreichen mit der Albtalbahn , von Herrenalb ab mit eigenem
Fuhrwerk . Pension von Mk . 3 .60 an . Auch Vereinen bestens empfohlen.
44622.6.6 Besitzer Jos . Knbon u Banner .

Hotel Stadt Strassburg.
Sophien -Allee . Zunächst Bidern ,
Inhalatorium , Park , {rosse Ter¬
rasse . 3 Hin . Con^ rsationshaus .
Mod. Comfort , Lift ? Bevorzugt .
Famillenhotel . F. Höllischer .

Baue
« ophien -Allee 32 . Neueröffnet ! Telephon Rr . 871.

Hetel-Wmeiit AiigilslM , Men=Meit
in nächster Nähe der Kur- und Badeanstalten. Gut bürgerliches Haus.
Offene Münchener «nd einheimische Biere . Zimmer mit Früh ,
stück von M. 2.50 an . Pension von M. 4.50 an . Geschäfts¬
reisende» «. Tonriste « bestens empfohlen. Inh , a . Begier .

Kurhaus Schindclpctcr .
Stt herrlichster Lago MittelbadenS , 21 Minuten von Station

Obertal (Bad . Schwärzte .) Altrenommiertes Haus. Forellen zu jeder
Tageszeit. Hübscher Saal für Vereine . Pension von 4 Mk. an. Eisen¬
haltiges Trinkwasser . 3707a.10 .10

Telephon 126. J . Baamaan .
Obersasbach (Bahnstation Achern ).

Gasthaus und Pension zur „ Grässelmühle “ .
Angenehmer , ruhiger Sommeraufenthalt in unmittelbarer Waldesnähe ;
herrliche Spaziergänge und Ausflüge ins Gebirge ; beste Verpflegung ;
mäßige Preise bei nicht übertriebenen Ansprüchen. Es empfiehlt sich

H . Grassel .
Adlerbad - Tannenhof .

badischer
Schwarzwald .

5Hkm Oppenau- — Kraftwagenverbindung. — Station Freudenstadt.
Luftkurort und Mineralbad . Berühmte Stahlquellen,

ßtahlbäder . Massige Preise . Prospekt gratis . 3938a.6 4
Eigentümer: Franz Noek .

Schönmünzach
Hotel und Pension „Waldhorn" und
Das Heim für Sommerfrischler.

Großartig am Tannenwald und Murgfluß gelegen . Civile Preise .
Prospekte von Beiden d . d . Eigentümer C . Scherer .

Oberprechtal , Schwarzwaid.
Gasthof — Pension ,Adler *.
Bekannt gut bürgerliches Hans , nahe dem Walde . Schöne Spazier¬
gänge , ruhig ländlicher Aufenthalt . Eigene Forellenfischerei ; eigene
Milchwirtschaft. Neuerrichtete Veranda ; schattiger Garten . Pension

von 3.50 Mk . an . Eigene Fuhrwerke . 4228a*
Nähere Auskunft durch den Besitzer Fr . Plenler .

3000 Fuß über Meer,’/* Stunde vom Titisee.Hinterzarten
I Höchstgelegene Station der Hölleutalbahn .

Gasftofu.?wio« „Zttm Adler“
mit Dependance , Bad und großem Speisesaal.

Alter , bestrenommiertes HauS , bester Standort für Ausflüge in
die Umgebung der Höllentalbahnund bequemster Ausstieg zum Feld-
berg . Herrliche Tannenwalvungen. — Vorzügliche Küche , reelle
Weine . — Milchwirtschaft . — Eigener Fuhrwerk. — Billige und
gute Bedienung. — Wintersport . — Zentralheizung. — Telephon
Neustadt Nr. 60. Prospekte . Alfred Biesterer , Besitzer.

8809a.4 .4

icn

H interzarten, bad . Schwarzw . , 900 m ü . M.
Bahnhof -Hotel (8eit

BSr >
euer

Vollständig neu eingerichtet . Bäder . Garten . Equipagen . Touristen
und Pensionären bestens empfohlen . Diners ä pari . Pension von
4 .50 Mk . an . Mittelpunkt für die schönsten Ausflüge , wie Feldberg ,
Hochfirst , Titisee , Höllental etc . Wintersportplatz . Auto -Garage .
Telephon Neustadt (60) . Bes. Hanttain Biesterer .
5 .3 Prospekte gratis . On parle fran .̂ais . English spoken . 508la

Luftkurort Hinterzarten (Bad. tdmlt 900)
v . Bahnhof 40 Min . , oder v . Bahnhof Titisee 1 St . entfernt liegt

Gasthaus und Pension zur Lüffelschmiede,
Zwischenstation Titisee —Feldberg . — Neu erbaut und der Neuzeit
entsprechend eingerichtet . Direkt am Walde , schöne, ruhige Lage.
Elektrisch Licht . Milchwirtschaft . Eigenes Fuhrwerk .
4190a Eigentümer : Adolf Feser .

805 Meter
ü. b . M.

Ibrirlicker Sommeraufentbalt!
Unterkirnach , M. SiVlfZIia
Hotel Pension Tanne .

Aeußerst angenehmer ruhiger Aufenthalt in allernächster Nähe
mächtiger Tannen -Hochwaldung. 1905 neu erbaut . Ff . Fremdenzimmer .
Vorzügl . Küche u . Keller. Vollst. Pension von Mk . 4.60 bis Mk . 6 .—.
Vor- u . Nachsaison Preisermäßigung . Prospekte bereitwilligst .
466<>».10 7 Der Besitzer : A. Nengart .

s Schlusselbad -Pemstalä *
Komfortables Etablissement , bestens empfohlen, hübsche Lage direkt

am Wald . Eigene heilkräftige Mineralquellen und Bäder aller Art tm
Hause, sowie ärztliche Behandlung . 5146a.6 .3

Pension von Mk . 4.— bis Mk . 6 .—.
Man verlange Prospekt vom Eigentümer Adolf Schflck .

Versand Peterstaler Schlüssel- Sprudel .

badifcher
Schwarzwald.Bad' u. Luftkurort Peterstal

Gasthnf und Pension „Znm Büren“.
Altrenommiertes Haus . Hübsche , freie Lage . Komfortabel eingerichtet.

Bäder im Hause. Mineralquellen in nächster Nähe . Elektrisches Licht .
Telephon . Eigenes Fuhrwerk . Besitzer: Karl Die - .

1000M
ü . d. M.

' Höhenkurort :Station Triberg .
Bad . Schwarzwald .

£ Kurhote!
Ijlll VICTORIA
!| f ■ U ■ W ® ts schönster gMchützter Lagesbl
& ,11 Waldftsrand. Modernster Komfort, «ross« .

gedeckte und offeneVeranden. Neu erstellte gross* I
geräumige Empfangshalle. Tadle dTiote an kleinen TisctMii .

Pension. - Prospekte bereitwilligst . K. Kette rer , Besitzer . ^ -■

00&

Schönwald
1000 m ü . d. M.

Station Triberg , Va Stunde oberhalb d. berühmten Wasserfalle . —
Prachtvoll . Hfthenluftkurort u . Sommerfrische im Bad .
Schwarzwald . Kräftige , anregende Gebirgsluft. 5624a .2.2

Hotel u. Kurhaus Schön wald .
200 Betten . Massiver Bau , elektr. Licht und Dampfheizung im ganzen
Hotel. Grossartige eigene Hochwaldungen. Gedeckte Veranden,
Terrassen . Mahlzeiten an kleinen Tischen serviert, Parkanlagen .
Tennis und Krocket . Kinderspielplatz . Pension Mk. 5.5(1 bis 8.—
bei prima Verpflegung. — III . Prosp. durch Inh. L, . Wlrttlle .

MT Vöhr enbach -WI
bad. Schrvarzwakd , 80V Wir . ü. d. W . K779a.io .5

Slatton der Bregtalbahn Donaneschingen —Furtwange ».
Rings von Bergen eingeschloffen , prächtige Tannenwalbungen

in unmittelbarer Nähe mit vielen bequemen Spazierwegen , Pavillons ,
Ruhebänken und Schutzhütten . Gut markierte Wege für Höhen-
wanderungen und größere Waldspaziergänge . Neue städtische Bade¬
anstalt , großes Schwimmbad und Einzelbäder . Elektrische Beleuchtung.
Erholungsbedürftigen und Sommerfrischlern bestens empfohlen.

Prospekt u . nähere Auskunft durch den Verschönernngdherein .

Gasthof zum Engel .
Anerkannt gutes Haus mit bewährter Küche , freundliche Zimmer mit

elektr. Licht . Forellenfischerei. Man verlange Prospekt.

Gasthof zum Kreuz.
Altbekannt . Reisenden- und Touristen -Haus . Gute Zimmer . Pension.

Restaurant und Konditorei Kleiser.
Mittag - und Abendtisch , offene Weine und Biere , Veranda , Privat -

Wohnungen .

Luftkurort Lberftamersbuch—Mersbch
im badischen Schwarzwald .

Hotel u. Pension zur Sonne
(neu eingerichtet) .

Bahnverbindung mit Station Biberach—Zen.
Von PeterStal 2 Stunden , In unmittelbarer Nähe herrlicher Tannen¬
wälder . Prächtige Spaziergange auf die nahe gelegenen Berge mit
wundervollen Ausblicken ins Tal . Schöner ruhiger Aufenthalt . Durch

^ feine geschützte Lage sehr empfohlen.
Pension . Freundliche Zimmer mit guten Betten .

Eigene Forellensischerei, Reine , selbstgezogene Weine . Aufmerksame
5523a.2 .2 und gute Bedienung .

Der Besitzer : L. Schmider.

T Bad . 8ehwarxwald
Stat . d . Höllentalhalm . 85S M. tt. H.

Hotel u. Pension z. „Bären“
Gegenüber dem Bahnhof , mit angrenzendem Tannenwald durch
Brücke verb . Herrliche Aussicht a . d . See. Freundl . körnt.
Zimmer. Elektr . Licht . Zentralheizung . Vorz . Küche and
Keller . Restauration n . d . Karte u . Table d'höte . Mässige Pensions¬
preise . Bäder im Hassen , i . See . Quellenwaeserieitung ; Kanalisation .
Gelegenheit zu Gondelfahrten . Fischerei und Jagd . Beste und
bequemste Verb . n . d. Feldberg , Schluchsee , St . Blasien etc . Eig.
Wagen stets zur Verfügung . Telephon Nr . <K5. Das ganze Jam:
geöffnet. Prospekte gratis . Besitzer A . Gut .

Bad-Hotel St. LandoUn,
. .

Bad. Schwarzwald . Luftkurort und Pension*
Schöner Ausflngspunkt direkt am Walde . Schattige Gärten und
Parkanlagen am Hause , idyllische , ruhige , staubfreie Lage . Best-
eingerichtete Fremdenzimmer . Vorzügliche Verpflegung bei mä»-
eigen Preisen . Sämtliche Bäder im Hause . Pest und Telepho ».

Lokalbahnverbindung mit jedem Zug in Orschweier . 420i »
Telephon : Ettenheim 1 . Prosp . d . d . Bes. 1>. Geiser Ww -

Bad - u. Luftkurort Griesbach (Renchtlll) Badest.
Gasthaus u. Pension zur „Linde".

Fremdenzimmer , ante Küche , reelle Weine , ff . Bier , auch Münchener
Spatenbier vom Faß . Schattiger Garten . Touristen bestens empfohlen.
Prospekt gratis . S494a.8.4 Besitzer J . Bruder - .
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^ Empfehlenswerte Bader ♦ Sommerfrischen • Heilanstalten » Hotels - Gasthöfe - Pensionate. |
Bahnhof-Wirtschaft Wörth a. Rh.

Verzngliche Küche, reine Weine , Helle» nnd dnnklev Bier .Fische in jeglicher Znbereitnng zn jeder Tageszeit . 3280»
Fekepho« Kandel Kr . 20 . F . Schmidt .Mi in das Kinzigtal.

(Schwarzwaldbahn ).
Als schönste Ausflugsorte , sowie für längeren Aufenthalt geeignet ,mit ihren prachtvollen, von Tannenwaldungen umgebenen Lagen sindhie hwwlichen Schwarzwaldstädtchen : 5668a.l0 .1Geugenbach. 30M Einwohner . Zell a. H.. 2100 Einwohner .Nebenbahn : Biberach — Oberharmersbach .Haslach. 2300 Einwohner . Hausach . 1800 Einwohner.Auskünfte und Prospekte durch die Derlebrs -Komitees .

j „ Luisenhöhe “
V 700 m ü. M. Luftkurort bei Freiburg i. B. Herrlich gelegen , t
v Aerztlich empfohlene Höhenlage. — Ausgezeichnete Küche. — V
0 Zentralheizung . — Auto im Hause. — Tel. 18. — Prospekte . Q
03798aA2 .8 Besitzer : M . Kiefer .
DOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOÖ

Löffmgen , Badischer Schwarzwald .
Billigen , guten Landaufenthalt für Rekonvaleszenten und Sommer -frischler nn östlichen Feldberggebiet des bad. Schwarzwaldes , über800 Mtr . hoch, in staubfreiem , windaeschütztem Klima , mit herrlichenWaldpartren in der Nahe, vermittelt kostenlos der Verein zur Hebungdes Fremdenverkehrs Löffingen (Baden ). Gelegenheit zur Forellen -stschere, ._ 5487a.6.3

Burg Hotel sei Villiggen
bad . Schwarzwald
800 m über Meer'Erstklassiges flöhenluHkurholel . Herrlichste Lagemitten im Walde, an einem der schönsten Punktedes Schwarzwaldes . Soolbäder , Tennisplatz u. Spiel¬plätze für Kinder , Forellenfischerei . Massige Pensions¬

preise . Garage, Equipagen. 5404a.3.3Prospekte bereitwilligst . A. Kinast , Besitzer .

Kappel bei Lenzkirch
(Öchwarzwald). 3345a

Gssthsm znm Sternen (Besitzer H . 61atz).= Angenehmer Luftkurort — 890 91 . ilb . Meer . -—
Bahnstation Höllental an dem romantisch gelegenen Wutachtal ,Trächtige Tannenwaldungen inderNähe . Helle freundliche Zimmer .Bäder im Hanse , Eigenes Fuhrwerk . Tennisplatz . Prospekte gratis .

Salzbad Ubstadt bei Bruchsal.
Eröffnet seit 1. Mai. 4835a .6 .3

Aerztlich empfohlen für Gicht . Rheumatismus . Blutarmut .'bigkeit. Nierenteidende. Schöner ländlicher Aufenthalt. Ge-' t, keine Fabriken , Waldungen . Billige Pension im . Bade ,nvatwohnungen . Post , Telegraph , Telephon . Station derKnie Karlsruhe —Heidelberg , der Bruchsal—Hilsbach—Menzinger Bahn .
Näheres beim Besitzer F . ßloss .

Station der Eisenbahnlinie Heidel¬
berg -Heilbronn .

8215a

Unter dem Protektorat
I. K. H . der Grossherzogin

Luise von Baden ,
Kurzeit I. Mai bis Ende

Oktober.
Nenerbantes Solbad , böebstgradige Sole, Sol-, Kohlensäure -,Dampf - u. Moorbäder . Douche u. Inhalation . Glänz. Heilerfolgebei allen rheamat , Leiden , chron. Knochen - n, Gelenkseiter¬

angen , Skrophulose , Rachitis , Frauenkrankheiten u . s. w.Schöne Anlagen u . Hochwaldangen . HerrJ . Ausflüge ins nahe
Neckartal . Gute Verpflegung in mehr. Gasthöfen n . Pensionen ,sowie bei Privaten . — Badearzt C. Mtinz .
Prospekte nnd nähere Auskunft erteilt das Bürgermeisteramt .

Frankfurt a . iWl., (nächst der Hauptwache)
99

€ €

Wein - Restaurant allerersten Ranges .
. Exquisite Küche . ; = -■■.tneb , Diners , Soupers . Weine erster Firmen

galMS für grössere und kleinere Gesellschaften ,
Kb84a.27.15 Direktion : Wllh . Förster ,

lang ], Inh , d. Rest , gold. Krenz , Baden -Baden .

Sanatorium Bergzabern
Luftkurort . Altrenommierte Anstalt . 855a

Sommer - u . Winterkuren
Herrliche Lage im Wasgaugebirge ; modernste Einricht¬
ungen für das Gesamtgebiet der Natnrheilmethode .
Wintergarten . Lnft - u. Sonnenbadränme , Liegehallen ,
grosseTerrassen . HygieniscberKomfort . ülftssige Preise .

Dr. Bossert , leitender Arzt. Näheres durch Prospekte .
s Luftkurort Bergzabern 3
£ Kurhaus Westenhöfer. I

Belt empfohlenes Haus, direkt am Eingang der Philosophen- m• promenade . - Für Vereine große Lokalitäten vorhanden . ^£ Profpekte gratis durch den Besitzer : B . Westenhöfer . o»

i Windboi, Wildbad, M 5,altrenommiertes , den Herren Touristen , Vereinen und werten Kur¬gästen bek. Haus , 10 Min . außerhalb der Kgl . Anlagen , direkt amWalde gelegen, mit großem , schattigem Garten und gedeckter Glas¬veranda . Angenehmer Aufenthalt im Sommer durch seine freie, ruhigeLage . Mai, ^uni, September Pensionspreisermäßigung . 4613a6.6Es empfiehlt sich bestens Fr . Treiber Wwe .

K llfillfl # Höhenluftkurort N
im württ. Schwarzwald

729m ii . d, M . Schöne, ruhige Leg« inmitten
herrlicher Tannenwalöungen mit zahlr. Ruhebänken- Besonb . geeign . für Nervoke .
MHellkraftig -s Gebirgsllima . Pracĥ - KrnNcht. aurLrzi L-ses. Ren°mm.MFK ^ Gasthö ^TZa^^ ^ ivatwohnun̂ en^ Prosp^ ur^ S^ ulchkl^ All^ e^ ^ Ŵ

WWildbad, Hotel UklandsMhe
JJt schönster Lage, mit großem romantischen Garten , an der Calmbacher-»raße, 400 Mtr . unterhalb des Bahnhofes , für Familien besondersVWfohlen, vorzügliche Küche u . Keller , selbstgezogene Weine u . prima« chwabenbräu. Pension von Mk . 4 .— an . Fuhrwerk im Hause (Omnibus -.— ' Mai und September Preisermäßigung . —

Inhaber : Fritz Schmid, Koch.

£
\ Bad - u . Luftkurort
fieben ^ eU '

Schönster Teil des württ Schwarzwaldes /
Schnellzugstation : Frankfurt—Pforzheim —Horb—Pwndenstalt.
DW AI tbaw S h rt a Thermmlquollan "WO

_ bei Frauenkrankheiten , Rheumatismus , Nervenleiden,Erkrankungen der Schleimhäute . — Prächtige Tannenwälder . —
-. — — - Ideale Sommer fr lache . = = == =
Wohlgepflegte Waldwege, Kuranlagen , Lesesaal , Kurmusik , Arzt,Apotheke, Hotels, Gasthöfe, Pensionen , Villen, Privatwohnungen . ,Prospekte durch das Stadlachullholasenamt . <t

Ausserdem versenden Spezial - Prospekte ;Oberes Bad , Besitzer : W. Deker ; Unteres Bad, Bes. : Oscar Koch Wwe.;Adler, Bes . : Ernst Schönlen: Hirsch, Bes. : Louis Jollasse ;Ochsen, Bes .: Gebr. Emendörfer; Sonne mit Dependance, Bes.: K . Hartmann .

748 ■ i . d, 8 . Snbalpines Klima .

Freudenstadt .
Höhenluft - und Nerven -Kurort I. Ranges .Saison 1 . Mai bis 1 . Oktober . Frequenz 7000 .Amtsstadt i. württ . Schwarzwald , 740 m, Schnell, . Stuttg . 2 St .Karlsruhe 31/, St . Zahnradbahn . Hervorragender Rervenknrort .Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzüql. Onellwaffer , Milch -Terrainkuren . Bäder . Stiidt . Luftbad . Alpenaussicht.Pracht- Gebirgslandschaft (g. 50 Ausflüge) . MM »Knrthealer . Elektr . Licht. Lesesaal. Jagd, Fischerei . Diakoniss.»KurhanS . 4 Aerzte . Rcnomm . Hotels (25), gegen 200 Privat »Wohnungen , Billeukolonie , 3 Wald - Caf ^S, Turmrestaurant .Sv . und kath . Kirche. „ Jllnstr . Führer d . Frendenftadt " .»13.9 Prospekte gratis d . Stadtschultheiß Karirauki . 2013» -

im
Pchwarzwald.

Freudenstadt
Hotel u . Pension Rössle
6.4 5 Minuten zum Wald. Dependance. Pension 5—6 Mk. 428,a
Park -Hotel Lieb ?“ i “T *“ w‘ld-

Prospekt durch Fr , Lieb , Besitzer.

Luftkurort Baiersbronii (Württ. Schnrarzwaldj . 4661
Gasthof U. Pension Schönblick .
Neu erbaut , modern eingerichtet, elektrische Beleuchtung , große Veranda ,« onnenhad ; direkt am Wald , 650 Mtr . u . d . Meer , mit prächtiger Aus -Ücht Murgtal , Tonbach, Friedrichstal , Rinkenkops, Hornisgrinde usw.10 MiNut . vom Bahnhof . — Zentralheizung . — Wintersaison . — MäßigePreise . — Telephon int Hause. 4661a.6.3 Besitzer: Christian ZttUe.

Luftkurort Klosterreichenbach
Württ , Schwarzwald .

hüno Gasthaus „Sonne-Post1
4337a .6.4

< < 20 Fremden
- zimmer.Modern eingerichtet, elektr. Licht , Bäder im Hause . Nächst demBahnhof. Billige Pensionspreise . Besitzer: Ernst Reihling .

Zwei führende Hotels
der Gegenwart

BERLIN
Hotel Der Kaiserhof

Zimmer von 5 Mark an aufwärts ,mit Bad und Toilette von 12 Mark an

HAMBURG
Hotel Atlantic

Restaurant Pfordte
Zimmer von 4 Mark an aufwärts ,mit Bad und Toilette von 10 Mark an

üocffacf-e/uRlminn A su->L ' ' »l r̂.SrSüeKstänjeßn̂ üCi*e.

iVlillstatt
(Oberkärnten )

Tauernbahnttatmn sptttal -MillstLttersee von München in6 stunden über salzburg -Gaftein , 580 M . über der Adria ,herrlicher Gebirgssee mit hochalpinerUmgebung. — LohnendeTounfttf . — Unterkunftshaus . „Millstätterhütte ", 1900 M .Genutzte Lage, nnlde Seebäder 22°C— Reizender Sommer -
^ 77 Iuder - u . Segelsport . — Hochquellenwasser. —ElektruchesLicht . — Hotels, Privatwohnungen . — Apotheke,— Wafferheilanstalt . — Post und Telegraph . — An-dJ fragen an das Gemeindeamt Millstatt . 3773a

Zeli edler
Zommer

Aufenthalt

Zee mitgrosser

3329
Luftkur

am Sarnersee Sarnen
Herrlicher Landaufenthalt ,

bei Luzern
Briinnigbahn .

Hotel -Pension „ObiütöliMof“
Pension 4 Mk., Comfort, Prospekte . 1855a.6.4

Bad Schimberg . Alpenluftkurort
h . Lnzera (Schweiz )
Eröffnung : 1 . Juni .Familien -Hotel mit 160 Betten . Grosse eigene Alpen Wirtschaft .Ausgedehnte Waldungen nnd geschützte Lage . Grandioses

Gebirgspanorama. Stärkste Natrium - Schwefelquelle der
■-' chweiz . Kräftige Stahlquelle . Ansserordentliehe Erfolge beiKrankheiten der VerdauHngs- und der Atmungsorgane ; bei Diabetes ,Gallensteinen , Frauenleiden , Blutarmut , Hautkrankheiten , Nervosität ,Asthma , Gicht , Fettsucht etc. 5217a .6.3Heulieberstation, Terrainkuren , Kefir und Yoghurt .Arzt im Hotel . Bade - und Trinkkuren . Inhalatorium .Pension von 7 Fr . an. In der Dependenz 6 Fr. Familien -Arrangements .Prospekt gratis . Familie Oenelin , Besitzer .

Goldiwylbei THim

Peilsm liitnliätlfi
1000 Meter u. d. Meer . — Das ganze Jahr offen.Bestrenommiertes Haus in wunderlieblicherLandschaft. PrächtigesAlpenpanorama , Aussicht aus den See . Gesunde, ruhige Lage . NächsterNähe große Tannenwälder . Pensionspreise Fr . 4 .— bis 5 .50 . Großerschattiger Garten . Bad. Elektrisches Licht. Postverbindung . Telephon .Prospekte durch Stegmann , Propr . 3340a .8 .7

öoldKvilob Thun , Hotel n . Pension {füll jjfl
*BlIa

950 m ü . M., elektr . Licht , Centralheizung , un¬mittelbar am Wald . — Geschützte , staubfreie Lage , herrliches Alpen¬panorama . Best eingerichtetes Haus mit 60 Betten . Pensionspreis vonFrs . 4 .50 an . Prospekt durch den Besitzer M, Blatter .

m
X

Gen . d. Eldorado d. Basler Landschaft . Wund .
Fernsicht , geschützte ruh . Lage . Buchen
u . Tannenw . Sool-, Kohlensänrebäder ,
elektr . Lichtbäder etc . 100
Betten . Wasserkl . Elektr .
Lieht üb. Table
d’hote an kleinen
Tischen .

Hochfeine
Pension inklusive

Zimmer von Mk. 3,80 an.
Illustrierte Prospekte gratis ,

Kurarzt ; Herr Dr . Gntowiller .
F. Bisei Sohn , Prop .

Bis 1, Jaffa , im September reduzierte Preise .

Vättis bei Ragaz M
951 Meter über Meer.

„ Hotel Lerche “ .
Moderner Neubau in schönster, ruhigster Lage , in nächster Nähe großenWaldungen . Hübsche , neueingerichtete Zimmer mit und ohne Balkon .Gedeckte Veranda . Bäder . Schattige Gartenanlagen . Post, Telegraphund Telephon im Hause. Kurarzt . Pensionspreis mit Zimmer5—6 Franks . Es empfiehlt sich bestens 5199a .4 .3

I . B . Zimmemtann ,

5319a

Hotel und Pension

Vögel insegg i,
970 Meter ü . M . Appenzell a. Rh .

Auf prächtiger Anhöhe mit herrl . Ausblick ins schöne Appen¬zellerland , Thurgau , Bodensee , (Zeppelinfährten - 7 km von>st . Gallen , Tramverbindung . Großer Tannenwald mit Ruhepl .Terraffe , Spielplatz . Schöne Zimmer . Pensionspreis vonFrs . 5 an . Für Familien Preisermäßigung . Prospekte durchden Besitzer G . Gartmann - Grass .

Luftkurort Eichenberg
Post Seengen atit Hallwilersee (Schweiz) TelephonHerr!. Rurrdsicht . Staubfr . Luft. Tannenwälder. 650rn ü. M. PreisMk. 3.20 bis 3.60 p. Tag , vlles inbegriffen. 4 Mahlzeiten . EigeneLandwirtschaft u . Fuhrwerk. Stat . Boniswll 8 . T. B . Pros >. gratis .

Hotel Pension ROssli , Brienz, Schweiz.
Zentraler Ausgangsort für Exkursionen im Berner Oberland . Pracht¬volles Alpcnpcmorama , direkt am See gelegen . Gondelfahrten , Angel¬sport , große Terraffe , Bäder, elektrisches Licht, gute Küche , Pension vonfrs . 4 .50—frs . 6.— . Profp . gratis . (4858a) Eig. : O . Mätzener .
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Empfehlenswerte , Bäder ♦ Sommerfrischen • Heilanstalten * Rotels % Casthöfe ' ♦ Pensionate .

BAD SCHACHEN
Klimatischer Kurort . Per Dampfboot oder Bahn 12 Min .,

za Fass 30 Min , von Undan im Bodensee entfernt. Inmitten
prächtiger , über zwei Hektar umfassender Knranlagen mit
200 Meter Seefront and herrlicher Fernsicht auf die Schweizer
and Vorarlberger Gebirge . EisenhaltigeMineralquellen zu Bade-
und Trinkkuren. Seebäder . 100 komfortable Zimmer , elegante
Musik-, Lese-, Konversations- und Speisesäle, Billard , Tennisplatz.
20 malige Dampferverbindungennach allen Richtungen des Sees ,Kahnfahrten, Konzerte und Reunionen .

Volle Pension samt Zimmer Uli . 4.60 bis Mb. 5.60
p . Tag . — Prospekte gratis. 5764a2.1

Robert Schielin , Besitzer.

Hotel Traube , wesslau , ^
800 Meter ü. M. Schöner, ruhiger Sommeraufenthalt in berg-

umkränztem Hochtale. Bergtouren: Säntis, Speer, Churfirsten ,
Zahlreiche Spaziergänge, grosser, schattiger Gart« », eig. Waldpark,freundl. Zimmer, Schönes Restaurant , prima Küche , fünfmalige
Postverbindung. Elektr . Licht und Telephon. Eigene Fuhrwerke.
Spezialität r Bachforellen (eig . Fischpacht). Pensionspreis v. 5 fr.
an, Mai und September reduz. Prospekt gratis. 5196a4.2

Höflichst empfiehlt sich_ F. Riede -Aachwanden .

Alpenkurhaus auf Sennisalp , 1400 m ü. M.
Station Flums (Schweiz )

—— Linie Zürich -Engadio) .
Neuerbautes Hotel liegt in mächtigem Waldpark auf der Terrasse
der Alvier - und Churfirstenkette. Pension von Fr. 4.— bis 6.
Prospekte und nähere Auskunft
durch die Besitzer
5569a.6.5 Bösch «t I>enther . Senms

Ste . Croix , Schweiz , 1100 m 6. N.
Hotel d ’Eüspagae .

Luftkurort, naher Tannenwald, Mittelpunkt vieler Spaziergänge.
Qnellwasser , Bäder , elektrisches Licht. Mässige Preise'. Prospekt.
5684a.l5.2 Fr . Stehlt ( Badenser ) , Besitzer .

Ostseebad Ost-Dievenow
See -, Sol - und Moorbad .

Neu : Radiumbäder .
Kurhaus ersten Ranges .
Vornehmes « ruhiges Haus «

Mässige Preise.
Scimellzugrverbindnng. Famlllenbäder .

b08 : 25665 Besucher
Schönster Strand , starker Wellen¬

schlag, ozonreiche Seeluft . Herren -,
_ Damen - u . F &miUenbadestrand . Licbt -
und Luftbad . Allen hygienischen Anforderungen ist

genügt — Tägliche Dampfschiffaverbindungen . — Prospekte, Fahr-
pHne gratis durch die Bade-Direktion und bei Haaseuetefn 4 Vogler A.-G.

K5hlcr »s Strandhotel . I. Hans am Platze . Man verlange Prospekt .

Wangekooq
Nordseebad . Prospekte versendet die Bads-Kommission.

rRrunShaupfcn
Mecklenburgs
schönst . Q -sbsppbad .

x d. Badeverwaltung Brunshaupten u. Verkehnbureau
erlin , Unter den Linden 76 a sowie alle Filialen von

Haasenstein 4 Vogler A. G.

Nordseebad Cuxhaven
Seebad u .Luffkurorll . Ranges .Soinmeru .WintßrH ’jrari

Warae u. kalte Seebäder. - - Halb a . medizinische Bäder.
Abwechslnngsreichst. Szenerie inf . des enormen Seeverkehrs Hambnzgŝ An-
kauft u. Abf . d. Schnelldampferd. Hamburg-Amerika Linie. Seg»l-Rega&tc&

d. KaiserLYachtklubs Q. d. Norddeutschen Eegatta -Vereine.
fntunz : 21000 Kwiisti , 98000 Passanten. Prospekte durch de» MM Nr

lardaobäder , Husustein & Visier JL-IL, sowie durch die *

in Holstein
(Bahnstation)

Seefahrten« 8ee-
hnada- and Eatea-

Jagdes, Wattenlaafm *
Prospekte gratis -durch

Badnkommissfeii .

Diäter. Kuren
nach Schiolh

^ r . Möller ’* Sanatorium in ]
Dresden -Loschwtts « Herrl. I
Lagel Wirke. Heilverf. i. chron. ,
Lrankh . — Prosp . n. Brosch, frei.

WWW THmM.
Im Landhaus Münich auf dem

Thomashof sind
gut möblierte Zimmer
billig zu vermieten . 5618a.2 .1

2 Sontmctiiioliiuiip,
gut möbliert , mit eingerichteter
Küche , in schönster Lage am See ,
nahe beim Wald , hat zu vermieten
5694a IS. Dengler 3 .2

in Titisee . Bad . Schwarzwald .

Jnterlaten

Holet Horn
zwischen den Hotels Jungfrau
und Viktoria gelegen. Beft-
empfohlenes Haus . 60 Betten .
Zimmer v . Fr . 2 .— an . Pension
inkl. Zimmer Mai und Junr
von Fr . 6 .— an . Ruhige Lage.
Kühler , schatt . Garten . Bader ,elektr . Licht . 3489a.10 .2

Karlsruhe, Kaisarstr . 136,1
A«Heute AimoBeeB-Expsdtftto*in _ Li_ i1

spater gutg _
nt Großstadt z« pachten ,

. oder Kantine von größerem ,
industriellem Werke , oder
aber Gutsverwaltung zu
übernehmen . Offerten urrt.

Z Z. 2443 an Haasenstein &
| Bögler » A.-G ., Karlsruhe .

8 Alleinst., best . Fra«
mittl . Atters wird z.
Bedien , eines einzel .
Herr«, w . keine eig.
Küche führt, geg. freie
Wohn., besteh , ans 2
Zimmer« « . Küche, « .
Barvergüt . pr. 1. Ott .
gesucht. Offert , «nt.
ir. 2473 an Hänfen¬
ster« ck Bögler, A.-G .,
Kaiferstr 136 . 1 . 9547

Ae Zweigstelle
eines rentablen
Unternehmens

soll an tüchtige « Heer « ver¬
geben Weeden. Besondere
Kenntnisse nicht erforderlich,
dagegen ca . Mk . 500—1000
Kapital . Jahresverdienst ca .

u, Mk. 4000 und mehr , je nach
i. Leistung. Nur ernstliche Re-
5 flektanten wollen ihre Offerte
3 einsenden unter B . 5einsenden _
■ Haasenstein & Vogler, A -

G . . Frankfurt a. M . 6766a

Nähmaschine ,
wie neu , sofort bill . zu verkaufen .
B23458 Wilhelmstr . 58, 4 . St .

Stellen finden:
Dirigent

wird von kleinem Gesangverein
hierher für sofort gesucht .

Offerten unter Nr. B23414 an
die Exped . der „Bad . Preffe ".

Eine seit 1834 bestehende
Gelraffinerie

sucht einen energischen, gut ein-
gesührten

Vertreter
für Baden und Pfalz .

Bewerb , unter Nr . - 5752a an
die Exped. der „Bad . Preffe ".

eines konkurrenzlosen Fabrikats ,für Fndustrsx u . Handel von größ¬
ter BedeüiUzrg , an tüchtigen, gut
eingefübrSm Geschäftsmann für
seinen Stndtbezirk zu vergeben.

Ausführlicher Bericht über bis¬
herige Tätigkeit , sowie Prima -
Referenzen erforderlich . Offerten
erbet , unt . Mm 572 Daube & Co ..
Berlin W .. Potsdamerstr. 3.

sucht Volontär oder Lehrling .
Offert , unter R . W . 15« postl.

Mannheim . 5768a

{ «»hes IlSrjSj
^ inH0rani8IlJuebernahme ^
5743a

der

üeMung
für

zwei neue

VersiGheruiigsziiMige
I verschaffen . Gefl, Offerten I
unter lll. R. 9478 an Rndalf [
Bossa, Frankfurt a. B.

bieten wir Herren aller Stände ,die in den besseren Kreisen ver¬
kehren, ohne daß dadurch ihr Beruf
irgendwie gestört wird .

Gefl . Offerten unter F . K. 4508
an Rudolf Moff «, Karlsruhe er-
beten . _ 9422 .3.1Gesackt
üanfmännischer Lehrling
mit guter Schulbildung gegen so¬
fortige Vergütung . 5753a

8 . Kauffmann Söhne ,
Bruchsal .

Lehrling
gesucht

aus guter Familie mit guter Schul¬
bildung für ein Kommissionshaus .
Offert , unt . H . W . 6888 bef . Rn -
dolf Moffe , Hamburg . 5760a

Lehrling .
Jungem Mann ist Gelegenheit ge¬

boten , das Jnstrumentensach gründ¬
lich zu erlernen und kann sos. ein-
treten geg . Vergütung . B23407
K. Deimer , vormals E. R . Stark,
Instrumentenmacher , Adlerstr . l8a .

Aeußerst tüchtiger

KrsM-Schimiier
mögl . verheiratet , bei ersten Tarif ,
für dauernde Beschäftigung nach
auswärts gesucht. Offerten unter
Nr . 5758a an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten .

Tüchtige

gesucht . 5759ö .2.1
Beck & Schmidt ,

KSttigl. Hofmaler,
Strassbara 1. Ela .

Diener-Gesuch.
Zum baldigen Eintritt suche ich

einen im Servieren und in Haus¬
arbeiten vertraut . Diener . Offert ,
m. Angabe der Gehaltsansprüche u .
Einsendung der Photographie erb.

Albert Kuppenheim ,
Villa Kuppenhelm ,

Pforzheim . 5750a .3.1

3—5 Mark täglicher ständiger Verdienst.

WM" Sofort gesucht "WW
an allen Orten arbeitsame Personen zur Ucbernahme einer

Trikotageu» «nd Strumpfstrickerei.
Hoher ständiger Verdienst 3— 5 Mark täglich . Dauernde leicht.
Hausarbeit . Anlernling einfach und kostenlos. Strickvorkennt -
utffe nicht erforderlich . Entfernung tut nichts zur Sache .

Ltrickmaterialwird sraufo zugesandt.
Prospekte und glänzende Zeugnisse aus allen Gegenden Deutsch¬

lands vollständig kostenfrei. 502a.21.16
Trikotagen« und Strumpffabrik Nester $ sostle«.

St . Johann -Saarbrücken E. 13.

Generalagent
von sehr konkurrenzfähiger Feuer - u . Einbruchdiebstahl -Versicherung
unter höchst günstigen Bedingungen gesucht . Leistungsfähige Bewerber

' ^ ^ Verhältnisse Adresse unter R . B . 178
abgeben . 5730a.2 .1

unter höchst günstigen Bedingunaei
wollen unter Darlegung ihrer Sie:
beim Jnvalidendank Mannheim

Unteragent
gesucht für Schweizer Mousselines, Battiste , Plumetis und Stickereien
allererster eingeführter Fabrikate durch Berliner Generalvertreter .
Lager in Splint . Off. unt . I . M . 3610 bef . Rudolf Moffe .
Berlin S .-3 5761a

welche gut eiugeführt find, sucht erste Hamburger
Fischkonservenfabrik.

Offerten unter Nr . 3777 » an die Expedition
der „Bad . Preffe ".

Ein tücht.
findet auf bessere Stühle dauernde
und gut bezahlte Akkordarbeit bei

Ehr . Jmle , Stuhlfabrik ,
B23423 Sophienstraße 9 .

Zum baldige « Eintritt ]
gesucht ein durchaus solides ,

I zuverlässiges 2.1

| mit nur guten Referenzen -
Offerten unter Nr . 9552 an !

die Exped . der „ Bad . Presse".

8i>l junges AensliMcheii
wird für sofort gesucht. 9553 .2 .1

Näh.Zähringerstr . 20a im Laden.
BraveS Mädchen, welches selbst¬

ständig kochen kann und die Haus-
arbeit mitbesorgt , zu kleiner Fainilic
auf 1. Juli gesucht. 823455
» arlSruhe . Rudolfstr. 11, IV . lks.

■Ein einfaches Mädchen für Küche
und Haushalt per 1 . Juli gesucht .
B23425_ Scheffelstraße 60.
Wärterin , ST .»
Wöchnerinnen erfahren , gesucht.

Vorzustell. zwisch. 9 bis halb 12
und 6 bis 8 Ubr. B23382.2 .2

Gntenbergstr . 2 , parterre .

in 1 . Hotel für
. . ganz aesncht ,

ebenso ein Küchenmadchen .
Stellenbüro Geiger , Kreuz -

straße 8 , 3 . Stock ._ » 23359

einUI | IUIÜUU | fHet
n
n [ ällfll

werden gegen sofortige Vergütung
auf I . Juli gesucht. 9544

Ebenso eine

iiiii - if .
" ti

A . Lucas , Kaiserstrche 185 .

Steilen suchen
Stellung sucht als

Alaschinentechniker
ein Baugewerkeschüler mit 4 Se¬
mester a . 15. Aug. Off . u . B23402
an die Exped. der „ Bad . Preffe " .

Kanfmann ,
23 I ., verh. , i . ungek. Stellung , firm
i . Buchhaltung u . sonst . Kontorarb .,
gewiss , u . selbst . Arbeit ., der franz .
u . engl . Spr . mächtig, sucht andw.
Posten als Buchh . , Korresp . Gest.
Off . u . L . L. 9209 an Rudolf Moffe ,
Leipzig._ 5674a

Junger Mann ,
welcher Lust hat das Kaufmanns¬
fach zu erlernen , gleich welche
Branche , auch auf Büro , sucht
Stelle hier oder auswärts .

Offerten unt . Nr . B23452 an die
Exped. der »Bad . Presse" erbeten.

LlnÄtererHerrLV -Ä:
äftBRR
an die Erved . der „ Bad . Preffe " .

Als Stütze sucht
best . Mädchen (20 I . ) bei kl . , christl .
Fam . in o . bei Karlsruhe ( West )
Stellg . Hat f . Haush. selbst, ge¬
führt : Kochen , Nähen , Bügeln erl .
Spricht deutsch u . franz . Monat
25 Mk . Antritt 1 . Aug. o . spat . Gey .
genaue Off. unt . Nr . B23196 an dre
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 2 .2

Mädchen
sucht bei klein. Familie Stellung ,
wo es Gelegenheit hat , das Kochen
zu erlernen . Off . unt . Nr . 3323440
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Junges Mädchen v . Lande , 18 I .
alt , im Nähen u . Bügeln etwas be¬
wandert , sucht auf 1 . Juli Stellung .
B23454 Morgenstr . 55, 3 . St . , r .

Zu vermieten
Im Neubau Borkstr . 44 , Ecke

Weinbrennerstr ., ist der B23436.4 .1
ZlWSä .SL . 'SH

gqnz od . geteilt , mit Wohnung zu
vermieten . Näh. im Bau täglich
von' 8—^12 u . 2—6 Uhr od . Roonstr .34.

Gartenstratze 54 ,
freie Lage, ist eine schöne Herr¬
schaftswohnung, 4 . Stock / 6 Zim¬
mer , Bad , Speisekammer mit übl .
Zubehör auf 1 . Okt. zu vermiet .
B23462 Näh. Gartenstr . 52, Part .

Minterstral ^e 48
ist eine freundliche Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern nebst
Zugehör auf 1. Oktober an kl .,
solide Familie zu vermieten . Näh.
parterre , rechts._ 3323383
Amalienstraße 33, I„ H . , ist eine
freundliche 2 Zimmerwohnung
nebst Küche sofyrt oder später
zu vermieten . Zu erfragen
daselbst . » 23444

Durlacher - Allee 17, 3 . St ., Sonnen¬
seite, ist eine schöne 4 Zimmer -
wohnnng , Balkon rc ., per 1 . Juli
zu vermieten ._ » 22734

Kapellenstr. 2 sind im 1 . und 4.
Stock 2 Zimmerwohnungen auf
Oktober zu vermieten . Zu erfrag .
Adlerstr . 24 , 3 . Stock . B23410

Moltkestr. 5 ist eine Wohnung
von 4 Zimmern mit Balkon und
Veranda auf 1 . Okt. zu vermiet .
Näh. daselbst eine Treppe hoch
zwischen 10 u . 12 Uhr . B23413

Dorkstraße 44, Ecke Weinbrenner¬
straße , Neubau , sind geräumige
3 u . 4 Zimmerwohnungen je mit
Bad u . Mansarde , Erker und
Veranda auf 1. Okt. zu vermiet .
Iläheres im Bau täglich 8—12

u . 2—6 ob . Roonstr. 24 . » 23435
Ziihringerstr . 25 ist der 2. St . , 3
bis 5 Zimmer , Küche , Keller,
Gas , Klosett sofort billig zu ver-
miet . Zu erfr . im Laden . 3323210
Ein freundlich u . sauber möbl.
Mansardenzimmer

ist auf 1 . Juli a . e . bess . Arbeiter
zu vermieten . B23424

Akademiestraße 26 , IV .
Akademiestr. 55, Stb . II . , freund ! .,
zweif. Zimmer , unmöbl ., in ruh .
Hause, preisw . zu verm. B23427

Gartenstraße 8a , Hth ., 4 . Stock , ist
sauber möbl. Mansarde an anstän¬
digen Arbeiter oder Fräulein sof .
zu vermieten ._ » 23466

Kaiserstraße 140, IV ., ist möbl.,
ungen . Zimmer mit Balkon an
einen sol . Herrn billig zu ver¬
mieten . 2323464

Klauprechtftraße 30 , I -, ist ein
sehr schön möbliertes , großes
Zimmer für sogleich oder spater
zu vermieten . B234M

Kriegstr . 156 , III . r .. ist ein schon
möbliertes Zimmer an eine»
besseren Herrn sofort oder auf 1.
Juli zu vermieten . B23446

Lessingstraße 48 ist ein gut mobl.,
freundl . Zimmer zu vermieten .
B23445 Näheres parterre .

Lcffingstr. 70 , 3 . St . rechts, ist ein
möbl. Zimmer mit sep . Eingang
sofort oder bis 1 . Juli zu ver¬
mieten . » 23416

Morgenstraße 16, 3. Stock rechts.
ist gut möbl . Zimmer per , ost>rt
zu vermieten . B23404

Werderstrahe 24, III . (Nähe- des
Stadtgartens ) sind zwer fern
möbl. Zimmer (Wohn- u . Schlaf¬
zimmer ) mit separatem Eingang
auf 1 . Juli billig zu verm. 33*'"

Cin unmöbliertes Zimmer
nebst Küche , im 1 . Stock , Vorderh.,
ist an eine einzelne , ruh . Person
per 1. Juli od . spät , zu vermieten.

Zu erfragen Zirkel 3 , Ecke der
Waldhotnstraße . im Laden . 9560

Kandmrfenthalt .
In schön gelegenem Orte , am

Fuß des Feldbergs , sind in gut.
Hause mit Garten , 2 geräumige,
schön möbl. Zimmer für Saison
zu vermieten .

Offerten unter Nr . 5772a an
die Exped. der „Bad . Preffe " er¬
beten. _ .

Miet-Gesuche :
^ Kaden ,

kleiner , in der Oststadt, Nähe de?
Durlachertors , für Annahmestelle
von größerem , hiesigen Geschäft
für sofort oder 1 . Oktober gesucht.

Offert , unt . Nr . B23421 an die
Exped . der „ Bad . Presse".

Kaden ,
kleiner, am Werderplatz oder
dessen Nähe für eine Annahme¬
stelle von größerem hiesigen Ge¬
schäft sofort oder 1. Oktober 8$*
sucht. Offerten unter Nr. B23430
an die Exped. der ..Bad . Preffe <

Laden mit Wohnung gesucht-
Kleiner Laden mit anschließend .

2—3 Zimmerwohnnng , 38erkstatt
(Magazin ) a . 1 . Okt. zwisch. Karl-
Friedrichstr . u . Durlachertor I*
miet. gesucht . Kaiserstr . auSgeschl-

Gefl . Off . m. Preis u . » 23461
an die Exp, der „Bad . Preffe"

Kleine Familie sucht auf 1-
Oktober d . I . 3—4 Zimmerwah»'
«ng mit Zubehör in der Mittel¬
stadt. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B23394 an die Exped-
der „Bad . Preffe " ._ *

Möbliertes Zimmer
womöglich in der Nähe der Adler¬
straste, von einem Herrn per 1 . Ju »
zu mieten gesucht. Offert .m.Pre 'S-
angabe unt . Nr . 5776a an dre EM-
der „ Bad . Preffe " erbeten .

Besseres Fräulein sucht Nav<
Herrenstraße

Zimmer mit Pension-
Offerten mit PreiSang . inkl. Licht-

Wäsche rc . unter Nr . 5773a an d«e
Exped. der „Bad . Vreffe" erb.

Schön möbliertes , ungeniertes
Zimmer außerhalb des
schluffes , in der West - oder Sud»
Weststadt per 1 . Juli für dauerao
von Herrn z« mieten gesucht.

Offert , mit Preisang . unt Nr.
B23438 a . d . Exp. d. „ Bad . Pr - «



J

KF ßLD ofl » DZAs K

& s L ^ Lxv « >« I .«» 8
-2e =r5 2LS S H « ßSil9t

^ ^ L2 §
'’0 '‘tt

’
*■>

'
sÄ . 53 V S>

^ ^ Ä JO
— ^ ^ SQ

« sr »

ffgÄgi

eS .2» >-» <35" * > '8 £ - §

Ä & « « Z .Ls O 11 äv w^ cJS - S
BS S

a> «* «>

Sg^ ' ® 45 ' '° 03 sS tt 'S )
Ct X> v- ► O O (j £ CS sisISoSÄ » ^ Ie .£ >» « 00

«, ■» ^. jg

tgrrau
Best¬

atten .
ension

Juni
Lage .

Säder .
>a .10 .2

ist ein
grohes

r später
B23459

:in schön
i eine »
x aus 1.

<823446
lt ntöBL,
mieten .
arterre .
i , ist ein
Eingang
zu ver-

B23416
f rechtst
lt sofort

3323404
lähe - des
>ei fein
. Schlaf -
Ein

^
an^

Wer
Lorderh .,

Person
rmietcn .
Ecke der

986»

cte, am
in gut.

räumige ,
: Saison

772a a»
esse

" er-

«ft 555 -g g 5

4> _ « gs *» äs . *» ' e <* 5 g
Se S Io | d " 6 eW 1"
© St Si m » rt o ** }̂ + ; ^üsSP - xp - 5t rr
_> *0 — *> r** ftT £ o 33 £* £ >
L cp != — ä 5 'S ® ■*» ® ä ~ LS . *-> jO SCb §6 sr >o - v .£ g S i- fi ‘t -
n £ tv h « E vC ' 3 5 ^A' £ tt ö w .£ *> £ o ;5 *e NÖ
C *-*>© tt -Ä <*-» »-» vS1* © __^» ^ 2 -s-» ^» 05 0> ^ 2 « 5
? i= c « -5 -2

'
lc

°
§ « : jS 5 ~

3 w *3 ilC- i-ilw «-* uäLsrru— c*f <y* u— 3

i > o3 r3s ; yj e 4> jo — ö
g § gg « „ | , H . » g { '§ Sä « ,S
£ « g ’ " XS 9 «Tw £3- ^ n * g 'fiw w “ o

s=- 553t - r ?3T S
B g; « » c § 5 - - Ä •£ ■^ « ÄS « -

s - sg Ä " •:
** *55 ~ c s= 'S - >o sff- jX 3 ^ ^ c !S w 2 1++ Är ->< 3 JO 05 i« .V mv i

jO SS3
_ 3J tJC **

. e ö •« 1 >g § jg
’:

•S . » So **
g Ö 42 e S- » * w
« e !ö « 2 51 * ££> 3 3 ^ £ *rr s

S -*2 ^ jo
ö M

S o^ jO

Ci *> -s »3 .3 t - ? © ■
£ g sp

- 03
!t= a> k<- Ä ^ (Og •—
£ *,

■§ S 03 L • • g

« O ® L. ^ K> O -»a> Ä w Ä 33 „tl » Ä g: e :gs :o £S 'H' Cw ê e «—— tl»S a> .X c> 3 3£ <L »Ä © ä Ä «
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Di- Wiedereröffnung d-s
Freibnrg i. Br .

Restaurant Martinstor
beehrm sich die Unterzeichneten Inhaber ergebenst anzuzeigen .

Sämtliche Lokalitäten find vollständig renoviert und der Neuzeit entsprechen- eingerichtet.

Zm » Ausschank gelaugen folgende Biere :

Fürstenbergbräu

z» d-. unteren RimlWM M »i. Bier -Restaurant ,
feines Wein -Restaurant . 5747a

aus dem Bürgerliche »
Bräuhaus Pilsen .

ES empfehle» ßchr

I , Pfchorrbräu München , Pilsener Urquell
Gebrüder Schanz ,

Inhaber : Carl Schanz , zum Cafs Friedrichsbau , Hans Schanz » früher Hotel »Bayrischer Hof * Augsburg .

Konkursverfahren.
lieber das Vermögen des Glasermeisters Josef Hurst in Karls¬

ruhe, Lrebensteinstraße 2, wurde heute am 19. Juni 1969, nachmittags4 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet . Der Rechtsanwalt S . Becker
in Karlsruhe wurde zum Konkursverwalter ernannt . Konkursforder¬ungen- find bis zum 1 . August 1909 bei dem Gerichte anzumelden . Es
ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines andern Verwalters sowieüber die Bestellung eines Gläubigerausschusies und eintretendenfallsüber die in § 132 der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände ausFreitag den 16 . Juli 1969 , vormittags 16 Uhr, und zur Prüfung der
aagemeldeten Forderungen auf Freitag den 13. August 1969, vormit¬
tags 16 Uhr, vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße28 , 3 . Stock , Zimmer Nr . 50, Termin anberaumt . Allen Personen ,welche eine zur Konkursmaffe gehörige Sache in Besitz haben oder zur
Konkursmasse etwas schuldig sind , ist aufgegeben, nichts an den Ge¬
meinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten, auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache und von den Forderungen , fürwelche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruchnahmen, dem Konkursverwalter bis zum 1 . August 1909 Anzeige zu
machen .

Karlsruhe , den 21. Juni 1909 .
Grüner , Gcrichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts III .

2 ).
in

Das Konkursverfahren über den Nachlaß des Rittmeisters a.
Freiherrn Hans von Müllenheim - Rechberg , zuletzt
Karlsruhe wohnhaft gewesen, wird nach Abhaltung des Schlußtermins
und Vollzug ber Schlußverteilung aufgehoben.

Karlsruhe , den 18. Juni 1909 .
Heinrich, Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts IV .

Neue Höhere Handelsschule undl
Cnn württemb .
Schwarzwald ).

Handelsakademie Calw
Institut I. Ranges mit Pensionat .Sechsmonatliche Handeiskurse.Handelsakademie. — Prakt. Uebungskontor.

| Sechekiassige Realschule . Vorbereitung zum Einj .-Examen , I
Ausländerkurs. 51l4a .4.41

Prächtiger , modera eingerichteter Ban in wnnderbarer Höhenlage.Prospekte durch die Direktoren ZSgal und Fischer.
Neuaufnahme I. Juli 1909.

Erste
Deutsche

MAINZ , ältestes Institut der Welt.
Kosten! . Stellennaclw. 3897a

JUST

Hn verlange bei altee
QektrlziUUwerken , Gros».
Mndlem und Installateuren

ausdrücklichdie

ho «

Wolfram -Lampe
dar

jlwriWg »nsfcrcpnendeLaape» werden «rs»wT|

ZU Kl
erbt es sich fort die alte Weisheit , daß
dem Veilchenseifenpulver .Goldperle '
ganz wunderbare Geschenke jedem~ Pakete beigefügt sind. ■ — ~
Einmal gekauft und Sie werden immer

dabei bleiben !
985a Fabrikant :

Carl Gentner . Göppingen .
äehutzmarica . U ! C£,ad)t

Linkeuheim .

Rindfarren
Versteigerung

-

» MW
Die Gemeinde

Linkenheim verstei¬
gert am Dienstag
Den 28 . ds . Mts .
nachm, halb 3 Uhr

auf dem Ratbanse einen schweren ,fetten Rindfarren , wozu Lieb¬
haber einladet . 5746a

Linkenheim, 24 . Juni 1909 .
Der Gemeinderat.

Schneider, Brgmstr .

Bekanntmachung.
Die Stadtgemeinde Bühl ver¬

kauft im Submisfionswege aus
ihren Waldungen Abteilung II 1,2 , 3. 4, 8. 9, 10, 11 , 12, 13, 14 u.15 folgendes Nutzholz :

30 Stück Stämme I. Klaffe mit
91,54 Fm .

87 Stück Stämme II . Klaffe m,
154,06 Fm.

234 Stück Stämme III . Klaffemit 228,93 Fm .347 Stück Stämme IV . Klaffemit 199,92 Fm .508 Stück Stämme V. Klasse m
188,08 Fm.

67 Stück Abschnitte I . Klasse m,66,84 Fm .
189 Stück Abschnitte II . Klaffemit 130,13 Fm.127 Stück Abschnitte III . Klassemit 49,93 Fm .5 Stück Buchenstämme III

Klaffe mit 7,35 Fm .13 Stück Buchenstämme IV ,Klaffe mit 10,80 Fm.Angebote hrerauf sind bisD-nnerStag den 8. In « d. IS .,
^ ■ “"« " " idas 10 Uhr ,schriftlich , getrennt nach Holz¬arten , bei uns einzureichen, zuwelcher Zeit auch die Eröffnungd^ A" llebote stattfindet . 5741aBühl , den 24 . Juni 1909.Gemeinderat .Ste hle .

Schutzmannstellen .
Bei der hiesigen Stadtverwal¬tung sind sofort 2 Schutzmann¬stellen zu besetzen., Anfangsgehalt1100 M, steigend nt zweijährigenZulagen von 100 Ji bis 1500 Mnebst jährlich 100 M Montur -aversum.
Geeignete Bewerber wollen ihreGesuche unter Anschluß eines

selbstgeschriebenen Lebenslaufsund der Militärpapiere alsbalddiesseits einreichen, wobei wir be¬merken, daß gediente Unteroffi¬ziere den Vorzug erhalten .Lahr, den 25 . Juni 1909.Der Stadtrat .Er . Altfelix .5754a Bitzel .

Bekanntmachung.
Die Stelle des Dieners ander hiesigen Realschule (6 Klaffen-Dampfheizung freie Wohnung,Licht und Holz) ist neu zu be¬leben. 5748aBewerber wollen sich unter Mit¬teilung der Gehaltsansprüche beiUnterzeichneter Stelle bis läng-e2n - nt ‘ bä . 3 ®* melden.Mullhelm, den 22. Juni 1909.Bürgermeisteramt .
, Nicolaus .

• 3ur erfteBung eines Neubauesm Heidelberg (weißes erstklassiges« andsteinmaterial ) für ca . 10 OOOMk. per Anfang August zu ver¬geben. Zahlungsbedingung : 60»/°Sra **“ *«<»•
Exped. der „Bad . Prelle " . a .l

Wer Hilst
wertvoll« Probleme lösen umschnell berühmt und reich zuwerden . 5755a

„Gonfidentia " . Patent- Er -wtrkungs - u . Berwertungs -Ges. m. b. H.. Köln a . Rh .

Pfalz. Genossenschaftsbank
e . G. m . b . II .

Iiadwigshafen a . Rh .
Gerichtlich eingetragene Haftsumme

9,100,000 Mk .
verzinst 5601a . l2 .

Spareinlagen zu 401
0

Grössere Summen bei monatlicher Kündigung zu

Georg Bernhardt
Lelpzig - R.

Gegen bequeme Teilzahlung !

Verlangen Sie Katalog 116
gratis und portofrei

llll
'CT 'll

* » Hnr deutschen ::der deutschen
Schokoladen -Industrie

nur 30 PfPfund

Qualität einzig in ihrer Art
Geschmack unerreicht
Vorrätig in den meisten Spezial -, Delikatessen-,
Kolonialwaren - Geschäften nnd Konditoreien.

Alleinige Fabrikanten :

Petzold & Aulhorn
DRESDEN

lillRliiiiHBSllff

Gegen Gicht, Rhemnatismns, Blasen-, lieren - n. Gallenleiden!

Kaiser
Friedrich

Quelle
Offenbach am Main

General -Vertreter : Wilhelm Engel ,Karlsruhe , Markgrafeustr . 26 . Telephon 1624.

Student ( Franzose ) sucht

Sprachenaustausch
Deutsch ) . Off . unt . Nr . B2342L an
die Exped. der „Bad - Presse " .

Ein gut erhaltener größerer
Herd

Mit
9542.2 .1

ff. ist zu verkaufen.- "r. 7S, 2. St .

Welche vermögende evgl .
Dame ist gewillt , einem 38jLh.
Selfmademan Lebens¬
kamerad zu sein , derselbe be¬
sitzt seit 7 Jahren in 5765a

SiiiMsthentschlaM
gewinnbringendes Architektur¬
atelier , ist blond , mittelgroß ,
heiteren Gemütes , offenen
Charakters und großer Natur¬
freund . Ausführl . Angebote
wenn möglich mit Bild , welches
sofort retourniet wird , unter
« . V. 727 an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten .

Vermittler Papierkorb .

Heirat .
Beamter , anfangs 30, ev. , statt¬

liche Erscheinung, wünscht mit
Fräulein oder junger Witwe
zwecks baldiger Heirat bekannt zu
werden.

Ernstgem. Offerten , wenn mög¬
lich mit Photographie , befördert
unter Nr . 5770a die Exped. der
„Bad . Presse" .

Anonym zwecklos.

Zwecks K erratr besserer Geschäftsmann , 26
kath., mit netter , vermögen¬

der Dame bekannt zu werden .
Offerten mit Bild unter Nr .

B23197 an die Exped. der „Bad .
Presse " erbeten.

30 — 60 OOO Mark
auf erstklassiges , nachweisbar sehrrentables Geschäft als erste Hypo¬
thek sofort aufzunehmen gesucht.

Offxrt . unt . Nr . 5748a an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

WserriimIMn
1 . Moltkestr ., Villa m . 9 Zimmern -

gr . Garten , 65000 M .2 . Bismarckstr ., Villa , 7—8 gimut .,Garten 65Ö00 M .3. Bachstraffe - Villa , 10 Zimmer47 000 M .
Mathystr .,4u . 5 Zimmer , Gart .,gute Rente 70000 M .5 . Krieastraffe , Part ., 5 Z . , 2 . u. 3.St .. ,e 7 Zim . , Gart . 65000 M .6. Borholzstr .- Doppelwohnunaen ,3 u . 4 Zimmer . Miete M . 5200,85000 M.7. Billa , nächst Kadettenhaus , frei
liegend, 10 Zimmer , Zentral¬
heizung, Garten 85000 M .8. Dnrlacherallee , 4 u . 5 Zimmer ,Rente M . 3900 65000 M .9. Villa , nächst dem Kaiserplatz ,10 Zimmer , Gärtchen 58000 M .10. Villa , nächst d . Kaiserpl ., 7 bis
8 Zimmer , Gärtchen 50 000 M .

vwie diverse Häuser u . Villen in
allen Stadtlagen durch
K. Kornsand, Aiserstrche 56.

Sprechstunden von 8—9, 11—1 u .5—7 Uhr . 9353

ZU verkaufe « :
Ein landw. Gut von 50 a, wo¬

rauf rentable Gärtnerei betrieben
wird, 1 St . von Baden -Baden , ander Hauptbahn gelegen, mit Beer -
u . Obstbaumanlage von 300 er-
tragb . Hoch - u . Buschobstbäumen¬neuen Gebäuden, Wohnhaus , gr .
Oekonomiegeb ., gr . zement . Gru¬
den, Wagen- u. Packräumen , Was -
erleitung im g. Betrieb , GaS rc.Das Geschäft würde sich auch vor¬

züglich zu einer Wirtschaft eignen ,ferner eine Parzelle von 36 a
Gartenplatz mit Johannisbeeren -
und Obstbaumanlage , weiter eine
von 40 a , Gemarkung Oos , Sta¬
chelbeer- und sehr eüragr . Obft -
baumanlage, darunter ca. 200
Frühzwetschgen- unb . 100 Mira -
bellenbäumen unter gürtst. Zochl-ungsbedingung. Off . u . Nr . 5771aan die Exp . der „Bad . Presse ".

Hchlastmotor
im Betrieb, billig zu verkaufen .2233862 .1 GeEstr . 8», 2d . l.
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ln meinem Räumungs -Verkauf wegen Umban 9554

von Montag ab

grosse Posten

meinen

Gardinen
abgepasst imd am Stück zu billigen Preisen ,
Wie auf alle Waren trotz herabgesetzter Preise

IO Prozent Rabatt .

Reste -Verkauf < 20 °
1« Rabatt mache besonders

aufmerksam .

Dieser Verkauf findet jetzt in meinem ItlterimsloRal vis - ä - vis dem Hauptgeschäft statt .

Wilhelm Boiänder

Todes -Anzeige .
Tieferschüttert teilen wir Freunden und Bekannten ‘mit, dass

mein lieber Gatte, unser trenbesorgter Vater und Schwiegervater

Wilhelm Umhauer
Grossh . Vorsteher der Erziehungsanstalt Flehingen

heute vormittag x/ilO Uhr, im Alter von 56 Jahren, unerwartet rasch
entschlafen ist .

Eine Tranerfeier findet in der Erziehungsanstalt in Flehingen
Montag den 28 . Juni , vormittags 9 Uhr, die Ueberführung nach Karlsruhe
im unmittelbaren Anschluss daran und die Beisetzung auf dem Friedhof
in Karlsruhe am gleichen Tage mittags 12 Uhr statt.

Flehingen , Pforzheim , Karlsruhe, den 26 . Juni 1909 .
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Marie Umhauer, geb. G- entner.
Dr. Erwin Umhauer, Amtsrichter in Pforzheim .
Marie Umhauer.
Irma Umhauer, geb. Funke.

Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt 5778a

M jeder besonderen Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die

schmerzliche Mitteilung, dass mein guter Mann ,
unser Heber Schwager und Onkel

Joseph Breunig
Gastwirt

nach langem Leiden im Alter von 52 Jahren sanft
entschlafen ist.

Pie tieftrauernd Hinterbliebenen.
Daxlanden, den 26. Juni 1909 .
Die Beerdigung findet

6 Hur in Daxtanden statt.
Montag nachmittag

B23472

Die Beerdigung von Frau Lifette Walderich findet erst
Sonntag nachmittag Halb 3 Uhr statt . I

11 . Hypotheke gesucht
von 7000—10 000 Mark , innerhalb
60—65% der Schätzung, zu 5% .

Offert , unt . Nr . 9532 nimmt
die Exp, der .„Bad . Presse" entaea .

Kandharrs gesucht.
Suche p . 1. Oktober ein kleines

Landhaus mit Garten zu mieten .
Beiertheim bevorzugt. Offerten
mit Preisangabe unt . Nr . 3323345
an die Exped . der „Bad . Preffe ".

A Erscheint nur einmal ! 5742a ^
Z Waöen -Wclöen . &
3 Neues Hans ,

®

3 zu den bill . Preis v . nur M» 53 000.—, Anzahl . Mk . 15000 .-
nur Mk. L

L
3 zu verkaufen. — Käufer f
§ wohnt mit 3—4 Zimmer 9
Q frei im Hause . — Anfr. m. ©
5 Retourm . a . d . Jmmob .-Bureau ©

2 Wilh. Wolf , Weu -Men . g
©©©©©©©©©©©©©©ö 'SOQOOO

in grösster Auswahl bei 8212.2
Weingand , Karlsruhe -Mühlburg ,

Philippstr . 1, gegenüber d . kath . Kirche.

r Verlangen Sie , wenn Sie%
r noch nicht mit unserer Patent - 1

. Umversal - Plättmaschine geplattet !
/ haben, kostenlose Offerte von der !' Förster Wäscherelmaschinenfahrik !
LRumsch & Hammer, Forst i. L5 1

Hu«d zugelaufen,
iet Foxterrier . 3323460
zuholen Zähringerftr . 19,4 . St .

H« weu-Fahrrad ( Wanderer) mit
Ureilauf u . Doppelübersetzung, noch
aut erhalten , billig zu verkaufen .*“' " '•69 Schillerstratze 11 , 2 . St .

rrad , sehr gut erhalten , ist
. . . billig zu verkaufen. B23463
Rheinbahnftr . 22, S . , 3 . St . I.

Herd , Gastisch , Waschtisch mit
Marmorplatte , fast neuer Boden-' '

i billig zu verkaufen . 3323450‘ rv. 2. Stock .

Pritfchenwagen
1 neuer (100 Ztr .) , 1 neuer mit
Federn (30 Ztri ), 1 gebr . mit Fed.
(80 Ztr .), sowie 1 neue Möbel -
rolle sind zu verkaufen ( letztere
auch zu vermieten ). B23467

Rudolfstraße 24 .
Ein guterhalt . 2 sitziger Sport¬

wagen billig zu verkaufen .
3323468 Uhlandstr . 15. 2 . St . , r .

Billig zu verkauf. : vollst . Bett,
Waschkommode und Nähmaschine.
B23430 Waldbarustr . 5 « . 1. St .

Pferd ftt verkaufen .
10jähr . Fuchs, Stute , mittelgr .,

gut u . scheufrei , weg . Aufg. des
Fuhrwerks u . fest. Preis , 350 M,
zu verk . , ebenso Break m . Verdeck,
daselbst klein . Magazin f. Geschirr
o . Waren , transportab . u . zerlegb.
zu verkauf. Offert , unt . B23437
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

P i a n i n o,
sehr gut im Ton , im Auftrag
gegen Bar zu verkaufen.

Näheres Schübeustraße 2, III .
links .

' 3323431

Bade-
lEinrichtungl
| Badeofen mit Brause , nebstI
I Porzellan emaillierterW anne|
[ mit mehrjähriger Garantie,I

von Mk. 225 . — an .

Sport- und
Zouriftenanzüge

mit langen u . Manschetten- ,
Hosen, zu

1675 24 00 26 S0
30 50 32 50

Tantaskmeflen
und 9510

Zepöir-Tjemben
in grosser Auswahl

Sport-Jjemben
Geftricfite

TCnaßenamüge.
Ein Ver/udi führt zur
dauernden Kundfdiaft *

Kaiferftraße 115
Ecke Adlerftr.

| TÜitgfieb b. 'Radatt-Soar-Vereins .

Ankauf B„

von alt Eise « , Zeitungen , Bücher ,
Lumpen , Flasche « , Metalle ,
Keller » und Speicherkram .
Lehr . Walter , . U . 4.

leflMmgeiiiottk :
Schreibtisch, singernähmasch . , Näh¬
tisch, Trumeau , Spiegel , Bilder ,darunter Oelgemälde , Stühle usw.
2323459 Lachnerstr . 10,3 . St . r .

Wer übernimmt einen
BIX

zwei Zimmer , von hier nach Oester¬
reich - Schlesien, u .zu welchem Preis ?

Gefl . Offert , unt . B23441 an die
Expedition der « Bad . Preffe ".

Städtische Sparkasse Durlach
unter Bürgschaft der Stadtgemeinde

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß der Zinsfuß
für die Einlagen , mit Wirkung vom 1. Juli d . J . ' ab auf | | ®

| y
festgesetzt wurde .

Die Verzinsung der Einlagen ist eine tägliche , sie beginnt mit den:
auf den Tag der Einzahlung folgenden Werktag und endigt mit dem
Tage der Rückzahlung vorhergehenden Tag .

Durlach » den 25 . Juni 1909 . 5779a.3 .1
Der BerwalturrgsraSt

Hotel uncl
keslauranl Fpiedrichsiiof i

(Direktion : G . Münzer ) .

Menu der Weinstube
für Sonntag den 27 . Juni 1909.

Diner : Souper :
Tomaten-Suppe m . Reis

Salm Sc .Mousselin .ueueKartoff .
Roastbef garniert

mit Frflhiingsgemüse
Jung. Hahn m . Salat u. Kompott

Erdbeer-Eis mit Waffeln .

Kraftbrühe mit Einlage
Frischer Helgoländer Hummer

Sc . Mayonnaise
Huhn, gedünstet, nach Mazengo
Hammeirück. m . Salat u . Komp.

Dessert.
_ 9555

■a
■a
B
B

B
B
B
B

Spezialität : Stets lebende Edelkrebse !
IIBt ^

B
B

IBBI

Fortsetzung der Fahrnir -
Versteigernng.

Mittwoch dm z». Juni r. J ., vormittags s Alir

SleBllMilftmtze 98 iPsrSMerh« >.
Zum Ausgebot kommen Möbel als ein- und zweith . Schränke ,

Vertiko , Kommode , Wasche und Nachttische rc.
M. Wimser ,

9545 Borfitzender des Ortsgerichts ii .

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153 9559*

Spezialgeschäft für Handarbeiten.
Extra - Angebot .

Günstige
Gelegenheit

für 9549 .4 .1

KompletteSM
bestehend aus :

Schlafzimmer , nußbaum pol.
innen Eiche , 2 Bettstellen , 2
Matratzen , 2 Patentrahm .,
2 Nachtschränkch . mit echtem
Marmor , 1 Waschkommode
mit echt . Marmor , 1 Chif¬
fonnier , 1 Handtuchhalter .

Wohnzimmer , '

diwan , 4 moderne Stühle .
Küche, m . 2tür . Küchenschrank ,

Tisch , Küchenschaft und 2
Stühlen .

Alles zusammen nur
Mk . 450 —

Jahrelange Garantieleistung .
Franko -Lieferung .

Freie Besichtigung erbeten.

Mbelhaus
32 Kronenstratze 32 .

G » » GGOG » SSOO

•Gustav Dennigj
| Hiridjltll »■ fiarlniflr . 18

*

I empfiehlt D

• u . !

• gebäckS
§ in grotzer Auswahl . G
^ 9561 G
GOGG » OOG « OGU

Nähmaschine »
Ringschiff 55 M, kompl . Betten M.
Roßhaarmatratze , Spiegelschrank,
Waschkommode , Vertiko, pol. Ehrt-
fonnier v . 38 M an , eint . Schrani,
gr . Garderobeschr., Diwan mit J
Stühlen 45 M, Küchenschr . 12
Schreibtisch 26 M, Silberschranr ,
Damenschreibtisch, Pianino , Zier¬
tische , Kommode, Dienstboten¬
betten , kompl . einzelne Roßhaar¬
matratzen , Damenbettdecken,̂ J
Tische , Salontische mit Steg,
Stühle , Oelgemälde , Spiegel M
verkauf. Sofienstr . 13 . vart . B ,

Ein guterhaltener Promenade «
wage « , für 2 Kinder geeignet, ist »u
verkaufen . 62345V

Lachuerstraffe 17, 4. Stock .
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i Epangelische Generalsynsde in Baden.
«. Sitzung .

A Karlsruhe , 26 . Juni . Präsident Weingartner eröffnete lurz
nach 9 Uhr die Sitzung.

Tagesordnung : Beratung der Eingaben betr . die Revision des
N'.rchenbuchs (der Agende) . Es berichten hierüber namens der Kul -
tuskommission

Dekan Dr . Hasenclever (lib .) : Die Kommission hat die ihr vor¬
liegenden Eingaben , die ausgingen von der kirchlich-liberalen Ber¬
einigung, von der Evangelischen Konferenz und von den Vorständen
»er kirchlich-positiven Vereinigung eingehend beraten . Die Kommission
gelangte in ihrer Mehrheit zu folgenden Anträgen :

1. Die Generalsynode spricht dem Oberkirchenrat den Wunsch aus ,
es möge unsere Agende einer Revision in der Weise unterzogen wer¬
den , daß sie in ihrem Inhalt nach den jetzt vorhandenen kultischen Be¬
dürfnissen erweitert und ergänzt , und in ihrer Form dem liturgischen
Geschmack und Takt unserer Zeit entsprechend überarbeitet wird . Sie
überreicht zu diesem Zwecke die Petition der Evang . Konferenz vom
15. April 1909 und die der kirchlich-liberalen Vereinigung vom

; Zuni 1909, dem Oberkirchenrat zu geeigneter Verwendung .' 2. Die Synode spricht dabei insbesondere den Wunsch aus , es
möge , unbeschadet des Bekenntnisstandes unserer Landeskirche, für
Taufe und Konfirmation neben dem bekennenden und referierenden
auch ein Parallelformular geschaffen werden , das das Apostolikum
nicht enthält .

3. Hierdurch werden die Eingaben der liberalen geistlichen und der
positiven Vereinigungen für erledigt erklärt .

Die Minderheit des Ausschusses bringt ihren Standpunkt durch
folgenden Antrag zum Ausdruck: .Lohe Synode wolle beschließen , daß

dem apostolischen Glaubensbekenntnis
sowohl in der bekennenden als auch in der referierenden Form des
Kirchenbuches vom Jahre 1877 seine bisherige Stellung im gottes¬
dienstlichen Leben der Gemeinde, insbesondere bei der Taufe - und
Konfirmationshandlung auch fernerhin unverändert gewahrt bleibe .

"
Der Berichterstatter kam zunächst auf den Punkt 1 der Anträge

der Mehrheit zu sprechen und bemerkte, daß über diesen Antrag in dem
Ausschuß llebereinstimmung herrschte .

Geh . Rat D . Helbing : Namens der Oberkirchenbehörde kann ich
die Zustimmung zu diesem Anträge erklären . Wir sind schon lange
überzeugt, daß in der Revision der Agende etwas geschehen müsse . Es
handelt sich hier aber nicht um eine llmbearbeitung , sondern das neue
Buch wird wesentlich anders werden als das bisherige . Es ist das
eine schwierige Arbeit , die nicht vor der letzten Synode zu erledigen
sein wird .

Ziffer 1 der Anträge wurde darnach einstimmig angenommen .
Berichterstatter Dr . Hasenclever sprach sodann zum zweiten Punkte

der Anträge . Hier herrschte im Ausschuß nicht die llebereinstimmung
wie beim ersten Punkte . Der Antrag fand mit nur einer Stimme
Mehrheit Annahme . In der Kommission wurden die Verhandlungen
über diesen Antrag sachlich und anregend geführt . Hoffen wir , daß
dies auch im Plenum geschieht .

Dekan Meyer (kons.) : Ich habe den Auftrag , die Minderheit zu
vertreten . Unser Antrag ist heroorgerufen worden , weil in dem An¬
träge 2 die Schaffung eines Parallelformulars gefordert wird , welches
das Apostolikum nicht enthält . Dieser Antrag ist von tiefgehender
Bedeutung und von unberechenbarer Tragweite . Er berührt das
Fundament unserer Kirche und unser innerstes Kirchenleben . In dem
8 1 der Verfassung steht, daß das Bekentnis in der llnionsurkunde
niedergelegt ist. Und in dieser finden wir , daß zu der Grundlage
des evangelischen Protestantismus das Apostolikum gehört . Der An¬
trag auf Schaffung eines neuen Formulars ist ein Axthieb an dem
Baum unserer Kirche , der ihn von der Wurzel bis zur Spitze erzittern
macht . Wir sind der Ansicht , daß das Glaubensbekenntnis nicht ver¬
kürzt werden darf . Ihr Wunsch , der in Ihrem Anträge zum Aus¬
druck kommt , ist erfüllt von dem Verlangen , volle, freie Bewegung
zu schaffen, ohne im innersten Tun einer reservatio mentalis aus -
gesetzt zu sein . Ihr Antrag versetzt

hem Apostolikum den Todesstoß
an dem es sterben muß. Ich bin der Ansicht , daß unsere Kirche an einem
krankhaften Subjektivismus , der sie zu Grunde richten muh , leidet .
Der Ansicht einiger soll sich die Allgemeinheit fügen . Ihr Antrag
bedeutet einen Bruch mit der Geschichte und der ganzen Vergangenheit
unserer Kirche . Das Apostolikum freigeben , heißt es fre' geben der
Willkür derer , die dazu berufen sind , Diener der Kirche zu sein. Wir
wehren uns für das Apostolikum, weil wir uns für die heilige Schrift
wehren , auf der das Apostolikum beruht . Das Apostolikum ist das
Bekenntnis und faßt die wichtigsten Heilswahrheiten zusammen. Die
Konsequenz des liberalen Antrages wird sein , daß auch der
Predigttext und das Gesangbuch freigegeben werden , so daß wir kei¬
nen gemeinsamen Grund mehr haben . Ihr Antrag bringt einen

Riß zwischen die Geistlichen ;
man schafft durch ihn zwei Klassen von Geistlichen, apostolische und
nichtapostolische . Ihr Antrag schafft Verwirrung und Zerklüftungen
in einer Zeit , in der wir einmütig zusammenstehen sollten im Kampfe
gegen den Unglauben . Wir stehen jetzt in einer ernsten Stunde .

Möchte man in ihr den Fraktionszwang nicht zum Gewissenszwang
machen , sondern möge jeder frei nach seiner Ueberzeugung seine Ent¬
scheidung treffen . (Beifall bei den Konservativen .)

Geh. Kirchenrat D. Bassermann (lib .) — auf der Tribüne teil¬
weise unverständlich — : Auch wir sind tief durchdrungen von dem
Ernst des jetzigen Momentes und und lebhaft fühlen wir die starke
Bewegung , welche diese Frage in unserer Landeskirche ausgelöst hat ,
eine Bewegung , die stärker ist , als sie die Sache verdient . (Sehr
richtig ! links . ) Der Antrag der Mehrheit entstammt Motiven , die
zu billigen sind . Hauptsächlich sind es zwei Motiv « , die uns leiten :
das erste ist die Rücksicht auf das Gewissen , das zweite die Liebe zu
unserer Landeskirche. Es find nicht Eigensinn , Oppositionslust und
dergleichen, die uns leiten . Auf dem Gewissen ruht die Zukunft un¬
serer Kirche , die etwas großes ist , und die wir nicht entbehren können.
Die Rücksicht auf das Gewissen mutz uns leiten .

Die Liebe zur Kirche muß uns bestimmen, die , welche nur noch
lose Fäden mit ihr verbinden , in denen aber die Liebe zu Jesus
Christus lebt , der Kirche nicht ganz zu entfremden . Unser Antrag ist
diktiert von der Rücksicht auf das Gewissen und Ihr Antrag macht
für sich das gleiche Motiv geltend . Wir haben also gleiche Ziele .
Wenn der Ausgleich nicht bloß ein Wort , sondern eine Tat sein soll ,
dann können wir wohl nebeneinandergehen . Wir wollen die, welche
sich einem Zwange nicht fügen, nicht von uns stoßen. Der Zwang
tut nicht gut in unserer Kirche , er tut aber auch nicht gut denen gegen¬
über . welche sich der Theologie zuwenden wollen . >

Dekan Kappler (kons.) : Die Liberalen ziehen sich mit ihrem An¬
träge zurück auf

die absolute Gewissensfreiheit ,
die sich an nichts bindet . Wir stehen auf dem Standpunkt Luthers ,
der sich an Gottes Wort und in Gottes Wort band . Eine Kirche , die
die absolute Gewissensfreiheit gestattet, müßte aufhören , eine solche
zu sein , denn dann hätten auch Unglauben und Aberglauben ihre Be¬
rechtigung, wenn sie sich auf das Gewissen berufen . Der Unterschied
zwischen Ihnen und uns liegt in der Auffassung des Evangeliums .
Sie ziehen sich auf den rein subjektiven Standpunkt zurück . Wir legen
aber auch den Wert auf die objektive Seite . Wir wollen das Evan¬
gelium nicht nur von Christus , sondern auch in Christus . Weil wir
an dem Evangelium unentwegt festhalten, stehen wir auf dem Boden
des Apostolikums. Der liberale Antrag ist der erste Schritt zur Ab¬
schaffung des Apostolikums. Wenn es zu einem Apostolikumsstreit
kommt , dann wird der Graben zwischen uns immer breiter . Wir
lehnen eine Verantwortung dafür ab, denn wir verteidigen das , was
besteht. Wir sollten uns nicht bekämpfen, sondern einig sein, dann
find wir stark nach innen wie nach außen . Die katholische Priester¬
schaft wird die Freigabe des Apostolikums als eine Aufgabe desselben
auffassen und als

Kampfmittel gegen die gemischte Ehe
geschickt benützen . Sie schaffen mit Ihrem Anträge nur einen Ge¬
wissenszwang für Ihre Geistlichen . Was gewinnen Sie denn , wenn
das Apostolikum für Taufe und Konfirmation freigegeben wird ? Ein
paar Gebildete, die Sie loben, aber deshals nicht einmal mehr in
die Kirche gehen. (Hetterkeit.)

Dekan Horn (Mittelp .) : Persönlich stehe ich dem Apostolikum kühl
gegenüber und begnüge mich mit der referierenden Form . Gegen den
Antrag habe ich aber Bedenken kirchenpolittscherArt und ich glauöe ,
daß die Freigabe des Apostolikums mehr Schaden als Stutzen schaffen
wird .

Realschulvorstand Dr . Kirsch ( lib .) : Als Laie werde ich mich auf
die theologische Seite der Frage nicht einlassen. Ich bin der Auf¬
fassung, daß die Zeit des religiösen und kirchlichen Zwanges heute vor¬
bei ist . Dir dürfen nicht auf Formeln stehen bleiben, sonst würde
man über uns bald zur Tagesordnung übergehen.

Bürgermeister von Holländer : Kon dem Standpunkte des Laien
aus spreche ich mich für das apostolische Glaubensbekenntnis aus , das
mein eigenes ist. Auch ich sage , in allem soll uns die Liebe leiten
und in notwendigen Dingen wollen auch wir die Einheit . Ich gebe
wohl zu, daß de: apostolische Glaubensbekenntnis nicht unbedingtes
Erfordernis für einen Christen ist . Wir haben aber das Apostolikum
in unserer Kirche und können es nicht loslösen von der Grundlage
unserer Kirche und deren Bekenntnisstand. Wir werden Ihren An¬
trag ablehnen und auch weiter ablehnen und ich hoffe, daß wir den
Sieg behalten.

Oberrealschuldirektor Wittmann ( lib .) : Ich möchte nur kurz aufdas eingehen, um was es sich handelt . Wir wollen eine Form schaf¬
fen, bei der man das Apostolikum wcglassen kann. Wir wollen mit
unserem Anträge die fakultative Zulassung des Apostolikums. Damit

soll dem Bedürfnis der Ehrlichkeit der Weg geebnet werden . Das
starre Festhalten an alten Formeln , die nicht verstanden werden , hat

Biele unserer Kirche entfremdet .
Wir aber wollen neues Leben in unsere Kirche bringen und dazu gibt
unser Antrag die Möglichkeit .

Pfarrer Dr . Kroae (Mittp .) : Die Frage des Apostolikums ist keine
dogmatische , sondern eine liturgische Frage . Und weil das der Fall
ist, soll das Glaubensbekenntnis erhalten werden , denn Ordnung muß
bestehen.

Weinhändler Blankenhorn (lib.) : Zu Beginn unserer Tagung
wurde uns von hoher Stelle gesagt, wir sollen den Frieden und Aus¬
gleich erstreben. Das wollen wir und das will der Antrag der Mehr¬
heit . Er ist ein Antrag der Frieden und Ausgleich schaffen will.

Geh. Kirchenrat Dr . Lemme ( kons .) : Der Antrag aus Schaffung
eines neuen Formulars ist hervorgerusen durch den großen Strom der
anderen Geistesbewegung. An Stelle des historischen Christentums
soll die Form allgemeiner Religiosität treten ; es soll die historische
Schale abgestreift werden. Ein Teil dieser Tendenz ist das Verlangen
der

Freigabe des Apostolikums .
Man ' sagte, daß kein Gewissenszwang geübt werden solle . Das Evan¬
gelium muß aber einen Druck ausüben , denn es soll aus das Seele »,
leben des Menschen wirken. Wenn das Evangelium keinen Gewisscns-
druck ausübt , dann taugt es nicht . Wenn man die Beseitigung des
Apostolikums verlangt , kann man auch fordern, daß in der

Kirche die B ibel nicht mehr gebraucht
wird . Der Vorredner hat gesagt , daß wir in Frieden und Ausgleich
wirken sollen . Diese Worte sind zu Beginn der Synode an uns ge¬
richtet worden. Durch sie soll aber nicht gesagt werden , daß unver¬
äußerliche Grundlagen unserer Kirche beseitigt werden sollen. Wenn
man den Worten eine solche Auslegung geben wollte , so wäre das eine
mißbräuchliche Auslegung. Es ist kein Geheimnis , daß ein Geistlicher
der Kirchenbehörde den Fehdehandschuh hingeworsen hat und erklärte ,
daß er das Apostolikum bei Taufen nicht anwenden wird . Wir sehen,
was fich ereignen kann . Wenn wir das Apostolikum beseitigen,
machen wir einen Schritt in unsere Kirche. Wir sind Gegner der
Freigabe des Apostolikums und wenn wir dies find , geschieht es in
lebendigem Sinne des Glaubens an Christus.

Stadtpfarrer Rohde ( lib .) : In dem Glauben an unseren Heiland
sind wir alle einig, daß man von der anderen Seite unseren Stand¬
punkt nicht begreift, verstehe ich . Ich verstehe es um so mehr , als ich
früher selbst orthodox war und mich aus einer orthodoxen Weltanschau¬
ung zu meinem heutigen Standpunkt durchgerungen habe . . Ich be¬
greife es, daß man von orthodoxer Seite unserer Forderung ableh¬
nend gegenübersteht, ich kann mich in die orthodoxe Auffassung hinein »
denken. Eine

Gleichstellung des Apostolikums und Evange¬
liums

können wir nicht mitmachen. Das Apostolikum ist in eine Welt¬
anschauung hineingezwängt , die wir nicht mehr haben . Wir müssen
Christus hineinstellen in die moderne Welt , aber dazu ist das Aposto¬
likum untauglich . Sie sagen , wir hätten ja das referierende Formu -
lar . Damit soll nur vor der Oessentlichkeit der Schein bewahrt wer¬
den . Das geht gegen Gewissen und Wahrheit . Der Geistliche, der das
Apostolikum bei der Taufe nicht anwendet und den Herr Lemme deni
Oberkirchenrat empfahl, bin ich . Es hat das noch nie zu Beanstan¬
dungen geführt . Bei der Konfirmation wende ich das Apostolikum an .
Ich darf wohl für unseren Standpunkt an ein Wort des Heimgegange¬
nen Großherzogs Friedrichs erinnern . Als ich von ihm seinerzeit nach
Antritt meines Amtes in Audienz empfangen wurde , frug er mich ,warum ich nach Baden gekommen fei . Ich erwiderte ihm , daß ich nach
Baden ging , weil man hier seinem Gewissen leben kann. Da reichte
mir der Großherzog die Hand und sagte zu mir : „Man muß Ver¬
trauen haben zur Freiheit ! " Sie von der anderen Seite suchen i: ru>
zu warnen , indem Sie auf den Katholizismus Hinweisen. Kaminen
Sie uns doch damit nicht in einer Zeit , in der die Konservativen sich
anschicken, dem Zentrum zur Macht zu verhelfen, i

Geh . Rat D . Helbing : Rach dem Verlaufe , den die Debatte ge¬
nommen hat , will ich mich nur auf wenige Bemerkungen beschränken.
Herr Lemme hat eine Sache berührt , die den Pfarrer Rohde betrifft .
Es war mir das peinlich, denn von unserer Seite wäre die Ange¬
legenheit nicht erörtert worden. In der Sache selbst taten wir nichts .

Rach weiteren kurzen Bemerkungen der Synodalen Lemme, Wah¬rer , Schmitthenner und Rohde und nach einem Schlußwort des Be¬
richterstatters wurde der Antrag 2 der Mehrheit des Ausschusses mit
30 liberalen Stimmen gegen 24 Stimmen bei einer Stimmenthaltungdes Synod . Neuwirth ( lib .) angenommen.

Punkt 3 der Anträge fand einstjmmige Annahme .
Darnach wurde die Sitzung gegen 3 Uhr geschlossen.
Nächste Sitzung : Dienstag , 9 Uhr.

Karlsruhe

empfiehlt
ihre

gleichmilssig
vorzüglicher )

1052

anf der Brauerei auf Flaschen gezogen .
Vollmundig, no» Kohlensäurehaltig, noti. Bekömmlich .

Zam Geschmackverbessern nimmt man Rotti - Wfirze.
Bottl -Warze würzt das Mahl.

Nur allein ein Rindvieh
kann eine wirklich kräftige Kost geben, niemals aber eine
jener faden Suppenwürzen . Daher , weil 3er Kstii -Würfsl
eine hochkonzentrierte 'Fleischbrühe in Würfelform darstellt ,
erfreut er sich einer so kolossalen Beliebtheit .

Der Rotti = Würfel
dient zur Herstellung einer schmackhaften , vorzüglichen
ßouillon , um mit ihm Suppen , Saucen , Qemüse , Spei sen
aller (Jrt Kraft und Geschmack zu geben.

HOCSSEDY A SCHWARZ . Rotti - Bouillon-Gesellschaft m . b. bi., München .
Ueberall erhältlich . — Stück 5 Pfg ., auch in Dosen 4 25, 50, 100 Stück . 6468a

Lager und Vertretung ; Wilhelm Fachs , Karlsruhe , Bürklinstr . 1 . Telephon 2706.

Betti -FUlsefcspalsra , fix und fertig
gekocht , sind unentbehrlich .

^ flusjteffinig fir Tjanbmerß und

— _ - Gemerde
, JCunfl und Gartenßau

1» Tltai dis Sepfemßer * Wksddbßtl igOg Getönte bireßt am -ßadnOof
Tägfuß zmeimatTHiCitärßonzert . Jffuminationen . ßeudftfontäne . TeftCicße

1 Veranjiaftungen. ** Großer Vergnügungs-Tarß mit vielen flttraßtionen.
Geöffnet von g Hßr vormittags Bis n l/ßr aßenbs. Zagesßarte Treis 1 üliarß, Tüittmocfjs 50 Tfennig.
Tißenbßarte aß 7 tyr 30 Tfennig, Bei ßefonberen Veranfiaitungen 50 Tfennig unb 1 Ittarß. cvrvtvcv

1 ■ am WMM Den 'Touristen empfehle meine vorzüglichen

UuOll Vieser Wanderer-ScHweiss-Socken
Kaiserstrasse 153.

■

L .

zu 65 , 85 , 95 bis zu Mk , 1 *95 das Paar ,
sowie meine

porösen Unterjacken , Hosen 0. Hemden
in angenehm sich tragenden und dauerhaften

Qualitäten . 9558

Ton Montag den 28 . *1 uni ab
gewähre , um za räumen , auf sämtliche Artikel meines reich assortierten Lagers (Nähgarne etc . ausgeschlossen ) 9557

IO °
|o Sconto oder doppelte Rabattmaril &n

v

bei Barzahlung. — Ein grosser Posten Handschuhe :st bis c |o im Preise reduziert .



Seit ? 16 Aavtfche Presse . Abendblatt . Samsrag #tn 2* . Zmn 1909 . Nv . 290

In allen Abteilungen

Montag bis Samstag

der Sommer -Artikel zu bedeutend herabgesetjten Preisen
sowie 9376

Auslage seltener Gelegenheitsposten.

JSeacäten Sie unser Inserat am JYlontag.

Hermann Tietz
.

Sommer -Pferdedecken i
in sämtlichen neuen Mustern, sowie modernster Verarbeitung

per 5tück von Mk . SSO bis Mk. 12.—
Sämtliche Decken können mit Monogramm und Kronen geliefert werden-

Versand gegen Nachnahme . 8494.4.4

Arthur Baer
Kaiserstr . 93 Karlsruhe Kaiserstr . 93
1 Treppe hoch . Telephon 8663 . I Treppe hoch .

Der

Tapeten - flusverhauf
wegen Fabrikauflösung 9373 .3.3

dauert fort .
Abgabe jeden Quantums solange Vorrat. Fabrik¬

preise mit 15% Extra-Rabatt.
L. Kämmerer , Waldstrasse 28.

Patentbüro «« für In - u . Aus¬
land v. C . W . Meyer , Ingen .,
Pforzheim i .B ., Bleichste . 29 , p . |

X Syndikatfreies X
Kohlen- Kontor a . Rh.,

G . m . b . HL ,
Telephon 2644 , Abteilung Karlsruhe , Kontor

Kurl Riess ,
Scheffelstrasse Nr . 59 .

Lager Westbahnhof , Henstrasse . 3646 .2 .2

IV * Sommerpreise :
Prima Nusskohlen I u . II sorgfältig gesiebt ä Zentner oH 1 .25

Nusskohlen III „ „ „ „ cM 1 .20
Briketts . „ „ c# 1 . 15
Fettschrot . „ „ <̂ 1 . 10
Anthrazit . „ „ cM 1 .90
Anthrazit -Eiformbriketts . . . „ „ 1 .40

Kulii 'iiusskohlcii . . „ „ Ji . 1.35
Anfeuerholz . * . . 2 Körbe c4t. 2 .—
Schwartenholz . . . , „ oH 1 .50
in besten Qualitäten , bei 5 Zentner -Abnahme frei vors Haus .

Frei Keller per Zentner 5 Pfg . mehr , gegen bar .
Wir garantieren für volles Gewicht

I Kgr. Sachs. I aBlll l

11 Technikum 11
-J Mittweida *—

Direktor : Professor Holzt .
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro- u . Maschinentechnik.
Sonderabteilungenfür Ingenieure*Techniker u . Werkmeister«
Elektrot. u. Masch.-Laboratorien .

Lehrfabrik -Werkstätten . FjI I HöchstebisberigeJahwtfrequenz: 11
II 3610 Besucher. Programmetc. II
IkM « kostenlos, t — J |

| t . Sekretariat. | —

Erfindungen
auch wenn nicht patentiert , jedoch
von einem Patentanwalts geprüft ,gesucht . Off. u . „Fortschritt " an

Co ., 2 :Daube & rtrastburg i. E.

wirkt ein zart., reines Gesicht, rosiges '
jugendfr. AuSseh., weiße, fammetw .
Haut u . blendend schöner Teint.

Alles dies erzeugt 3763*

Ltkckenpserü-LjliellinU-Skise
v. Bergmann & Co ., Radebenl
ä St - 50 Pfg. bei :
Carl Roth, Hofd^ogerie , Herrenstr. 26.
H. Bieler, Kaiserstraße 223.
Jul . Dehn Nachf. , Zähringerstr. 55 .
Wilh. Tscherning, Amalienstratze 19,
Wilh . Baum , Werdcrstraße 27 ,
sowie in allen Apotheken .

Zarlchei ili jeder höhe
diskrete , reelle u . schnellste Erle¬
digung , Ratenrückzahlg. zulässig,Provision vom Darlehen durchdie Geschäftsstelle der

Volksbank Karlsruhe ,
Sophienstr . 152,1. Sprechst. 9—1
u . 3—7 Uhr, schriftlich Rückport ».

GeriiuuiW HmiS
in guter Geschäftslage Ettlingens
zu verkaufen. 2.2

Gest. Anfragen unter Nr . 6700a
an die Exped . der „Bad . Presse".

Eispickel ,
gebr. , zu kaufen gef. Offerten m.
Preisangabe unt . Nr . B23163 an
die Exped. der „Bad . Prelle " erb.

ll
.
Reis

,

" '

37139
Möbel -Ausstellung für moderne Wohnräume ,

in allen Preislagen . * * * * *

Ca. 50 Musterzimmer
komplett ausgestattet , mmmm

Kostenvoranschläge gratis und ohne Verbindlichkeit .

„
Automors

"

ist das beste concentrierte

Reinigungs - und Desinfektionsmittel
der Gegenwart.

Fliegenplage .
oder direkt durch

Giftfrei , geruchlos in den vorgeschriebenen
Lösungen , billig im Gebrauch , von unüber-
troffenerWirkung,Unge 25ieferu . B &ÄiIle *l
vernichtend, beseitigt jede Ansteckungs¬
gefahr bei Kranktieiten von Mensch und
Tier , reinigt die Zimmerluft und beseitigt die lästigeZu haben in allen Apotheken und Drogenhandlungen

4980a.6.4

Gebr. Heyl & Co. Berlin-Charlottenburg .
Literatur gratis.

General - Vertreter für das Grossherzogtum Baden:
Romanus Conrad , Berlin -Cliarlotteiifourg , Suarezstr . 24/25 .

oiute \
nicht alle Tageooi bleichen zu können, verwendenSie daher»Ipsit 4*das hervorragendsteWasch- u. Bleichmittel der Neuzeit u.Sie werden auch an trüben Tagen eineblendend weisse wasche erzielen.Fabrikutan : FM | SÜBBh, Enrial .

Jfdre$$karten, rin. unk mehrfarbig, werden rasch und
billig angefertigt i» der Druckerei »er
„ Badischen « resse".

Motorrad
( Fabrik . Wanderer , 2 Zhl ., 4'/r kS.)
mit od . ohne Seitenwagen , wenig
gefahren , äußerst günstig zu uet '
kaufen. 2 .1

Offerten unt . Nr . B23366 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

KiiMlerhaltTchUxoler
ist billig zu verkaufen . B23428

Jorkstratze 5. Stoch
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